
Jahresbericht und Rechnung 2018

Rechnungsgemeinde-Versammlung 
vom Donnerstag, 23. Mai 2019, 20.00 Uhr 

in der Mehrzweckhalle Kradolf



Bestelltalon für die ausführliche Ausgabe

q Ich wünsche die ausführliche Ausgabe der Rechnung 2018.

  

Name

Vorname

Adresse

Datum	

Unterschrift
Finanzverwaltung
Kradolf-Schönenberg
Thurbruggstrasse 11a
9215 Schönenberg a. d. Thur

Bitte
frankieren

Mit dem untenstehenden Talon können Sie die ausführliche Ausgabe der 

Rechnung 2018 bestellen.

Die gesamte Botschaft finden Sie auch auf unserer Homepage: 

www.kradolf-schoenenberg.ch

"

Kradolf -Schönenberg
BUHWIL – NEUKIRCH AN DER THUR

G E M E I N D E



1

Inhaltsverzeichnis  
  

  

  

Einladung und Traktandenliste zur Gemeindeversammlung 2 

  

Jahresbericht 2018 3 

  

Protokoll der Budget-Gemeindeversammlung vom 26. November 2018 37 

  

Rechnung 2018  

• Botschaftstext 46 

• Wichtiges in Kürze 49 

• Gestufter Erfolgsausweis 50 

• Erfolgsrechnung Zusammenzug 51 

• Erfolgsrechnung – Funktionale Gliederung mit Erläuterungen 52 

• Erfolgsrechnung – Artengliederung 64 

• Investitionsrechnung Zusammenzug 65 

• Investitionsrechnung – Funktionale Gliederung 66 

• Investitionsrechnung – Artengliederung 69 

• Bilanz mit Veränderung 70 

Anhang zur Jahresrechnung  

• Landkreditkonto 72 

• Eigenkapitalnachweis 73 

• Geldflussrechnung 73 

• Wertschriftenspiegel 74 

• Anlagenspiegel mit Abschreibungen 75 

• Finanzkennzahlen 76 

• Kreditkontrolle 78 

• Gewährleistungsspiegel 80 

• Bericht der Rechnungsprüfungskommission 83 

• Genehmigung durch den Gemeinderat 84 

  

Einbürgerung  

• Ferati Semir, Schönenberg 85 

  

Wahlen  

• Wahl Rechnungsprüfungskommission (RPK) 86 

• Wahl Wahlbüro 87 
 



2

Einladung zur 
 

Rechnungsgemeinde-Versammlung 
 
 
Donnerstag, 23. Mai 2019, 20.00 Uhr 
 
Mehrzweckhalle Kradolf 
 
 
Traktanden 
 
1. Protokoll der Budget-Gemeindeversammlung vom 26. November 

2018 
 

2. Rechnung 2018 
 

3. Einbürgerungsgesuch Ferati Semir, Schönenberg 
 

4. Wahl der Rechnungsprüfungskommission (RPK) für die 
Legislatur 2019 - 2023 
 

5. Wahl des Wahlbüros für die Legislatur 2019 - 2023 
 

6. Ehrungen 
 

7. Verschiedenes und Umfrage 
 

 
Schönenberg, 2. April 2019            DER GEMEINDERAT 
 
 
 
 
Bitte den/die Stimmrechtsausweise (Rückseite der Botschaft) an die 
Versammlung mitbringen. 
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Jahresbericht 2018 
 
Zum traditionellen Neujahrsapéro, unserem gemeinsamen Startschuss ins Jahr 2018 der Politischen 
Gemeinde Kradolf-Schönenberg, durfte der Gemeinderat weit über 200 Einwohner begrüssen. Ein  
gelungener Start in ein ereignisreiches Jahr, in welchem wir doch einige Projekte abschliessen durften 
und manch Neues starten konnten.  
 
Die baulichen Massnahmen zum Hochwasserschutz wurden im Sommer abgeschlossen und der inte-
ressierten Bevölkerung im Rahmen einer Begehung direkt vor Ort detailliert vorgestellt. Allen Beteiligten, 
Betroffenen und Grundeigentümern ein grosses Dankeschön für Ihr grosszügiges Entgegenkommen. 
Für die grosse finanzielle Unterstützung von Bund, Kanton, der Mobiliar Versicherung sowie der Politi-
schen Gemeinde Sulgen bedanken wir uns herzlich im Namen der gesamten Bevölkerung. Die Ent-
schärfung der Kurve «Bötschimühle» sowie die Erstellung des Fuss- und Radweges Faarhuus-Buhwil 
mit sickerfähigem Belag, tragen wesentlich zur Erhöhung der Übersichtlichkeit und Sicherheit auf diesen 
Strecken bei. Die Revision der Ortsplanung konnte in die finale Phase vorangebracht werden, wobei 
nun die Gemeinden Kradolf-Schönenberg und Sulgen ihre eigenen Zonenpläne und Baureglemente 
fertiggestellt haben und zur öffentlichen Auflage bringen werden. Besonders dankbar sind wir im Ge-
meinderat, dass der «Sunne Beck Strassmann» unter der Leitung von Stefan Bachmann und mit einem 
engagierten Team unseren Dorfladen in Schönenberg mit Post-Filiale weiterführt – nutzen Sie dieses 
Angebot, damit wir auch künftig davon profitieren können. Die vielfältigen Angebote unserer initiativen 
Vereine für Sport, Musik, Kultur wie Flossrennen, Jodlerabend, Kulturanlässe, Musikunterhaltung, Weih-
nachtsmarkt und das Braustübli durften sich über gut besuchte Anlässe freuen und tragen einen  
wesentlichen Teil zu einem attraktiven und gelungenen Dorfleben bei.  
 
 

Wir schätzen IHR Engagement für unsere Gemeinde sehr! 
 
 
Einige Höhepunkte im Jahr 2018: 
 

 90 Jahr Jubiläumsfeier Firma Humbel Zahnräder AG in Kradolf 
 Werkhof-Organisation mit Sulgen ist voll funktionsfähig 
 Bezug der letzten Etappe im Säntisblick 
 Endphase der Überbauung Zeppelinring an der Rosengartenstrasse 
 Neuzuzüger-Apéro und Jungbürgerfeier mit sehr grosser Beteiligung 
 Ausbau zur Kreuzungsstation am Bahnhof Kradolf abgeschlossen 
 Informationsanlass zur Sanierung der Buhwilerstrasse 
 Sanierung der Bahnhofstrasse 
 SBB Einführung Teil-½ Stunden-Takt auf der Linie S5 
 Abschluss der baulichen Tätigkeit für den Hochwasserschutz 
 Diverse Sanierungsprojekte für die Wasser- und Elektrizitätsversorgung 
 Eröffnung der Post–Partnerfiliale im Maxi Dorfladen Schönenberg 
 Übergabe des Maxi Dorfladen von Bruno Willi an Sunne Beck Strassmann 

 
 
 
 
Ihr Gemeindepräsident, 
Heinz Keller 
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Gemeindeversammlungen 
 
Datum Beteiligung Geschäfte 
05.06.2018 105 von 2’242   Protokoll der Versammlung vom 30.11.2017 
 (4.68%)  Rechnung 2017 

 Fünf Einbürgerungsgesuche von einzelnen Personen 
   Sanierung Wasserleitung Dorfstrasse, Buhwil: Kreditbegeh-

ren von 289‘000 Franken 
 Elektrizitätsversorgung: Einführung Abgabe an das Gemein-

wesen 
 Ehrungen  

   
26.11.2018 156 von 2‘259 

(6.91%) 
 Protokoll der Gemeindeversammlung vom 5. Juni 2018 
 Sanierung Buhwilerstrasse in Schönenberg mit Trottoir und 

Brückenneubau: Kreditbegehren von 1'220'000 Franken 
 Sanierung Wasserversorgung Buhwilerstrasse in Schönenberg: 

Kreditbegehren von 478‘000 Franken 
 Sanierung Elektrizitätsversorgung Buhwilerstrasse in Schönen-

berg: Kreditbegehren von 340'000 Franken 
 Budget 2019 
 Reglement des Feuerwehrzweckverbandes 

Sulgen – Kradolf-Schönenberg 
 
Mit anschliessender Vorstellung der Kandidaten für die Gesamt-
erneuerungswahlen des Gemeinderates für die Legislatur  
2019 - 2023 

 
Gemeinderat 
Im Jahr 2018 traf sich der Gemeinderat zu 18 (Vorjahr:18) Gemeinderatssitzungen. Die 395 (376)  
Geschäfte wurden auf 244 (224) Protokollseiten festgehalten. 

Heinz Keller 
 
Mitglieder des Gemeinderates 

 Heinz Keller, Gemeindepräsident, Kradolf 
 Marcel Hunziker, Ressort Umwelt, Landschaft und Entsorgung, Buhwil 
 Ursula Kessler, Ressort Soziales und Gesundheit, Kradolf 
 Peter Schrepfer, Ressort Werkbetriebe, Vize-Gemeindepräsident, Schönenberg 
 Paul Stahlberg, Ressort Gesellschaft, Nachhaltigkeit, Integration und Bildung 
 Hans Stark, Ressort Öffentliche Sicherheit und Verkehr, Neukirch an der Thur 
 Max Staub, Ressort Kultur, Sport und Vereine, Schönenberg 
 Jörg Fässler, Gemeindeschreiber, Finanzverwalter, Schönenberg 

Heinz Keller 
 
Leitbild 
Der Gemeinderat hat sich an seinem jährlichen Leitbild-Controlling mit dem Stand der Umsetzung der 
im Vorjahr definierten Massnahmen befasst und sich neue Ziele für die nächsten zwölf Monate gesetzt. 
So stellen wir sicher, dass wir trotz des vielfältigen Tagesgeschäftes die strategischen Legislaturziele 
nicht aus den Augen verlieren und die definierten Massnahmen Schritt für Schritt umgesetzt werden. 
Nun gilt es, diese Ziele prioritär zu bearbeiten und bis zum 31.05.2019 zu realisieren.  

Heinz Keller 
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Gemeindeversammlungen 
 
Datum Beteiligung Geschäfte 
07.06.2017 109 von 2'201   Protokoll der Versammlung vom 30.11.2016 
 (4.95%)  Rechnung 2016 

 Zwei Einbürgerungsgesuche von insgesamt vier Personen 
   Sanierung Bahnhofstrasse Süd, Kradolf: Kreditbegehren von 

300‘000 Franken 
 Ehrungen  

   
30.11.2017 138 von 2‘230  Protokoll der Versammlung vom 07. Juni 2017 
 (6.19 %)  Zwei Einbürgerungsgesuche von zwei Personen 
   Hochwasserschutzprojekt Kradolf-Schönenberg: Kreditbegehren 

von 1 Mio. Franken 
 Investitionsbeitrag Renovation Turnhalle Neukirch an der 

Thur: Kreditbegehren von 300‘000 Franken 
 Budget und Steuerfuss 2018 
 Unterhaltsreglement für Flur- und Waldstrassen sowie Entwäs-

serungsanlagen 
   Ehrungen 

 
Gemeinderat 
Im Jahr 2017 traf sich der Gemeinderat zu 18 (Vorjahr: 17) Gemeinderatssitzungen. Die 376 (411) Geschäfte 
wurden auf 224 (202) Protokollseiten festgehalten. 
 
Mitglieder des Gemeinderates 

 Heinz Keller, Gemeindepräsident, Kradolf 
 Marcel Hunziker, Ressort Umwelt, Landschaft und Entsorgung, Buhwil 
 Ursula Kessler, Ressort Soziales und Gesundheit, Kradolf 
 Peter Schrepfer, Ressort Werkbetriebe, Vize-Gemeindepräsident, Schönenberg 
 Paul Stahlberg, Ressort Gesellschaft, Nachhaltigkeit, Integration und Bildung, Schönenberg 
 Hans Stark, Ressort Öffentliche Sicherheit und Verkehr, Neukirch an der Thur 
 Max Staub, Ressort Kultur, Sport und Vereine, Schönenberg 
 Jörg Fässler, Gemeindeschreiber, Finanzverwalter, Schönenberg 

 
Leitbild 
Der Gemeinderat hat sich an seinem jährlichen Leitbild-Controlling mit dem Stand der Umsetzung der 
im Vorjahr definierten Massnahmen befasst und sich neue Ziele für die nächsten zwölf Monate gesetzt. 
So stellen wir sicher, dass wir trotz des vielfältigen Tagesgeschäftes die strategischen Legislaturziele 
nicht aus den Augen verlieren und die definierten Massnahmen Schritt für Schritt umgesetzt werden. 
Nun gilt es, diese Ziele prioritär zu bearbeiten und bis zum 31.05.2019 zu realisieren.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Projekte 
Im Jahr 2017 konnten folgende Projekte abgeschlossen werden: 

 Inkraftsetzung des neuen Unterhaltsreglements für Flur- sowie Waldstrassen und Entwäs-
serungsanlagen 

 Start gemeinsamer Werkhof 
 Eröffnung Spielplatz Wartenweilerweg 
 Neue Standorte mit Unterflurcontainern 
 Sanierung Bühlstrasse Neukirch 
 Einlenker Heldswilerstrasse 
 Deckbeläge: Gartenheimweg, Auroraweg, Bahnweg West, Kradolf 
 Sanierung Buhwilersteg 
 Diverse Projekte EW und WW  

Heinz Keller 
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Jungbürger 2018 mit dem Gemeinderat 

 
Volkswirtschaft 
Gewerbe und Arbeitsplätze 
Für den Thurgauer Arbeitsmarkt lag die Arbeitslosenquote 2018 bei 2.2%, was absolut 3258 Personen 
sind, in Kradolf-Schönenberg verharrt die Zahl der registrierten Arbeitslosen auf 40-50 Personen, wobei 
diese Zahlen die Langzeitarbeitslosen nicht beinhalten. Nach Angaben des Amtes für Wirtschaft und 
Arbeit ist ein Trend zu kürzerer Arbeitslosigkeit anhaltend. 
In unserer Gemeinde sind rund 238 Arbeitsstätten registriert. Es herrscht in Kradolf-Schönenberg nach 
wie vor eine rege Bautätigkeit. Die Leerwohnungsziffer ist mit 3.9% um 1.5% höher als der kantonale 
Durchschnitt. Neubauwohnungen mit hohem Standard sind weiterhin gefragt, Wohnungen mit tieferem 
Ausbaustandard und älterer Bausubstanz geraten allmählich unter Druck. 

Heinz Keller 
 
Verein AachThurLand 
Ziel des Vereins ist die «Förderung der Zusammenarbeit» der Gemeinden Erlen, Hohentannen, Kradolf-
Schönenberg und Sulgen sowie des Gewerbes im Wirtschafts- und Lebensraum «AachThurLand». Der 
Verein hat nach einer mehrjährigen Pause gemeinsam mit Gewerbebetrieben im AachThurLand-Zelt 
an der WEGA wieder einen Stand betrieben. Mitglieder der Gemeinderäte sowie Mitarbeiter aus den 
Verwaltungen unserer Gemeinden haben die Region AachThurLand mit viel Engagement vertreten und 
wertvolles Standortmarketing betrieben. 
 
Vorstandsmitglieder sind: 
 Heinz Keller, Gemeindepräsident, Kradolf-Schönenberg (Präsident ad interim) 
 Roman Brülisauer, Gemeindepräsident, Erlen (Aktuar) 
 Roman Messmer, Präsident Gewerbe AachThurLand, Sulgen 
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 Werner Minder, Gemeindepräsident, Hohentannen 

Heinz Keller 
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Gemeindestelle für Landwirtschaft 
Die Gemeindestelle für Landwirtschaft wird durch Ruedi Altwegg, Kradolf, Hans Kühni, Buhwil, und 
Marcel Iten, Kradolf, gebildet. Die Kontrolle der Ökoflächen und der geschützten Naturobjekte sind eine 
zeitintensive Aufgabe, welche im Bereich der Erfassung von Flächen und Objekten durchgehend digi-
talisiert worden ist. Die Obstgärten blieben zum Glück von einem grossen Feuerbrand-Befall verschont. 
Wir danken der Gemeindestelle für Landwirtschaft für ihre Arbeit.  

Heinz Keller 
  
Stiftung Mühle, Schönenberg 
Im Jahr 2018 sind keine speziellen Aktivitäten der Stiftung Mühle Schönenberg zu vermelden. 

Heinz Keller 
  
Denkmal Stiftung Thurgau (DST), Schönenberg 
Die Denkmal Stiftung Thurgau betreibt in Schönenberg ein Bauteilelager. Per Ende 2018 wurde Sepp 
Kesseli, welcher seit Beginn der Arbeiten mit historischen Bauteilen involviert war, pensioniert. Die Auf-
gabe des Betriebsleiters übernimmt Urs Neuhauser, der durch Jörg Affolter unterstützt wird. Die  
Fischerhäuser in Romanshorn sind im Besitz der Stiftung und ein beliebter Erholungsort, zu buchen mit 
„Ferien im Baudenkmal“. Der Freisitz Tägerschen ist seit 2013 im Besitz der Stiftung. Die Sanierung 
des gesamten Bauwerks, welches unter Bundesschutz steht, ist in enger Zusammenarbeit mit der Denk-
malpflege soweit abgeschlossen, dass es einem neuen Zweck zugeführt werden kann. Der Gemeinde-
präsident engagiert sich als Vizepräsident im Stiftungsrat. Die Gemeindeverwaltung (Andrea Sager) 
führt auf Mandatsbasis die Buchhaltung der DST. Präsident des Stiftungsrates ist Herr Roland Kuttruff, 
Tobel (ehemaliger Gemeindepräsident Tobel-Tägerschen). 

Heinz Keller 
  
Flurkommission 
Die Flurkommission, bestehend aus den Mitgliedern des Gemeinderates unter Vorsitz des Gemeinde-
präsidenten und Sekretär, Roberto Cardinale (Leiter Bau- und Werkverwaltung), musste im vergangenen 
Jahr keine Entscheide in Flur-Streitigkeiten fällen. Die unterschiedlichen Anfragen konnten bilateral  
gelöst werden oder sind noch in Arbeit.  

Heinz Keller 
 
Personal 
Remo D’Incau stand 20 Jahre im Dienst des Werkhofes. Nachdem er in seinem letzten Jahr sein Wissen 
an das neue Team des gemeinsamen Werkhofes weitergegeben hat, durften wir Remo im Juni mit 
einem grossen Dankeschön in die Pension verabschieden. Selina Brändle aus Kradolf hat im Sommer 
2018 ihre Lehre auf unserer Verwaltung begonnen. Das Team in der neuen Zusammensetzung hat sich 
gut eingespielt und arbeitet speditiv und kundenorientiert. 

Heinz Keller 
 

Raumplanung (Revision Ortsplanung) 
Die Genehmigung des «Thurgauer Kantonalen Richtplanes KRP» durch die Bundesbehörden im Frühjahr, 
fiel zeitgleich mit dem Startschuss der Endphase unserer Revision der Ortsplanung. Die gemeinsame 
Planung mit Sulgen wurde abgeschlossen und Baureglement sowie der Zonenplan wurden spezifisch 
für unsere Gemeinde fertiggestellt. Die Erstellung eines Änderungsplanes mit Flächenänderungstabelle, 
des Richtplanes mit Erläuterungen sowie eines umfassenden Planungsberichtes im Anschluss an die 
Gespräche mit den Grundbesitzern, sind nur ein Teil dieses umfassenden Projektes. Ziel ist der Beschluss 
des angepassten Zonenplanes und des neuen Baureglements durch die Gemeindeversammlung im 
Herbst 2019 sowie die Genehmigung durch das Amt für Bau und Umwelt im Frühjahr 2020. 
 Heinz Keller 
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Ressort öffentliche Sicherheit und Verkehr 
Arbeitsgruppe Verkehrsanordnungen 
Im Gebiet der neuen Überbauungen Säntisblick mit Mehrfamilienhäusern gibt es laufend neue Einwohner, 
die in der Regel sicher ein Auto besitzen. Aufgrund der Anfragen für Verkehrsberuhigung und Massnahmen 
gegen erhöhtes Tempo laufen Abklärungen.  
 
Feuerwehrzweckverband Sulgen – Kradolf - Schönenberg 
Die Delegiertenversammlung aus je 7 Gemeinderäten und dem Kommandant Norbert Schoch tagte je 
einmal im Mai und September. Ein Highlight war die Einweihung des neuen Wechselladefahrzeuges mit 
Atemschutz– und Pioniercontainer. Auch bei den Feuerwehrleuten herrscht Freude über das zweck-
mässige Fahrzeug. An der Gemeindeversammlung Ende November wurde das neue Reglement des 
Feuerwehrzweckverbandes genehmigt und per 01.01.2019 in Kraft gesetzt. Die Feuerwehr wurde  
gegen 60 Mal (inkl. Fehlalarme) alarmiert.  
 
Zivilschutzorganisation Bezirk Weinfelden 
In zwei Sitzungen wurden die Delegierten aus 18 Gemeinden zu aktuellen Themen informiert. Dazu 
gehört auch noch der regionale Führungsstab (RFS). Bei uns kam der RFS letztmals 2015 zu einem 
Einsatz beim Unwetter in unserer Gemeinde. Leider sind hier die Gemeinden Bischofszell und Zihl-
schlacht separat organisiert. 
 
Quartiermeister 
Unsere schöne Militärunterkunft beim Mehrzweckgebäude in Kradolf wurde 3 Mal für kurze Zeit durch 
die Armee genutzt. 
 
Kommission Öffentliche Sicherheit und Ordnung  
In 3 Sitzungen konnten Lösungen für Probleme gefunden und anstehende Fragen in diesem Kompetenz-
kreis diskutiert werden. Wegen des frühen Frühlings wurden die Securitaskontrollen, die zusammen mit 
Sulgen durchgeführt werden (17 Plätze/Orte), 3 Wochen vorgezogen. Die Präsenz des Sicherheits-
personals wirkt sich positiv auf das Verhalten im öffentlichen Raum aus.  
 
Hagelabwehrverband Thurgau 
Gerade in Zeiten der Klimaveränderung und der Erderwärmung ist die Gefahr für Extremwetterereignisse 
wie Hagel auch bei uns grösser geworden. Mit der Möglichkeit der gezielten Abwehr leisten wir Positives. 
            Hans Stark 
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Ressort Gesellschaft, Integration und Bildung 
Verein Offene Jugendarbeit / Jugendtreff Sulgen-Kradolf-Schönenberg 
Der Jugendtreff läuft, oder anders gesagt, im Jugendtreff ist immer etwas los, dort findet man immer 
irgendwelche Leute mit denen man reden, Musik hören, abhängen oder an einem Projekt teilnehmen 
kann. Mal wird gekocht, mal gibt es Beton-, Schweiss- oder andere Kurse, Kreativworkshops, Musik-
konzerte, Movie-Night oder auch Bubble-Soccer und Midnight-Sports. Wer möchte, kann auch einfach 
mal mit jemand neutralem reden und die Seele öffnen. Die erfahrenen, ausgebildeten Leiter/-innen haben 
ein offenes Ohr und finden die richtigen Worte.  
 

 
 

Die erfolgreiche Zusammenarbeit Jugendtreff mit den Schulen wird weitergeführt. Durch die Präsenz 
der Jugendtreffmitarbeiter/-innen in den Pausen und bei Elternabenden, lernen Eltern und Jugendliche 
das Angebot unverbindlich kennen. Der Treff wird als internetfreier Raum geführt. Dies wird von den 
Jugendlichen mittlerweile als Gewinn und nicht mehr als Verzicht wahrgenommen.  
 
Der Jugendtreff steht Jugendlichen von 12 bis 18 Jahren zur Verfügung. Weitere Informationen und 
Öffnungszeiten unter www.oja-common.ch.   
                                                                                                                      Paul Stahlberg 
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Schulgemeinden VSG Region Sulgen und VSG Region Nollen 
Als Behördenvertreter durfte ich dieses Jahr mit zwei Volksschulgenmeinden zusammenarbeiten. Zum 
einen die bestehende und bewährte VSG Nollen und zum anderen die noch junge, neu gebildete VSG 
Region Sulgen. Bei beiden VSG läuft viel und es läuft rund, beide Institutionen setzen sich spürbar für 
eine moderne, nachhaltig geführte Schule ein, die dem Wohl der Schüler während der Schulzeit, als 
auch der Zukunft der jungen Menschen Sorge trägt. Dabei kommt es darauf an, dass junge Menschen 
fähig sind, Ihre Zukunft zu gestalten und anderseits die Umweltbedingungen gestaltbar bleiben. So sollte 
Schule sein. Bei der VSG Nollen macht das Neu- und Umbauprojekt in Neukirch gute Fortschritte und 
läuft nach Plan. Die Neubauten werden vom Dach bis zum Keller fit für die Zukunft gemacht, so wird 
auf dem Dach Strom erzeugt und unter dem Dach, wo immer möglich, Energie gespart und effizient 
eingesetzt.  
 
Bei der noch jungen VSG Region Sulgen hat die neue Behörde einen Rhythmus gefunden, der allen 
Beteiligten die Freude am Amt ermöglicht. Das Motto der VSG lautet «Leben – Lernen – Lachen» und 
könnte als Leitbild für Schüler, Lehrer und Behörde gelten. Die VSG steht für nachhaltiges Handeln in 
allen Bereichen und nutzt dabei als Richtschnur für ihre strategische Ausrichtung die Agenda 2030 mit 
ihren Nachhaltigkeitszielen; «Bis 2030 sollen die dringendsten ökologischen, sozialen und ökonomischen 
Herausforderungen von allen Ländern bewältigt sein und eine Welt geschaffen werden, die auch künftigen 
Generationen ein zukunftsträchtiges Leben in Würde und Gesundheit ermöglicht». In diesem Sinne 
sollen auch die Projekte neuer Kindergarten in Kradolf und Fame – Familienergänzende Angebote um-
gesetzt werden. 
                                                                                                                             Paul Stahlberg 
 
 
Integration KOI Kompetenzzentrum Integration Bezirk Weinfelden 
 
Vielfalt zukunftsfähig gestalten 
Das KOI setzt die gesetzlichen Grundlagen zur Integration um. Alle Angebote und Dienstleistungen des 
KOI stehen den Mitgliedergemeinden und Ihren Einwohnern zur Verfügung. Das KOI gestaltet die Vielfalt 
im Zusammenleben zukunftsfähig, nicht nur für Zugewanderte, sondern vor allem mit Zugewanderten und 
Einheimischen. 
 
Dabei bietet das KOI folgende Möglichkeiten: 
 

 Sprachcafé 
 Konversationskurs 
 Kleingruppen & Einzelkurse 
 Nähkurs 
 Vermittlung anderer Sprachanbieter 
 Beratung über sprachliche und soziale Integration 
 Jährliche Integrationskonferenz für Gemeinden im Bezirk Weinfelden 
 Zusammenarbeit mit dem Migrationsbeirat (12 Mitglieder aus 10 Nationen) 
 Zusammenarbeit mit Migrationsamt und vielen Beratungsstellen 

 

 
 
Mehr über Integration und KOI finden Sie unter www.koibw.ch 
                                                                                                                Paul Stahlberg 

  



11 

Schulgemeinden VSG Region Sulgen und VSG Region Nollen 
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Murmelhaus (Integration-vor-4) Sulgen-Schönenberg-Kradolf 
Durch die Gründung der VSG Region Sulgen im Januar 2018 mussten die statuarischen Zuständigkeiten 
neu geregelt werden. Dies gelang reibungslos und das mit 11 Kindern voll besetzte Murmelhaus konnte 
seinen Zweck der Integration wie gewohnt auf hohem Niveau erfüllen. Bei den vielen verschiedenen 
Anlässen wie Fasnacht, Samichlaus, Schiffahrt oder auch das wöchentliche Turnen, Waldbesuche, sowie 
Gesprächsrunden und spielen im Murmelhaus, lernen die Kinder ganz unbemerkt und mit Freude die 
Sprache und das Miteinander. Die Kombination aus Elternbeiträgen und Beiträgen der Trägergemeinden 
bilden die Basis für das finanziell stabile Fundament des Murmelhauses. 
 
Das Angebot Murmelhaus erweist sich Jahr für Jahr als gewinnbringender Beitrag an die Integration in 
unseren Gemeinden. Konkret sind die Auswirkungen später in den Kindergärten erleb- und sichtbar. 
Neben den sprachlichen und sozialen Fähigkeiten, welche die Kinder spielend erlernen, sind sowohl 
Eltern als auch Kinder schon früh mit dem System vertraut und so kann die weitere Schul- und Lern-
laufbahn besser gelingen.   
 

 
 
Unter www.murmelhaus.ch finden interessierte Personen alle Informationen in den Sprachen Deutsch, 
Albanisch und Türkisch. 

                                                                                                                          Paul Stahlberg 
 
Nachhaltigkeitskommission (NHK) 
Manchmal mag einem das Thema Nachhaltigkeit, Umweltschutz, Klimaerwärmung usw. tatsächlich zu 
viel werden und manch einer würde am liebsten dafür abstimmen, dass man die Themen abschafft. 
Doch selbst hier im Paradies deuten die laufenden Temperaturrekorde, Hitzesommer, Sturm und Stark-
regen darauf hin, dass wir uns im wahrsten Sinne des Wortes mehr und mehr nachhaltig bewegen 
sollten, um unsere Heimat zu schützen und zu erhalten. So hat die NHK auch im vergangenen Jahr mit 
motivierenden Mitteilungsblatt-Berichten wie «Insekteninseln im Garten» oder «Nachhaltige Körper-
pflege» versucht, den Spass und den Nutzen am nachhaltigen Handeln zu wecken und aufzuzeigen.   
 
 

  
Die Zusammenarbeit der VSG Nollen mit der NHK konnte wesentlich dazu beitragen, dass auf dem 
Dach des Schulhauses Buchzelg in Zukunft Strom erzeugt wird. Die beste Amortisationsrate wurde 
erreicht, indem das Projekt auf Eigenverbrauch ausgelegt wurde, also nicht zu grosse Flächen, sondern 
dem eigenen Verbrauch angepasste Photovoltaikflächen.  
 
Für unsere Region wünsche ich mir, dass es die NHK auch im neu aufgestellten Gemeinderat weiterhin 
gibt und es ihr gelingt, in Zusammenarbeit mit der Bevölkerung die Lust auf nachhaltiges Handeln lebendig 
zu halten.   

                                                                                                                          Paul Stahlberg  
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Ressort Kultur, Sport und Vereine 
Das Vereinsleben in Kradolf-Schönenberg ist sehr vielseitig und lebendig. Unsere Vereine übernehmen 
wichtige Aufgaben in der Gemeinde, sei dies die Durchführung von kulturellen Anlässen, den Erhalt von 
Kulturgütern, das Fördern von Bewegung und Sport oder einfach nur das gesellige Beisammensein. Die 
Vereine leisten mit ihren Aktivitäten einen grossen Beitrag an unser Dorfleben und fördern die Gemein-
schaft. Das dies in unserer Gemeinde noch so gut funktioniert, ist der Verdienst der vielen Freiwilligen, 
die sich mit grossem Engagement in den Vereinen und anderen Organisationen einsetzen. Vielen Dank! 
 
Die Wandernacht fand bereits am 23. Juni statt und musste sich gegen einige grössere und kleinere 
Veranstaltungen in der Region durchsetzen. Auch das Fussballweltmeisterschaftsspiel zwischen Deutsch-
land und Schweden stand just an diesem Abend auf dem Programm, was sicher einige Wanderfreudige 
von der Wandernacht abhielt, dafür aber für eine tolle Geräuschkulisse während der Wanderung sorgte. 
Annelies Buri und August Winkler, ein erfahrenes Märchen-Erzählerpaar vom Thurgauer Märchenkreis, 
erwartete die Wanderschar in der stimmigen Atmosphäre der sich eindunkelnden Ruine Last. Nach zwei 
spannenden Märchen von einem gewitzten Bauern aus dem Appenzellerkrieg und einem furchtlosen 
Schneider aus Schottland, ging die Wanderung dann im Abendrot weiter. Wie üblich, verköstigte der 
Ski- und Wanderclub Schönenberg-Kradolf-Sulgen die hungrige Wanderschar zum Abschluss in der 
Ruine Last.   
 

 
 
Auch kulturell ruhte das Leben in Kradolf-Schönenberg nicht. Verschiedene Anlässe und Konzerte wie 
zum Beispiel der Poesietag oder das abwechslungsreiche Programm des Kulturvereins Steinacker luden 
zum Besuchen und Geniessen ein. Und was wäre unser Dorf ohne die vielseitigen, mit viel Liebe und 
Aufwand gestalteten Unterhaltungen unserer Dorfvereine? Die Bundesfeier wurde von den turnenden 
Vereinen Schönenberg-Kradolf organisiert und auf dem Schulareal der Primarschule in Kradolf durch-
geführt. Leider machte das Wetter den Organisatoren einen tüchtigen Strich durch die Rechnung. Aus-
gerechnet an diesem Abend kam nach einer rekordverdächtigen Hitzeperiode der lang ersehnte Regen. 
Die Turnerinnen und Turner liessen sich aber nicht beirren, organisierten einen gelungenen Anlass und 
zeigten sogar noch ihr Können mit zwei Turn-Vorführungen.  
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Ein schöner sportlicher Höhepunkt war die Wahl des Schönenbergers Nico Stahlberg zum Thurgauer 
Sportler des Jahres 2017. Auch die Nachwuchsabteilungen unserer Sportvereine waren aktiv, so machte 
der Nachwuchs des Armbrustschützenvereins Buhwil-Neukirch die ersten drei Plätze der Thurgauer 
Meisterschaft mit Lea Staub, Dominic Negraszus und Sandro Bachmann gleich unter sich aus. Hans 
Nessensohn reiste als ältester seiner Kategorie an die Judo-Weltmeisterschaften nach Glasgow und 
erreichte den sensationellen 3. Schlussrang.  
 
Einige der vielen Höhepunkte unseres Veranstaltungskalenders 2018 

 Kradolf-Schönenberg bewegt 
Turnen für Alle, Chrabbelgruppe, VaKi-Turnen, Turnerunterhaltung STV, Mammut-Flossrennen, 
Speckschiessen des ASV, Volkswanderung unter Beteiligung der Läufergruppe Schönenberg-Kradolf, 
Lui&Lei Bocciaturnier, Nationales Frauen-Bocciaturnier, Exkursionen mit Christoph Stäheli, Coppa 
AachThurLand vom Bocciaclub, Faust-, und Volleybalturnier VBG und MTV, Thorturia FC KS-Sulgen, 
TASV-Verbandsschiessen des ASV, Batnight des Natur- und Vogelschutzvereins  
 

 Kradolf-Schönenberg musikalisch 
Jugend-Projektchor Schilfrohr, Unterhaltung Männerchor AachThurLand, Musikunterhaltung MVKS, 
Sommerständli des MVKS, Kirchenkonzert des MVKS, Unterhaltungsabend des Jodelclubs Klein 
Rigi, Weihnachtsmusik des MVKS  
 

 Kradolf-Schönenberg kulturell 
Tolles Programm des Kulturvereins Steinacker, Malatelier bei Jasmin Müller, Werkstattaustellung 
Suppe bei Kathrin Ritzi, Adventsfenster, Funkesunntig/Chrischtboomschlaapfete, Vorführungen der 
alten Säge, Werkstattkaffee bei Kathrin Ritzi, Kasperletheater Breda Tövishati, Museumstag Feuerwehr-
museum, offener Gwundergarte bei Gaby Schweizer, Tag der offenen Türe bei der Kraftzentrale, Tag 
der offenen Türe des historischen Bauteillagers, 50. Ausstellung von Willi Oertig, 10. Poesietag bei 
Arthur Schneiter 
   

 Kradolf-Schönenberg gesund und gepflegt 
Übungen des Samaritervereins, Mütter und Väterberatung, Blutspende des Samaritervereins 
 

 Kradolf-Schönenberg fest- und feierlich 
Bundesfeier in Kradolf, Chorkonzert mit Vocalensemble «I canti scolar», Jungbürgerfeier, Sternenklar 
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 Kradolf-Schönenberg gesellig und kulinarisch 
Neujahrsapéro, Preisjassen der Erlenackerschützen, Seniorenstamm, Anlass neue Pensionierte, 
Frühlingsmarkt des Frauenvereins und der Landfrauen, Füürwehr-Beiz, Brunch vom Dorfverein Buhwil, 
Besuch des Dorfvereins Neukirch bei der Holzbiegerei in Sulgen, Grillabend des Dorfvereins Neu-
kirch, 1. Augustbrunch bei der Familie Schweizer im Anwachs, Neuzuzügerapéro, Penneplausch der 
Jugendmusik AachThurLand, Racletteplausch des Jodelclubs Klein Rigi, Kürbissuppe aus dem Feuer-
topf vom Dorfverein Neukirch, Strickwarenverkauf mit Mittagessen vom Gemeinnützigen Frauenverein, 
Fondueplausch der Erlenackerschützen, Adventsfenster, Samichlaus des Dorfvereins Buhwil 
 

Genossenschaft Schwimmbad Thurfeld 
Die lange Schönwetterperiode des Hitzesommers 2018 bescherte der Badi eine höchst erfolgreiche 
Saison. Viele zufriedene Badegäste erfreuten sich am kühlen Nass und an der schönen, stets gut ge-
pflegten Anlage. Das Badmeister-Duo Kuno Berger und Matthias Petzold hatten alle Hände voll zu tun 
und durften auf eine turbulente, aber ausser kleineren Blessuren, unfallfreie Saison zurückblicken. Die 
beim letzten Umbau neu in Betrieb genommene Wasseraufbereitung funktionierte wunschgemäss und 
sorgte trotz der hohen Temperaturen für gute Wasserwerte. Ausser ein paar kleineren Reparaturen und 
Anschaffungen waren keine grösseren Ausgaben nötig, weshalb das 2018 für die Genossenschaft auch 
in finanzieller Hinsicht sehr erfolgreich war. Das bewährte Kiosk-Team mit Anni Wunderlich und Ruth 
Grimm durfte sich ebenfalls nicht über Langeweile beklagen und brachten die kleine Kiosk-Küche regel-
mässig an ihre Kapazitätsgrenze. Der Badi-Vorstand freut sich sehr darüber, dass beide Badmeister und 
auch das Kiosk-Team für die Badesaison 2019 wieder zugesagt haben und so den Schwung aus dem 
letzten Jahr in die neue Saison mitnehmen können. Nach 4 anspruchsvollen Jahren im Co-Präsidium 
haben sich Fabio Ebnöther und Guido Bruggmann dazu entschlossen, die Geschicke der Genossen-
schaft Schwimmbad Thurfeld in neue Hände zu legen. Mit Sven Aschwanden als Präsident und Manuela 
Jung als Vizepräsidentin konnte eine motivierte und gute Nachfolge gefunden werden.  
       Max Staub 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild Schwimmbad von Fabio!  
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Ressort Soziales und Gesundheit 
Soziales 
Die Sozialhilfe, wie sie in den kantonalen Sozialhilfegesetzen geregelt ist, verfolgt weitergehende Ziele 
als die Sicherung des Existenzminimums. Neben der physischen Existenzsicherung soll unterstützten 
Personen auch die Teilnahme und Teilhabe am wirtschaftlichen und sozialen Leben ermöglicht sowie 
ihre berufliche und soziale Integration gefördert werden. Diese Ziele teilt die Sozialhilfe mit anderen 
öffentlichen und privaten Institutionen der sozialen Sicherung, mit welchen sie zusammenarbeitet.  
Sozialhilfe wird dann gewährt, wenn die bedürftige Person sich nicht selbst helfen kann, und wenn Hilfe 
von dritter Seite nicht oder nicht rechtzeitig erhältlich ist.  
 
Mitentscheidend ist das soziale Verhalten unserer Gesellschaft wie viel öffentliche Gelder von Hilfesu-
chenden in Anspruch genommen werden. Gründe können sein, Arbeitslosigkeit, psychische Erkrankungen, 
traumatisierende Erfahrungen und Erlebnisse in der Kindheit und Jugend sowie belastende Probleme 
im Beruf und Privatleben. Schwere Krisen, Sucht, Abhängigkeit oder Risikokonsum machen bei Menschen 
Behandlungen oder gar Klinikaufenthalte notwendig, damit sie wieder stabil und arbeitsfähig werden. 
Abklärungen der Invalidenversicherung zur Markttauglichkeit oder einer Umschulung dauern oft viel zu 
lange und sind kostenintensiv. Bis zu einer allfällig gesprochenen Invalidenrente erhalten sie finanzielle 
Unterstützung vom Sozialamt. Personen über 55 Jahre werden immer mehr zur Sozialrentnern, weil sie 
keine Arbeit mehr finden. Es wäre äusserst wünschenswert, wenn die Stellensuchenden auch Möglich-
keiten beim örtlichen Gewerbe finden und den Willen und die Arbeitsleistung beweisen könnten. 
 
Jungen Menschen ohne Lehrabschluss fehlt es häufig an Motivation und Tagesstruktur. Damit sie den 
Einstieg in den 1. Arbeitsmarkt überhaupt noch schaffen, wird ihnen trotz Kosten ein Besuch an einem 
spezifischen Programm, wie z.B. das basis-job-motivationssemester der Stiftung Zukunft, ermöglicht.  
 
Bei Kindern und Jugendlichen mit familiären Problemen werden von der KESB Massnahmen wie sozi-
alpädagogische Familienbegleitung bis hin zur Fremdplatzierung angeordnet, was mit sehr hohen Kosten 
verbunden ist.  
 
Besitzer von Liegenschaften gehen vermehrt auf Mietverhältnisse mit Personen ein, die ausgesteuert 
und hoch verschuldet sind. Hier gilt dringend zu erwähnen, dass das Sozialamt keine Mietzinsschulden 
und direkte Mietzinszahlungen übernimmt. Dies bleibt Angelegenheit der Klienten. 
Asylanten: Der Kanton Thurgau weist den Gemeinden Flüchtlinge nach kantonalem Verteilschlüssel zu. 
Seit 2017 bis Ende Februar 2019 betreut unsere Gemeinde 7 Flüchtlinge. Im Moment sind der Gemeinde 
Kradolf-Schönenberg keine neuen Flüchtlinge zugewiesen worden. 
 
Die Fürsorgebehörde besteht aus folgenden Mitgliedern: 

- Kessler Uschi, Kradolf (Präsidentin) - Lipp Judith, Buhwil  
- Altwegg Maria, Kradolf - Stumpf Stefan, Neukirch a. d. Thur 
- Egger Godi, Schönenberg - Hunziker Marcel, Buhwil 
- Hähni Regula (Leiterin Soziale Dienste) 
  
Die Fürsorgebehörde behandelte in den Jahren 2018  2017 2016 
Anzahl Sitzungen 6 6 6 
Anzahl Traktanden 68 63 48 
Alimenten Verfügungen/Beschlüsse/Beendigungen 1 8 6 
Fürsorge Verfügung/Beschlüsse/Beendigungen  67 55 42 
 
Gesundheitsförderung und Prävention 
Die steigenden Gesundheitskosten aufgrund gesellschaftlichen Veränderungen und Zuwachs chronischer 
Krankheiten stellen unsere Gemeinde vor weiterhin grosse Herausforderungen. Die Anforderungen 
sind komplexer denn je und die kommunalen Verpflichtungen vielfältig. 
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conex familia 
Als Mitglied der Trägerschaft des Vereins conex familia Region Amriswil – Bischofszell erfüllt die Gemeinde 
Kradolf-Schönenberg gemeinsame Aufgaben im Bereich Mütter- und Väterberatung sowie Paar-, Fami-
lien- und Jugendberatung und steht allen Eltern und Bezugspersonen für Beratungen zur Verfügung. 
Nebst der Beratung und Begleitung legt die conex familia einen hohen Stellenwert auf Prävention. An 
zweiter Stelle ist die Früherfassung ein wichtiger Baustein. Durch eine möglichst frühzeitige Erfassung 
einer Problemsituation und der Einleitung von Unterstützungsmassnahmen, können Folgeprobleme und 
längerfristige, teurere Unterstützungsmassnahmen verhindert werden. 
 
Die Mütter- und Väterberatung steht allen Eltern, Bezugspersonen für Säuglinge und Kindern bis zum 
Kindergartenalter kostenlos zur Verfügung. 

Die Paar-, Familien- und Jugendberatung steht bei Entwicklungs-, Erziehungs-, Familien- und Ehebera-
tung sowie Mediation zur Verfügung. www.conexfamila.ch. 
 
Perspektive Thurgau 
Die Fachorganisation des Gemeindezweckverbandes für Gesundheitsförderung, Prävention Beratung 
Thurgau arbeitet im Auftrag der Thurgauer Gemeinden und des Kantons. Die Gesundheit der Bevölkerung 
ist für jede Gemeinde von hoher Bedeutung. Die Perspektive Thurgau unterstützt Personen beim Auf-
bau eines gesunden Lebensstils und schaffen Bedingungen, welche für die Gesundheit förderlich sind. 
Ebenso beraten und begleiten sie Personen mit Problemen mit Alkohol, Nikotin, Drogen, Medikamenten, 
Onlineverhalten, Glückspiel oder anderen suchtartigen Verhaltensweisen.  
info@perspektive-tg.ch 
 
Gesundheit 
Im Bereich Gesundheit wurden die Interessen der Gemeinde durch die Ressortverantwortliche an ver-
schiedenen Sitzungen, Delegierten- oder Generalversammlungen und Institutionen vertreten, bei denen 
Kradolf-Schönenberg Genossenschaftsanteile besitzt oder Mitglied ist: 
 
- Seniorenzentrum Region Sulgen (Alterswohn- und Pflegeheim), Sulgen,  

info@seniorenzentrum-sulgen.ch 
- Sattelbogen, Wohnen, Pflegen, Betreuen, Bischofszell, info@sattelbogen.ch 
- Seniorenzentrum Weitenau (Genossenschaft im Park) Schönenberg, info@weitenau.ch 
- Tertianum Wohn- und Pflegeheim (Rosengarten), Kradolf, www.tertianum.ch  
- BbRB Berufsbeistandschaft Region Bischofszell 
- Spitex AachThurLand, vermittlung@spitex-aachthurland.ch 
- conex familia, Mütter- und Väterberatung, Paar-, Familien- und Jugendberatung, Region Amriswil – 

Bischofszell   www.conexfamila.ch. 
- Gemeindezweckverband für Gesundheitsförderung, Prävention, Beratung Thurgau,  
 info@perspektive-tg.ch 
- Tagesfamilien Mittel- und Oberthurgau, info@tagesfamilien-motg.ch 
- Kita, info@hellokita.ch 
- Lungenliga Thurgau, info@lungenliga-tg.ch    
 
Gratulationen 
Das Seniorenkonzert des Musikvereins Kradolf-Schönenberg fand im Dezember im Kirchenzentrum 
Steinacker statt. Der Einladung sind viele Jubilarinnen und Jubilare gefolgt und haben sich über den 
gemütlichen Nachmittag mit Musik und vorgetragenen Geschichten gefreut. Die angeregten Gespräche 
und Diskussionen während dem anschliessenden Kaffeeplausch rundeten den gelungenen Anlass ab.  
 
Als besonders freudige Begegnungen dürfen die Geburtstagsbesuche der 90-jährigen erwähnt werden.  
 
 „Neue“ Pensionierte  
Im Herbst findet traditionsgemäss der Anlass für „neue“ Pensionierte statt. Dieser Anlass „im neuen 
Lebensabschnitt“ wird gut besucht und erfährt positive Resonanz. Er bietet Gelegenheit für gute Ge-
spräche und dient der sozialen Vernetzung. 
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Senioren „Stammtisch“ 
Die Seniorinnen und Senioren treffen sich einmal im Monat zum Stammtisch. Es wird über das Gemein-
degeschehen informiert und in gemütlicher Runde diskutiert und geplaudert. Die Ressortverantwortliche 
nimmt Anliegen entgegen und thematisiert diese im Gemeinderat. Zur Abwechslung begeben sich die 
Senioren auch mal auf den Gripsweg. 
 
 

 
  Auf dem Gripsweg 
 
Ebenso werden informative Referate zum Thema Alter und Gesundheit angeboten. Im Sommer treffen sie 
sich in der Badi in Schönenberg zum Pizzaplausch oder bräteln Würste bei der Bürgerhütte in Schönen-
berg und begegnen gar dem Samichlaus im Dezember.  
 
Besuch der Bunkeranlagen 
Der Besuch der Bunkeranlage (Informationszentrum) in Bottighofen und den Kommandoposten der 
ehemaligen Grenzbrigade 7 in Weinfelden lockte viele Teilnehmer an. Der Verein „Festungsgürtel 
Kreuzlingen“ bezweckt die Förderung des öffentlichen Interesses an Geschichte und Technik der Anlagen.  
 
 

 
  Uschi Kessler 
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Ressort Umwelt, Landschaft und Entsorgung 
Sammlung von Wertstoffen (Altstoffe) 
Im vergangenen Jahr wurden in unserer Gemeinde wieder fleissig Alt- respektive Wertstoffe gesammelt. 
Zumindest in einigen Bereichen (Glas und Dosen), konnte der negative Trend gestoppt werden. Auffal-
lend ist die tiefe Zahl beim Altmetall, es kam aber auch in der Vergangenheit immer wieder vor, dass es 
Jahre mit Extremen gab. Weiterhin rückläufig ist die Menge an Altpapier. Es wird auch in anderen  
Gemeinden nach der Ursache dieser Entwicklung gesucht. Das neue RAZ-Center in Weinfelden könnte 
ein Grund dafür sein, so hat dort die Anlieferung von Papier und Karton doch deutlich zugenommen. 
Aber auch die Digitalisierung und der damit sinkende Papierverbrauch ist sicher ein weiterer Grund. 
Tatsache aber ist, dass den Vereinen, welche unser Altpapier zweimal jährlich einsammeln, durch die 
sinkende Menge eine wichtige Geldquelle versiegt.  
 
Im Berichtsjahr wurde in Kradolf beim Werkhof die aus der Bevölkerung mehrfach geforderte Sammel-
stelle für Plastik eingerichtet. Der Wertstoff wird ebenfalls der Wiederverwertung zugeführt, Zahlen können 
wir jedoch (noch) nicht präsentieren. Es lässt sich aber sagen, dass das Angebot intensiv genutzt wird und 
eine grosse Menge an Plastikmüll angeliefert wurde. Leider halten sich aber noch zahlreiche Personen 
nicht an die Vorgabe, dass der Plastikmüll ausschliesslich in den kostenpflichtigen KUH-Bag-Säcken 
angeliefert werden muss. Die Entsorgung von Plastik ist nicht gratis und das deponieren von Kunststoff 
jeglicher Art, welcher nicht in den offiziellen Säcken verpackt ist, ist untersagt. Die Säcke können in der 
Postfiliale in Schönenberg gekauft werden.  
 
Folgende Zahlen sind der Recyclingstatistik 2018 zu entnehmen: 
 

Altmetall                                                    4`210 kg  (11`900 kg) 
Altpapier 109`420 kg  (121`110 kg) 
Karton 21`760 kg  (20`770 kg) 
Glas 82`412 kg  (73`623 kg) 
Alu/Konservendosen 4`418 kg  (3`721 kg) 
Altöl 1`000 kg  (1`800 kg) 
Grüngut                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                   kgkg                                    400‘000 kg  (180`000 kg) 
Trockenbatterien 5`045 kg 51g    350 kg   (433 kg) 

 
Grüngut 
Nachdem im Jahr 2017 die Übergabe der Grüngutsammlung schrittweise vollzogen wurde, liegt die 
Verantwortung für die Entsorgung des Grüngutes ab 2018 vollumfänglich bei Michael Fässler. Einige 
Änderungen beim Betriebsablauf sorgten anfänglich zu Diskussionen und einigen Missverständnissen. 
Es war uns bewusst, dass wir nicht alle Dienstleistungen der Vergangenheit auch künftig im gleichen 
Umfang anbieten können, da Michael Fässler die Grüngutanlage nebenbei zu seiner noch jungen Unter-
nehmung führt. Mittlerweile hat sich die Angelegenheit eingespielt und wir haben vertretbare Lösungen 
gefunden, so dass eine reibungslose Entsorgung möglich sein sollte.  
 
Bis im Frühjahr 2019 wird bei der Anlage im Thurfeld ein automatisches Schiebetor installiert, welches 
mit einem Batch geöffnet werden kann. Somit erfüllt unsere Anlage eine weitere Auflage und Neuerung, 
welche vom Kanton gefordert wurde. Das System ermöglicht eine längere und flexiblere Öffnungszeit 
der Sammelstelle. Jeweils am Dienstagabend ist die Entsorgungsstelle betreut, ansonsten muss das 
Material selbständig deponiert werden. 
 
293 Abos wurden 2018 bezogen, diese Zahl ist seit längerer Zeit stabil, allerdings ist die angelieferte 
Menge mit 400 Tonnen (Vorjahr 230 Tonnen) massiv gestiegen. Ob dies auch mit der neuen Wiegeein-
richtung zu tun hat, lässt sich nicht abschliessend beantworten. 
 
Tragen wir gemeinsam Sorge zu unserer Umwelt und unseren Ressourcen. Vermeiden oder  
verringern wir Abfall, sammeln wir weiterhin die anfallenden Altstoffe und führen sie der Wieder-
verwertung zu. So wird aus einem Altstoff ein Wertstoff.  
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Verband KVA Thurgau 
Die KVA Thurgau mit Standort in Weinfelden verarbeitete respektive verbrannte wiederum rund 140`000 
Tonnen Abfall. Die Energiepreise für den aus der Abwärme produzierten Strom und Dampf erholen sich 
langsam wieder, was sich positiv auf die Rechnung auswirken wird. Positiv entwickelt sich auch die 
Sammlung von Plastik und Kunststoff (KUH-BAG), sowohl mengenmässig, wie finanziell.  
Der Verwaltungsrat verfolgt weiterhin das Ziel, die Energieeffizienz der Verbrennungsanlage zu optimieren 
und steigern zu können. Dazu wurden bereits einige Zukunftsprojekte vorgestellt, was sich umsetzen 
lässt, wird sich zeigen. 
 
Im Juni wurde das neue RAZ im Industriegebiet West in Weinfelden eröffnet. Privatkunden können seit 
diesem Datum nur noch im RAZ entsorgen, auf dem Gelände der KVA können nur noch LKW’s anliefern. 
Diese Massnahme wurde vorwiegend aus Sicherheitsgründen umgesetzt und hat sich bewährt.  
Die Umstellung der Sammellogistik auf das Containersystem, also weg von offenen Sammelstellen, wird 
nach wie vor stark forciert. Auch in unserer Gemeinde sollen die offenen Sammelpunkte mehr und mehr 
verschwinden und durch Unterflur- respektive 800-Liter-Container ersetzt werden. Bei der Umsetzung 
dieses gemeinsamen Ziels, sind wir nach wie vor auf Ihre Unterstützung und den Goodwill privater 
Grundstückbesitzer angewiesen, wenn es um die Wahl von idealen Standorten geht.  
 
Abwasserverband Mittelthurgau (AVM) 
Der Gesamtaufwand des AVM ist mit CHF 2,54 Mio. (Vorjahr CHF 2.31 Mio.) Aufwand wieder leicht 
gestiegen, hält sich jedoch im Bereich der letzten Jahre. Da der Betriebskostenanteil für Kradolf-Schönen-
berg ebenfalls zugenommen hat 6.587% (Vorjahr 6,487%), resultieren Kosten von CHF 167`053. - 
(158`578.-) für unsere Gemeinde. Die Anzahl der verrechneten Einwohnergleichwerte von Industrie und 
Gewerbe, nahm aufgrund der neuen Vorreinigungsanlage des grössten Einleiters nochmals leicht ab 
und trägt somit nebst den steigenden Einwohnerzahlen, zu höheren Kosten für die Gemeinden bei.  
Der trockene Sommer 2018 hatte auch Auswirkungen auf die ARA. Die der Biologie zugeführte Menge 
Abwasser lag mit 4.54 Mio m3 (5.08 Mio m3) wieder deutlich unter Vorjahr. Da das Wasser aber in 
trockenen Jahren durch das fehlende Regenwasser intensiver verschmutzt ist, ist die Reinigung auch 
aufwendiger. 
 
Unerwartet früh, 2.5 Jahren nach Inbetriebnahme, fiel nach einem Totalschaden des Gasmotors das 
Blockheizkraftwerk über eine Woche aus. Trotz des Ausfalls konnte fast 1.3 Mio Kilowattstunden Strom 
(VJ 1.27 KwSt) produziert werden. Dies deckt den Eigenbedarf um 71 % (VJ 75 %), der Wärmebedarf 
konnte wiederum zu 100% aus dem eigenen Betrieb gedeckt werden.  
 
Bachunterhalt 
Auch das Jahr 2018 zählt noch zu den intensiven Jahren mit hohen Investitionen, verursacht durch das 
Hochwasserereignis im Sommer 15. Die Sanierung einiger Försterschwellen in Neukirch ist der letzte 
grössere Schaden, welcher noch auf das Ereignis 2015 zurückzuführen ist. Dieses Projekt ist noch nicht 
abgeschlossen, 2019 sollten die Arbeiten beendet sein. Das Abtragen von Auflandungen im Rootbach 
Schönenberg, gehören zum „normalen“ Unterhalt.   
 
Lenkungsgremium Ökofond 
Leider ist das Vorhaben, den Ökofond zeitnah aufzulösen und die noch übrigen Gelder in bereits geplante 
Projekte zu investieren, noch nicht realisiert. Der trockene Sommer 2018 hat die nötigen Versuche für 
die Umsetzung eines als förderungsberechtigten Projektes (Auenwald) verunmöglicht. Der heutige 
Stand ist noch der gleiche wie im Jahr zuvor, es bleibt die Hoffnung, dass die Versuche im 2019 durch-
geführt werden können und so eine Entscheidungsgrundlage vorliegt. 
                                                                                                      Marcel Hunziker 
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Ressort Werkbetriebe 
Personelles 
Keine Änderungen in der Zusammensetzung der Werkkommission im Berichtsjahr.  
 
Sitzungen 
An 4 (Vorjahr: 4) Sitzungen hat die Werkkommission im Jahre 2018 die anstehenden Geschäfte des 
Wasser- (WW) und des Elektrizitätswerks (EW) behandelt.  
 
Abschluss Projekte / Arbeiten EW 
Neben dem Tagesgeschäft und einigen kleineren Arbeiten konnten folgende Projekte im Berichtsjahr 
ausgeführt bzw. abgeschlossen werden: 
- NS-Verkabelung/Hausanschlüsse Bühlstrasse, Neukirch 
- NS-Sanierung Buchzelg, Neukirch 
- Ersatz/Verstärkung Trafo TS Dorf, Kradolf 
- HS-Ringkabel TS Dorf zu TS Oberfeld, Kradolf 
 
Abschluss Projekte / Arbeiten WW 
Neben dem Tagesgeschäft und einigen kleineren Arbeiten konnten folgende Projekte im Berichtsjahr 
ausgeführt bzw. abgeschlossen werden: 
- Sanierung Wasserleitung/Hausanschlüsse Buchzelg - Schulhaus, Neukirch 
- Teilsanierung Wasserleitung/Hausanschlüsse Bühlstrasse - altes Schulhaus, Neukirch 
- Sanierung Wasserleitung/Hausanschlüsse Dorfstrasse – Bötschimühle, Buhwil 
 
Wasser- / EW-Tarife 
Die Wasser-Tarife blieben per 1.1.2018 unverändert. Der neue Wassertarif per 1.1.2019 wurde vom 
Gemeinderat am 2.10.2018 genehmigt und allen Kunden umgehend kommuniziert.  
Die EW-Tarife blieben per 1.1.2018 im Vergleich zum Vorjahr recht stabil (je nach Kundenprofil im Bereich 
von ca. minus 2% bis plus 4%). An der Gemeindeversammlung vom 5.6.2018 wurde die Einführung 
einer Abgabe an das Gemeinwesen in Höhe von 0.50 Rp./kWh ab 1.1.2019 beschlossen.  
 
Projekte / Arbeiten EW 2019 
Neben dem Tagesgeschäft und einigen kleineren Arbeiten und Ausbauten haben folgende Projekte 
Priorität: 
- Sanierung Buhwilerstrasse, Schönenberg 
- TS Blume: Ersatz MS-Anlage „UNIFLUORC“, Schönenberg 
- Erschliessung „Steiagger“, Schönenberg 
 
Projekte / Arbeiten WW 2019 
Neben dem Tagesgeschäft und einigen kleineren Arbeiten und Ausbauten haben folgende Projekte 
Priorität: 
- Sanierung Buhwilerstrasse, Schönenberg 
- Sanierung Wasserleitung Klegi-Oberdorf, Buhwil 
- Erschliessung „Steiagger“, Schönenberg 

 
Mitglieder der Werkkommission: 
Name  Vorname Funktion 
Schrepfer Peter Ressortchef, Präsident  
Cardinale  Roberto Leiter Bau- und Werkverwaltung, Aktuar  
Roth  Hanspeter Wasserwart AachThurLand  
Sager Urs Mitglied 
 
Telekabel Bischofszell AG (TeleB) 
Mit dem Einstieg der SASAG Kabelkommunikation AG wurde die TeleB reorganisiert und es konnten 
noch professionellere Strukturen geschaffen werden. In einem sehr anspruchsvollen Marktumfeld ver-
langen die Kunden zu wettbewerbsfähigen Preisen moderne, digitale Angebote im Bereich TV und Radio, 
schnelle Internetverbindungen und störungsfreie Telefonie. Mit dem persönlichen Service eines regionalen 
Anbieters, im Shop an der Neugasse 1 in Bischofszell oder telefonisch, kann die TeleB im Verbund mit 
der Quickline aber auch alle Vorteile eines grossen Players bieten. Dies ist für Privat- und Businesskunden 
gleichermassen attraktiv. Sämtliche Angebote und aktuelle Informationen sind zu finden unter www.teleb.ch. 
 Peter Schrepfer 
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Ressort Werkbetriebe 
Personelles 
Keine Änderungen in der Zusammensetzung der Werkkommission im Berichtsjahr.  
 
Sitzungen 
An 4 (Vorjahr: 4) Sitzungen hat die Werkkommission im Jahre 2018 die anstehenden Geschäfte des 
Wasser- (WW) und des Elektrizitätswerks (EW) behandelt.  
 
Abschluss Projekte / Arbeiten EW 
Neben dem Tagesgeschäft und einigen kleineren Arbeiten konnten folgende Projekte im Berichtsjahr 
ausgeführt bzw. abgeschlossen werden: 
- NS-Verkabelung/Hausanschlüsse Bühlstrasse, Neukirch 
- NS-Sanierung Buchzelg, Neukirch 
- Ersatz/Verstärkung Trafo TS Dorf, Kradolf 
- HS-Ringkabel TS Dorf zu TS Oberfeld, Kradolf 
 
Abschluss Projekte / Arbeiten WW 
Neben dem Tagesgeschäft und einigen kleineren Arbeiten konnten folgende Projekte im Berichtsjahr 
ausgeführt bzw. abgeschlossen werden: 
- Sanierung Wasserleitung/Hausanschlüsse Buchzelg - Schulhaus, Neukirch 
- Teilsanierung Wasserleitung/Hausanschlüsse Bühlstrasse - altes Schulhaus, Neukirch 
- Sanierung Wasserleitung/Hausanschlüsse Dorfstrasse – Bötschimühle, Buhwil 
 
Wasser- / EW-Tarife 
Die Wasser-Tarife blieben per 1.1.2018 unverändert. Der neue Wassertarif per 1.1.2019 wurde vom 
Gemeinderat am 2.10.2018 genehmigt und allen Kunden umgehend kommuniziert.  
Die EW-Tarife blieben per 1.1.2018 im Vergleich zum Vorjahr recht stabil (je nach Kundenprofil im Bereich 
von ca. minus 2% bis plus 4%). An der Gemeindeversammlung vom 5.6.2018 wurde die Einführung 
einer Abgabe an das Gemeinwesen in Höhe von 0.50 Rp./kWh ab 1.1.2019 beschlossen.  
 
Projekte / Arbeiten EW 2019 
Neben dem Tagesgeschäft und einigen kleineren Arbeiten und Ausbauten haben folgende Projekte 
Priorität: 
- Sanierung Buhwilerstrasse, Schönenberg 
- TS Blume: Ersatz MS-Anlage „UNIFLUORC“, Schönenberg 
- Erschliessung „Steiagger“, Schönenberg 
 
Projekte / Arbeiten WW 2019 
Neben dem Tagesgeschäft und einigen kleineren Arbeiten und Ausbauten haben folgende Projekte 
Priorität: 
- Sanierung Buhwilerstrasse, Schönenberg 
- Sanierung Wasserleitung Klegi-Oberdorf, Buhwil 
- Erschliessung „Steiagger“, Schönenberg 

 
Mitglieder der Werkkommission: 
Name  Vorname Funktion 
Schrepfer Peter Ressortchef, Präsident  
Cardinale  Roberto Leiter Bau- und Werkverwaltung, Aktuar  
Roth  Hanspeter Wasserwart AachThurLand  
Sager Urs Mitglied 
 
Telekabel Bischofszell AG (TeleB) 
Mit dem Einstieg der SASAG Kabelkommunikation AG wurde die TeleB reorganisiert und es konnten 
noch professionellere Strukturen geschaffen werden. In einem sehr anspruchsvollen Marktumfeld ver-
langen die Kunden zu wettbewerbsfähigen Preisen moderne, digitale Angebote im Bereich TV und Radio, 
schnelle Internetverbindungen und störungsfreie Telefonie. Mit dem persönlichen Service eines regionalen 
Anbieters, im Shop an der Neugasse 1 in Bischofszell oder telefonisch, kann die TeleB im Verbund mit 
der Quickline aber auch alle Vorteile eines grossen Players bieten. Dies ist für Privat- und Businesskunden 
gleichermassen attraktiv. Sämtliche Angebote und aktuelle Informationen sind zu finden unter www.teleb.ch. 
 Peter Schrepfer 

 

Einwohnerdienste 
Einwohnerstatistik 
Stichtag für die Registrierung der folgenden Bevölkerungszahlen ist der 31. Dezember des angegebenen 
Jahres. Entwicklung der Einwohnerzahlen: 
 
 Schönenberg Buhwil Neukirch  Kradolf Total 
 
19901 1'119 287 328 1'183 2'917 
19951 1'249 334 376 1'411 3'370 
20002 1'156 333 387 1'217 3'093 
2005 1'157 340 415 1'269 3'181 
2010 1’191 340 462 1'295 3’288 
2011 1'179 345 461 1'331 3’316 
2012 1‘141 342 466 1‘349 3‘298 
2013 1‘207 336 473 1‘340 3‘356 
2014 1‘274 339 460 1‘439 3‘512 
2015 1‘302 337 466 1‘446 3‘551 
2016 1‘289 331 468 1‘441 3‘529 
2017 1‘326 319 454 1‘460 3‘559 
2018 1'360 327 459 1'438 3’584 
 
 
1 inkl. Asylbewerber und vorläufig Aufgenommene / 2 ohne Asylbewerber und vorläufig Aufgenommene 
 
Im Jahr 2018 sind Insgesamt 364 Personen (Vorjahr: 319) zugezogen und 368 Personen (315) weggezogen.  
 

 
Zahlen zur Gemeinde Kradolf-Schönenberg Wohnbevölkerung nach Herkunft 

Stand per 31. Dezember 2018 
 
 

 
  Einwohner/-innen per 31.12.2018; 3‘584 

davon ausländische Staatsangehörige: 842 (23.49%) 
Kantonaler Durchschnitt per 31.12.2018: 24.6% 
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Altersstruktur der Wohnbevölkerung: 
Geburtsjahr Männlich Weiblich Total 
- 1917 – 1920  0 2 2 
- 1921 – 1930  17 20 37 
- 1931 – 1940  64 86 150 
- 1941 – 1950 131 124 255 
- 1951 – 1960  250 237 487 
- 1961 – 1970  292 277 569 
- 1971 – 1980  237 219 456 
- 1981 – 1990  293 252 545 
- 1991 – 2000 232 225 457 
- 2001 – 2010 141 149 290 
- 2011 – 2018 178 158 336 
 
 
 
 
 
Zivilstand der Wohnbevölkerung: 
- Ledig   1’495 
- Verheiratet   1‘601 
- Verwitwet   160 
- Geschieden   324 
- Eingetragene Partnerschaft   3 
- Unverheiratet   1 
 
Total   3’584 
 
 
 
 2018 2017 
Eheschliessungen 
Eheschliessungen von Einwohnern 27 31 
 
Scheidungen 
Scheidungen von Einwohnern 18 7 
 
Geburten 
Knaben: 26 (Vorjahr: 29) / Mädchen: 22 (17)   48 46 
 
Todesfälle 
Todesfälle 19 20 
 
 
Identitätskarten 
Im vergangenen Jahr wurden bei den Einwohnerdiensten 163 (Vorjahr: 186) Identitätskarten beantragt. 
 Isabella Galati 
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AHV-Gemeindestelle 
An Rentner/-innen mit Wohnsitz in unserer Gemeinde hat die Kantonale Ausgleichskasse im Jahre 2018 
folgende Leistungen ausbezahlt: 
 
Art der Leistung    Anzahl  Betrag 

 
 

 2018 2017 2018 2017 
Altersrenten 297 310 CHF 6'061'606.-- CHF 5‘914‘124.-- 
Invalidenrenten 74 76 CHF 1'221'338.-- CHF 1‘442‘751.-- 
Ergänzungsleistungen inkl. 
Krankheitskosten 

114 115 CHF 1'721'074.-- CHF 1‘705‘603.-- 

 
 
Auskünfte sowie sämtliche Anmeldeformulare sind bei der AHV/IV-Gemeindezweigstelle oder über die 
Homepage www.ausgleichskasse.ch erhältlich. 
 Isabella Galati 
 

Tageskarte Gemeinde 
Im vergangenen Jahr bot die Gemeinde pro Tag drei „Tageskarte Gemeinde“ an. Von total 1’095  
Tageskarten wurden 882 verkauft, was 80.55 % entspricht. Die „Tageskarte Gemeinde“ kann auch über 
die Homepage der Gemeinde www.kradolf-schoenenberg.ch reserviert werden.  
 Isabella Galati 
 
Lehrlingswesen 
Auf der Gemeindeverwaltung Kradolf-Schönenberg werden dauernd zwei Lernende zur Kauffrau / zum 
Kaufmann ausgebildet. Rick Näf, Donzhausen, ist im dritten und letzten Lehrjahr und steckt mitten in 
den Vorbereitungen für die Lehrabschlussprüfung. Selina Brändle, Kradolf, ist im ersten Lehrjahr. Per 
1. August 2019 wird Lara Lanzilotti, Kradolf, die dreijährige Lehre als Kauffrau auf der Gemeindever-
waltung beginnen.  
 Isabella Galati 
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Bauverwaltung 
Die Bauverwaltung prüfte im vergangenen Jahr insgesamt 73 (Vorjahr: 49) Baugesuche. Darunter befanden 
sich 2 (0) Bauanfragen, 25 (24) wurden im vereinfachten Verfahren (ohne öffentliche Auflage) und 46 (25) 
im ordentlichen Verfahren geprüft. Der Gemeinderat erteilte total 67 (46) Baubewilligungen mit einer 
Baukostensumme von CHF 16.5 Mio. (CHF 5.3 Mio.).  
 
Bei zwei Baugesuchen ist das Verfahren noch pendent. Die eingereichten Baugesuche betreffen fol-
gende Objekte: 
 
 2018 2017 2016 2015  2014 
Einfamilienhäuser, Mehrfamilienhäuser: 3 1 3 5 4 
Andere Neubauten: 3 1 4 6 2 
Erweiterungen / Anbauten: 3 4 6 12 9 
Sanierungen / Umbauten / Umnutzungen: 19 16 8 9 6 
Kleinbauten / Anlagen / Andere: 43 27 44 26 22 
 

 
  
Durchlaufzeiten der Baugesuche 2018 
Im Jahr 2018 hat die Durchlaufzeit für ein Baugesuch im Durchschnitt 30 Tage (Vorjahr 31 Tage) betragen. 
Baugesuche mit Einsprachen wurden nicht einberechnet. Für Baugesuche, welche dem Kanton zur 
Beurteilung zugestellt wurden, liegt die Durchlaufzeit bei 80 Tagen (Vorjahr 80 Tage). 
 
Damit die Gefahr von Einsprachen minimiert werden kann empfehlen wir, die Nachbarn frühzeitig über 
ein Bauvorhaben zu informieren. Dies hat sich in den vergangenen Jahren sehr bewährt. Gerne bieten 
wir Ihnen unsere Beratung an. 
 
Ausserdem mussten auch dieses Jahr Baugesuche zurückgewiesen oder sistiert werden, da diese nicht 
komplett oder in ungenügender Qualität eingereicht wurden. Vielmals ist nicht nachvollziehbar, was 
überhaupt Gegenstand des Baugesuchs ist. Wir weisen darauf hin, dass der Kanton im Planungs- und 
Baugesetz klare Richtlinien herausgegeben hat, in welcher Form und welche Unterlagen ein Baugesuch 
beinhalten muss. Unter anderem ist auch zu beachten, dass bei der Ausarbeitung die korrekten Farben 
zur Darstellung der Pläne verwendet werden. Auch hierbei beraten wir Sie gerne. 
 Roberto Cardinale 
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Überbauung Säntisblick 
 
Werkhof / Bauamt 
Der gemeinsame Werkhof hat mittlerweile schon sein erstes ganzes Kalenderjahr hinter sich gebracht. 
Im Sommer 2018 fand ein Tag der offenen Tür statt, bei welchem der Bevölkerung einen Einblick hinter 
die Kulissen des Werkhofs geboten wurde, und man sich ein Bild über den umfangreichen Aufgaben-
bereich machen konnte. Dabei wurden auch verschiedene Informationsposten aufgestellt, beispielweise 
zu den Themen Wasserversorgung, Neophyten und Ausbildung. Ausserdem konnte man den Fahrzeug- 
und Maschinenpark besichtigen und gleichzeitig durch das Materiallager gehen.  
 
Mit jedem Betriebsjahr werden neue Erkenntnisse dazugewonnen, welche mithelfen, den laufenden 
Betrieb immer besser zu strukturieren und Feinabstimmungen vorzunehmen, mit dem Ziel die Dienst-
leistungen kontinuierlich zu optimieren. Auch im vergangenen Jahr wurden neue Mitarbeiter rekrutiert, 
Arbeitspläne erstellt, Einsätze so koordiniert damit die Ressourcen korrekt eingesetzt sind, alles unter 
dem Motto «In Ihrem Dienste tätig».  
 
Natürlich gab es auch im letzten Jahr immer wieder neue Herausforderungen und unvorhersehbare 
Situationen, welche schnelles und zielgerechtes Handeln erforderten. Dazu konnten sich auch die Mit-
arbeiter dieses Jahr nochmals besser kennenlernen und einen grossen Beitrag zum angenehmen und 
kollegialen Arbeitsklima beitragen. 
 
Wie jedes Jahr fielen wieder diverse Unterhaltsarbeiten in den Bereichen EW, Wasser, Abwasser, Stras-
sen- und Wanderwege etc. an. An Strassen wurden kleinere Instandsetzungsarbeiten durchgeführt, die 
Wanderwege kontrolliert und wo notwendig nachgebessert, Bäche gepflegt inkl. Neophytenbekämpfung 
und Beihilfe bei den Hochwasserschutzprojekten geleistet. Im Bereich Wasser waren vor allem Einsätze 
bei Wasserleitungsbrüchen notwendig. Auch das Abwassernetz und die Strassenentwässerungen  
beschäftigten den Werkhof, wie auch in den vergangenen Jahren, intensiv.  
 
Gerne nehmen wir Hinweise aus der Bevölkerung betreffend Schäden oder Sonstigem entgegen. Melden 
Sie sich! 
  
Zu erwähnen ist auch die wertvolle Leistung des Winterdienstteams, welches sich unter der neuen Pikett-
Organisation sehr gut eingespielt und so unsere Strassen immer rechtzeitig von Schnee und Eis befreit 
hat. Gleichwohl werden stetig Verbesserungen und Optimierungen angestrebt um einen effizienten Winter-
dienst zu bieten, all dies in Abwägung eines ausgewogenen Verhältnisses zwischen Sicherheit, Ökonomie 
und Ökologie. 
 
Weiterhin sind unsere langjährigen Fahrer Fredy Iten, Urs Rütschi, Stephan Schönholzer und Fredy 
Stucki in unserem Gemeindegebiet unterwegs.  
 Roberto Cardinale  
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Elektrizitätswerk (EW) 
2018 wurden 15.906 Mio. kWh Strom verkauft (2017: 14.758 Mio. kWh). Das Wasserkraftwerk Au der 
Axpo Kleinwasserkraft AG hat 3.119 Mio. kWh (5.069 Mio. kWh) und das Wasserkraftwerk Thurfeld der 
thurkraftwerk ag 4.515 Mio. kWh (5.689 Mio.) produziert. Auch wenn der umweltfreundliche Strom aus 
Wasserkraft der Thur nicht dem EW Kradolf-Schönenberg gehört und verkauft werden kann, wird er 
doch in unser Netz eingespiesen und vor Ort verbraucht. Beide Wasserkraftwerke zusammen produ-
zierten ungefähr die Hälfte vom Bedarf an Strom, der insgesamt in der Gemeinde verbraucht wurde. 
Unsere Bemühungen zur Förderung von neuen erneuerbaren Energien zeigen auch im Jahr 2018 Wir-
kung. So haben alle beim EW Kradolf-Schönenberg unter Vertrag stehenden Photovoltaik-Anlagen  
(PV-Anlagen) zusammen 455’354 kWh (408’848 kWh) Sonnenenergie erzeugt. Am 31.12.2018 waren 
insgesamt 59 PV-Anlagen in Betrieb (im Jahr 2017 waren es noch 49).  
 
Der Thurgauer Naturstrom ist eine Stromqualität, die im Thurgau nachhaltig produziert wird. Im Jahr 
2018 verkauften wir davon 298'179 kWh (333’386 kWh). 
 
Der steigende Anteil an dezentraler Stromerzeugung (PV-Anlagen) und die Erhöhung der gesamten 
Energieeffizienz führt zu zahlreichen neuen Herausforderungen an die Stromnetze. Mit den neuen  
intelligenten Stromzählern – Smart-Meter – stellt sich die Gemeinde Kradolf-Schönenberg dieser Her-
ausforderung. Bereits wurden ca. 730 Smart-Meter Zähler montiert. Diese Zähler ermöglichen eine hohe 
Transparenz und werden durch Fernauslesung abgelesen. Schrittweise werden die Zähler im gesamten 
Gemeindegebiet ersetzt.  

                 Sonja Gysel 
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Kassierstationen (Münzzähler) 
Werden die Werkrechnungen nicht rechtzeitig bezahlt, besteht die Möglichkeit, dass durch die Werkbe-
triebe eine Kassierstation (Münzzähler) eingebaut wird. So kann nur noch Strom bezogen werden, wenn im 
Voraus dafür bezahlt wurde. Dazu muss eine Karte in der Werkverwaltung mit einem Betrag aufgeladen 
werden. Sobald dieser Betrag aufgebraucht ist, kann kein Strom mehr bezogen werden und die Karte 
muss wieder aufgeladen werden. Zurzeit sind in Kradolf-Schönenberg sechs Kassierstationen installiert. 
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Wasserwerk 
Der gesamte Wasserverbrauch beträgt 256’449 m3 (242’383 m3). Das bedeutet, dass jede in unserer 
Gemeinde wohnhafte Person im Durchschnitt pro Jahr 71’554 Liter Trinkwasser verbraucht! 
 

 
Trinkwasserqualität im Verteilnetz 
Zur Sicherstellung einer einwandfreien Wasserqualität verlangt die Produktehaftpflicht von jeder Was-
serversorgung eine systematische und nach einem klaren Konzept durchgeführte Qualitätssicherung. 
Die Qualitätssicherung umfasst alle möglichen Gefahren, von der Trinkwassergewinnung (Grundwasser-
schutzzonen, Fassungsanlagen) über den Transport (Reservoire, Leitungsnetz) bis zur Abgabe an den 
Konsumenten. Im Jahr 2018 wurden insgesamt 59 Proben bezüglich der bakteriologischen Qualität  
untersucht. 
 
Rohwasser: Zusätzlich zu den bakteriologischen Proben wurde bei den Fassungen Untere Au, Stapfen-
tobel und Mühlewiese je zwei Mal die chemische Qualität bestimmt. Das geförderte Grundwasser im 
GWF Mühlewiese wird mittels UV-Bestrahlung aufbereitet, womit eine einwandfreie Netzwasserqualität 
jederzeit gewährleistet wird. Das Rohwasser der Grundwasserfassung Untere Au und der Quellfassung 
Stapfentobel wird ohne Aufbereitung ins Netz eingespeist. 
 
Alle Proben ergaben in chemischer und bakteriologisch-hygienischer Hinsicht eine einwandfreie Trink-
wasserqualität und erfüllten die gesetzlichen Anforderungen.  
 
Netzwasser: Die Netzwasserproben ergaben eine einwandfreie Wasserqualität und erfüllten die gesetz-
lichen Vorgaben jeder Zeit. 
 
Die Gesamthärte des Wassers beträgt in Kradolf und Schönenberg 18.5 fH° (20.9 fH°), in Buhwil 40.1 
fH° (42.9 fH°) und in Neukirch 35.7 fH° (35.3 fH°). 
              Sonja Gysel 
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fH° (42.9 fH°) und in Neukirch 35.7 fH° (35.3 fH°). 
              Sonja Gysel 

 
 
 
 
 
 
 

  

 

Wahlbüro/Abstimmungen und Wahlen 
Im Jahr 2018 fanden folgende Abstimmungen und (Ersatz-) Wahlen statt: 
 
4.3.2018 
Eidgenössische Vorlagen 

 Neue Finanzordnung 2021 
 «No-Billag»-Initiative 

 
10.6.2018 
Eidgenössische Vorlagen 

 Volksinitiative vom 1. Dezember 2015 «Für krisensicheres Geld: Geldschöpfung allein durch 
die Nationalbank! (Vollgeld-Initiative)» 

 Bundesgesetz vom 29. September 2017 über Geldspiele (Geldspielgesetz, BGS) 
 

23.9.2018 
Kantonale Abstimmung 

 Kredit über 25,416 Millionen Franken in Form eines Darlehens als Anteil des Kantons Thurgau 
an die Stiftung Ostschweizer Kinderspital für den Neubau des Ostschweizer Kinderspitals 
(OKS) in St. Gallen 

Kantonale Wahl 
 Ersatzwahl Berufsrichterin oder Berufsrichter Bezirksgericht Weinfelden 

Eidgenössische Vorlagen 
 Volksinitiativen «Zur Förderung der Velo-, Fuss- und Wanderwege» (Velo-Initiative) 
 Volksinitiative «Für gesunde sowie umweltfreundlich und fair hergestellte Lebensmittel» (Fair-

Food-Initiative) 
 Volksinitiative «Für Ernährungssouveränität. Die Landwirtschaft betrifft uns alle» 

 
25.11.2018 
Eidgenössische Vorlagen 

 Volksinitiative „Für die Würde der landwirtschaftlichen Nutztiere (Hornkuh-lnitiative)" 
 Volksinitiative „Schweizer Recht statt fremde Richter (Selbstbestimmungsinitiative)" 
 Änderung des Bundesgesetzes über den Allgemeinen Teil des Sozialversicherungsrechts 

(ATSG) (Gesetzliche Grundlage für die Überwachung von Versicherten) 
 
An dieser Stelle wird allen Mitgliedern und Suppleanten des Wahlbüros für ihre stets zuverlässige und 
exakte Arbeit ein grosses Dankeschön ausgesprochen. 
 
Die Urnenöffnungszeiten haben sich bewährt und sind wie folgt: 
 
Ort Samstag Sonntag 
Schönenberg a.d.Thur (Gemeindeverwaltung) 17.30-18.00 Uhr 10.00-11.00 Uhr 
Kradolf (Schulhaus)  10.00-11.00 Uhr 
Neukirch a.d.Thur (Landi Geschäft)  10.00-11.00 Uhr 
Buhwil (Mehrzweckgebäude)  10.00-11.00 Uhr 
 
Abstimmungstermine 2019 Kanton Thurgau 

- 10. Februar 2019 Eidg. Abstimmung 
- 19. Mai 2019 Eidg. Abstimmung 
- 20. Oktober 2019 Wahlen National- und Ständerat 
- 10. November 2019 evtl. 2. Wahlgang Ständerat 
- 24. November 2019 evtl. Eidg. und Kant. Abstimmung (Blanko Termin) 

 
Die briefliche Stimmabgabe ist jederzeit bei der Gemeindeverwaltung (Briefkasten) oder per Post möglich. 
Bitte achten Sie darauf, dass der Stimmrechtsausweis unterzeichnet ist und sich sämtliche Wahl- und 
Abstimmungszettel in einem verschlossenen, separaten Kuvert befinden. 
 
Von Montag bis Freitag vor dem Abstimmungssonntag ist zudem während den Büroöffnungszeiten eine 
vorzeitige Stimmabgabe an der Urne bei den Einwohnerdiensten am Hauptschalter möglich.  
 Jörg Fässler 
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Finanzverwaltung 
Das Jahr 2018 galt auf der Finanzverwaltung zur Festigung der vielen neuen und komplexen Anwen-
dungsmöglichkeiten der neuen Finanzbuchhaltungs-Oberfläche VRSG|FIS FinanzSuite. Mit dem zweiten 
Jahresabschluss der Politischen Gemeinde Kradolf-Schönenberg nach dem neuen Rechnungslegungs-
modell HRM2 und der Finanzverwaltungssoftware FIS ist wieder eine Vergleichbarkeit mit dem Vorjahr 
möglich. 
 
Auf der Finanzverwaltung wurden im Jahr 2018 rund 5‘940 (Vorjahr: 6’010) Buchungsbelege verarbeitet. 
Dadurch haben sich einige Tausend Buchungen ergeben, welche mit der Einführung der neuen Finanz-
buchhaltung nicht mehr genau beziffert werden können, weil viele Buchungen direkt innerhalb des Systems 
erfolgten. 
 
Rechnungsprüfungskommission 
Die Rechnungsprüfungskommission besteht aus vier Revisoren und zwei Suppleanten. Die Revisoren 
wählen aus Ihrer Mitte einen Präsidenten / eine Präsidentin, im Übrigen konstituiert sich die Kommission 
selbst. Für die Amtsperiode vom 1. Juni 2015 bis 31. Mai 2019 sind folgende Personen in der Rechnungs-
prüfungskommission tätig: 
 
Mitglieder 
Fehr  Bruno  Kradolf 
Schiess  Bettina  Schönenberg 
Seeholzer Tanja  Buhwil (Präsidentin) 
Seiz   Patrik  Schönenberg 
 
Suppleanten 
Gsell  Kurt  Schönenberg 
Berger  Monika  Neukirch a.d.Thur 
 
An dieser Stelle wird allen Mitgliedern und Suppleanten der Rechnungsprüfungskommission für ihre 
wichtige und zuverlässige Arbeit ein grosses Dankeschön ausgesprochen.  
 Jörg Fässler 
 
Gastgewerbe 
Unsere Gemeinde verfügt nach wie vor über eine hervorragende Gastronomie mit unterschiedlichen 
patent- und bewilligungspflichtigen Betrieben: 

- 12 (Vorjahr: 12) patentpflichtige Gastgewerbebetriebe (Wirtschaften mit (11) und ohne (1) Alkohol-
ausschank) 

- 11 (10) Gelegenheitswirtschaften 
- 1 (1) Kioskwirtschaften 
- 5 (5) Patente für die Abgabe gebrannter Wasser über die Gasse 

 
Das Rest. Blume, Schönenberg, hat den Betrieb aufgelöst, da die Patentinhaberin verstorben ist. 
Die Patentinhaberin des Rest. Rosengarterl, Kradolf, hat ihr Patent im Frühsommer zurückgegeben und 
die Betriebsführung eingestellt.     

Jörg Fässler 
 
Gemeinderatskanzlei 
Der Gemeindeschreiber hat im Jahr 2018 an 18 (Vorjahr: 18) Sitzungen des Gemeinderates teilgenommen 
und die verhandelten Geschäfte auf 244 Protokollseiten festgehalten. Zudem hat er das Protokoll an 
den beiden Gemeindeversammlungen vom 5. Juni und 26. November 2018 und bei den Wahlen und 
Abstimmungen geführt. Im Weiteren hat er 45 Unterschriftsbeglaubigungen vollzogen.  
           Jörg Fässler 
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IT Informationstechnologie 
Um die täglichen Arbeiten und die wichtigen Bedürfnisse der Bevölkerung zeitgemäss erledigen zu können 
ist es erforderlich, die Informatik auf dem aktuellen Stand zu halten. Mitte Juni 2018 wurde die gesamte 
Informatik (Hard- und Software) der Gemeinde erneuert. Zeitgemäss hat sich der Gemeinderat für ein 
Infrastruktur-Outsourcing entschieden und die Dienstleistungen der langjährigen IT-Partnerin VRSG  
Abraxas Informatik AG, St. Gallen, in Anspruch genommen. Dabei kommt das Betriebssystem von 
Microsoft Windows 10 mit Office 2016 zur Anwendung. 
 
Neue Telefonnummern für die Gemeindeverwaltung 
Die klassische ISDN-Telefonie wurde durch die VoIP-Internettelefonie abgelöst. „Voice over IP“ bedeutet 
die Integration der Telefonie in die Infrastruktur der Informatik. Die Gemeindeverwaltung Kradolf-Schönen-
berg nutzt seit dem 01. März 2018 den Dienst vom Amt für Informatik des Kantons Thurgau. Die Umstellung 
auf die Internettelefonie hat neue Telefonnummern mit sich gebracht. 
 
 
Seit dem 01. März 2018 sind die Abteilungen der Gemeindeverwaltung wie folgt erreichbar: 
 
Hauptnummer  058 346 90 00 
Fax-Nummer 058 346 90 01 
Einwohnerdienste/AHV/IV-Zweigstelle 058 346 90 10 
Gemeindepräsidium 058 346 90 13 
Bestattungsamt/Krankenkassenkontrollstelle 058 346 90 13 
Gemeinderatskanzlei/Finanzverwaltung 058 346 90 15 
Steueramt 058 346 90 19 
Bauverwaltung 058 346 90 20 
Werksekretariat   058 346 90 21 
Soziale Dienste   058 346 90 23 
              Jörg Fässler 
 
Hundewesen 
Die Einwohnerdienste sind zuständig für den Einzug der Hundesteuern sowie die Bearbeitung von Biss-
vorfällen und Beschwerden.  
 
Sobald ein Mensch oder Tier von einem Hund verletzt wird und ein Arztbesuch notwendig ist, wird der 
Arzt automatisch eine Meldung an das Veterinäramt machen. Der Bissvorfall wird dann in der Hunde-
datenbank Amicus erfasst und die Gemeinde wird informiert. Diese schätzt die Situation ein und leitet 
allenfalls weitere Schritte ein.  
 
Im 2018 wurden uns vom Veterinäramt 5 Vorfälle gemeldet, diese hat die Gemeinde bearbeitet und 
abgeschlossen. 2 schriftliche Beschwerden über die Belästigung von Hunden wurden von Privatpersonen 
eingereicht.  
 Susanna Hafner 
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Steueramt/Steuerkassieramt 
Das Steuerregister weist per 31.12.2018 2’545 (Vorjahr: 2’531) Steuerpflichtige, zuzüglich 370 (300) 
Quellensteuerpflichtige, auf.  
 
Steuereinnahmen (Anteil PG Kradolf-Schönenberg) 
 
 
 

                    
2018 

                     
2017 

Natürliche Personen Einkommen (laufendes Jahr) 2'601’223 2‘538‘827 
Natürliche Personen Vermögen (laufendes Jahr) 243’974 235’085 
Natürliche Personen Einkommen (frühere Jahre) 87’828 88‘981 
Natürliche Personen Vermögen (frühere Jahre) 33’255 55’780 
Juristische Personen (laufendes Jahr) 255’138 226‘743 
Juristische Personen (frühere Jahre) 118’439 55‘022 
Quellensteuern 170’467 177‘087 
Abschreibungen - 21’527 - 20’027 
 
Total 

 
3'488’797 

 
3‘357‘498 

 
Steuerfuss 

 
              59 % 

 
                  59 % 

 
 
Bruttoertrag (Steuerkraft) pro Einwohner à 100 %: 

 
Steuerrückstände (inkl. Vorjahre) / Anteil Gemeinde 
 
Per 31.12.2014: CHF 345’747 / 11.05 % 
Per 31.12.2015: CHF 338’539 / 10.7 % 
Per 31.12.2016: CHF 340’289 / 10.49 % 
Per 31.12.2017: CHF 320’302 / 9.53 % 
Per 31.12.2018 CHF 357’251 / 10.24 % 
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Verteilung der Steuereinnahmen 

 
 
Steuerbares Einkommen 2017 (2016): 

CHF 0 bis CHF 20'000 683 (685) Steuerpflichtige 29 % (29) 
CHF 20'100 bis CHF 40'000 514 (493) Steuerpflichtige 22 % (21) 
CHF 40'100 bis CHF 60'000 565 (539) Steuerpflichtige 24 % (23) 
CHF 60'100 bis CHF 100'000 448 (460) Steuerpflichtige 19 % (20) 
CHF 100'100 und mehr  157 (155) Steuerpflichtige   6 %   (7) 
 
 Sandra Heim 
 
Einbürgerungen 
Im Jahr 2018 gingen in Kradolf-Schönenberg 2 (Vorjahr: 3) Einbürgerungsgesuche ein.  
 
 

Statistik über Einbürgerungsgesuche 
 

 2018 2017 2016 2015 2014 2013 

Eingegangene Gesuche 2 3 7 6 11 6 

nach Vorprüfung abgelehnt    1   

nach Vorgespräch abgelehnt    1 1 1 

nach Gemeinderat abgelehnt       

an Gemeindeversammlung angenommen 5 4 6 5 3 2 
 Sandra Heim / Heinz Keller 
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Mieterschlichtungsstelle AachThurLand 
Zusammen mit den Gemeinden Sulgen und Erlen betreiben wir die Mieterschlichtungsstelle AachThur-
Land mit Sitz in Kradolf-Schönenberg. Der Schlichtungsbehörde gehören folgende Personen an: 
 
Fabian Mauchle, Ennetaach (Präsident) 
Sandra Heim, Schönenberg (Sekretariat) 
Roland Streit, Götighofen (Vermietervertreter) 
Daniel Zimmermann, Erlen (Mietervertreter) 
Ursula Weibel, Sulgen, und Fabio Ebnöther, Kradolf (Ersatzmitglieder) 
 
2018 fanden 10 Sitzungen (Vorjahr: 8) statt. In unserer Gemeinde verteilten sich die behandelten Fälle 
wie folgt: Kradolf 7, Schönenberg 2. 
 
Den Mitgliedern der Mieterschlichtungsstelle AachThurLand danken wir für die wertvollen Bemühungen 
zur Schlichtung von Streitigkeiten. 

Sandra Heim 
 
  
 
 
 
 

 
auf dem Schornstein der ehemaligen Seidenweberei 

Foto von Hans Zuppiger, Hauptwil 
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Soziale Dienste 
Die Zahl der zu unterstützenden Personen hat gegenüber 2017 leicht zugenommen. Die Aufwendungen 
gegenüber dem Vorjahr sind gestiegen. Die Nettosozialhilfekosten beinhalten die gesetzliche wirtschaft-
liche Sozialhilfe, das Asylwesen sowie die Alimentenbevorschussung (exkl. Löhne und Administration). 
Diese belaufen sich 2018 auf CHF 689'851.71 (Vorjahr: CHF 554'058.38). Erneut sind es vor allem die 
kostenintensiven Kindesschutzmassnahmen, wie Fremdplatzierungen von Kindern und Jugendlichen, 
Platzierungen in einem Mutter-Kind-Heim und sozialpädagogische Familienbegleitungen, welche die 
Rechnung extrem belasten und kaum vorhersehbar sind. Alleinerziehende Mütter mit Kindern, sowie 
auch ganz junge Personen ohne Ausbildung melden sich vermehrt bei der Sozialhilfe an. Die Sozialen 
Dienste sind auch für die Beratung und Betreuung von Hilfsbedürftigen sowie für Personen mit freiwilliger 
Lohnverwaltung verantwortlich. Mit diesen niederschwelligen Angeboten kann eine Hilfsbedürftigkeit 
oftmals abgewendet oder gemindert werden. 
 

 Regula Hähni 
 
Asylwesen 
Im Februar 2016 wurden uns durch den Kanton 7 Asylsuchende (zwei Familien 3 und 4 Personen) aus 
dem Iran zugeteilt. Das Bundesverwaltungsgericht hat die Asylgesuche dieser Familien abgelehnt, das 
heisst sie werden nicht als Flüchtlinge in der Schweiz anerkannt. Diese Familien müssten die Schweiz 
nun verlassen. Eine Rückführung in ihr Heimatland Iran ist momentan jedoch nicht möglich. Aus diesem 
Grund musste die Familie die Unterkunft in Kradolf im Februar 2019 verlassen und wird bis auf weiteres 
in einem Wohnhaus des Durchgangsheimes untergebracht und mit Nothilfe durch den Kanton Thurgau 
unterstützt. Da sich die Situation rund um Asylsuchende momentan entspannt hat, ist nicht damit zu 
rechnen, dass uns in nächster Zeit wieder Flüchtlinge zugeteilt werden. 
 Regula Hähni 
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Krankenkassenkontrollstelle 
Grundlage für die Prämienverbilligung 2018 bildet das kantonale Gesetz und die Verordnung über die 
Krankenversicherung. Die Auszahlung der Prämienverbilligung erfolgt durch das Sozialversicherungs-
zentrum Thurgau (SVZ). Die Prüfung und Bearbeitung der Gesuche obliegt der Krankenkassenkontrollstelle 
der Gemeinde. Die Prämienverbilligung wird von Bund, Kanton und Gemeinde finanziert. 
 
Im Jahr 2018 wurden CHF 1'328'618.50 (Vorjahr: CHF 1'284'308.50) an insgesamt 1’265 (1'435) Personen 
(Erwachsene und Kinder) bezahlt. Die Überweisung der Prämienverbilligung erfolgte direkt an die Kranken-
kasse der Bezugsberechtigten Personen. 
 
Bearbeitung Liste der säumigen Prämienzahler (Kamesa) und Case Management 
Gemäss Art. 64a Abs. 7 KVG können die Kantone eine Liste der säumigen Prämienzahler führen. Diese 
Versicherten haben nur noch Anspruch auf Notfallbehandlungen. Die Gemeinden betreiben bei säumi-
gen Prämienzahlern ein Case Management. Der Kanton Thurgau unterstützt die Gemeinden bei der 
Umsetzung der zentral durchzuführenden Aufgaben und finanziert diese System- und Verwaltungskosten. 
 
Per 31.12.2018 sind aktuell 78 (2017: 87) Personen auf der Liste der säumigen Prämienzahler erfasst, 
was 2.2% (2017: 2.4%) der Bevölkerung von Kradolf-Schönenberg entspricht. 
 
Seit dem 01.01.2012 ist der Kanton Thurgau gemäss Bundesgesetz über die Krankenversicherung 
(KVG) verpflichtet, 85% der Forderungen aus Verlustscheinen oder gleichwertigen Rechtstiteln zu über-
nehmen. Im Jahr 2018 musste unsere Gemeinde einen Kostenanteil an Verlustscheine von insgesamt 
CHF 80’777.30 (2017: CHF 76‘348.30) übernehmen! 
 
Das Case Management wird konsequent umgesetzt, ist aber mit einem grossen administrativen und 
zum Teil auch finanziellen Aufwand verbunden. Wir bedanken uns deshalb bei allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern, welche ihren Verpflichtungen korrekt nachkommen. 

RegulaTschopp 
 
Bestattungsamt 
Das Bestattungsamt organisiert die Abdankungen und Beisetzungen auf den beiden Friedhöfen in Kradolf 
und Neukirch an der Thur. 
 
Im Jahr 2018 wurden auf dem Friedhof Kradolf insgesamt 4 (2017: 15) Personen und auf dem Friedhof 
Neukirch an der Thur 5 (2017: 2) Personen beigesetzt. 

RegulaTschopp 
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Traktandum 1 
 
 
Budgetgemeinde-Versammlung: Protokoll Nr. 2/2018 
 
Datum:    Dienstag, 26. November 2018 
 
Zeit:    20.00 Uhr bis 21.25 Uhr 
 
Ort:    Mehrzweckhalle Kradolf 
 
Vorsitz:    Heinz Keller, Gemeindepräsident 
 
Stimmberechtigte Total:  2‘259 (1‘130 Männer, 1‘129 Frauen) von 3'582 Einwohnerinnen und  

Einwohnern 
Stimmberechtigte anwesend: 156 (6.90%) 
Absolutes Mehr:  79 
 
Entschuldigt:   Regierungsrat Walter Schönholzer, Neukirch an der Thur; 

Kurt Hungerbühler, Schönenberg an der Thur und Aaron Keller, Kradolf 
sowie weitere Personen, welche nicht namentlich erwähnt werden wollen. 

 
Nicht Stimmberechtigt: - Auswärts wohnhafte Pressevertreter: Georg Stelzner, Sulgen 
  Neuer Anzeiger + Thurgauer Zeitung 

- Ursula und Norbert Keller, Mettlen, Abwart Ehepaar 
- Auswärts wohnhafte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde- 

verwaltung: 
- Roberto Cardinale, Leiter Bau-/Werkverwaltung, Sulgen 
- Regula Hähni-Keller, Leiterin Soziale Dienste, Schönholzerswilen 
- Sonja Gysel, Leiterin Werksekretariat und SB Soziale Dienste,  

Romanshorn 
- Andrea Sager, Sachbearbeiterin Gemeindebuchhaltung, Berg 
- Susanna Hafner, Sachbearbeiterin Sekretariat, Berg 
- Rick Näf, Donzhausen und Selina Brändle, Kradolf, Lernende auf 

der Gemeindeverwaltung 
 
Stimmenzähler:   Guido Brändle, Kradolf 
    Anna Schönholzer, Neukirch an der Thur 
 
Protokoll:   Jörg Fässler, Gemeindeschreiber 
_____________________________________________________________________________________ 
  
Begrüssung und Einleitung 
 
Um 20.00 Uhr begrüsst der Gemeindepräsident, Heinz Keller, die anwesenden Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger zur Budgetgemeinde-Versammlung. 
 
In seiner Willkommensansprache erläutert er, weshalb die heutige Budget-Gemeindeversammlung in der 
Mehrzweckhalle Kradolf stattfindet und nicht wie üblich in der Turnhalle Buchzelg in Neukirch, weil diese 
zurzeit saniert wird. Er bedankt sich deshalb bei der Volksschulgemeinde Region Sulgen für das Gastrecht 
heute Abend und beim Abwart Ehepaar Norbert und Ursi Keller für die herrliche Dekoration. 
 
Zur Einleitung zeigt er ein Bild auf der Leinwand, welches schon etwas älter ist. Es wurde aufgenommen bei 
der Friedenslinde Kradolf. «Haben wir nicht alle dieses Jahr aufgrund des Wetters sehr oft schöne Aussich-
ten und Sonnenuntergänge beobachten dürfen? Was bedeutet dies aber auch im Gegenzug? Genau, sehr 
wenige Regenphasen, lange Sonnenphasen, welche mehr oder weniger genossen wurden. ABER auch 
Trockenheit, welche bei uns zum Glück nicht direkt zu Versorgungsengpässen geführt hat. Der Gemeinderat 
investiert kontinuierlich in eine sehr gut ausgebaute Infrastruktur. Zum Glück liegt unter uns ein grosser 
Wasserspeicher. Der Grundwasserspiegel ist aber noch längst nicht auf normalem Niveau, auch die Thur ist 
erschreckend tief. Tragen wir weiterhin grosse Sorge zu unserem Wasser. Wir sind alle in der Verantwortung». 
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Heute ist ein besonderer Abend – Im Rahmen der Gesamterneuerungswahlen vom 10. Februar 2019 
(1. Wahlgang) für die Legislatur 2019-2023 sind leider Rücktritte von zwei sehr erfahrenen Kollegen aus 
dem Gemeinderat zu beklagen (Peter Schrepfer und Marcel Hunziker). Erfreulich ist jedoch, dass heute 
Abend die Kandidatinnen und Kandidaten, welche sich zur Wahl stellen, begrüsst werden können. Herzlich 
willkommen (in alphabetischer Reihenfolge) Dominik Bosshart, Dominik Büeler, Andrea Müller, alle aus Kradolf 
und Andrea Zuberbühler aus Neukirch an der Thur. Im Anschluss an die Versammlung findet die Vorstellung 
der Kandidatinnen und Kandidaten für den Gemeinderat der Legislatur 2019 – 2023 statt. 
 
Speziell begrüsst er auch Herrn Georg Stelzner von der Presse, welcher stets für eine objektive Berichter-
stattung sorgt. 
 
Nachdem gegen die Einladung zur Versammlung, die Stimmberechtigung von Teilnehmenden und die Trak-
tandenliste keine Einwände erhoben werden, erklärt der Vorsitzende die Versammlung als offiziell eröffnet. 
 
 
Traktanden 
 
1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 5. Juni 2018 
2. Sanierung Buhwilerstrasse in Schönenberg mit Trottoir und Brückenneubau: 

Kreditbegehren von 1'220'000 Franken 
3. Sanierung Wasserversorgung Buhwilerstrasse in Schönenberg: 

Kreditbegehren von 478‘000 Franken 
4. Sanierung Elektrizitätsversorgung Buhwilerstrasse in Schönenberg: 

Kreditbegehren von 340'000 Franken 
5. Budget 2019 

 Kommentar / Antrag 
 Budget (Zahlen) 
 Investitions- / Finanzplan 

6. Reglement des Feuerwehrzweckverbandes 
Sulgen – Kradolf-Schönenberg 

7. Verschiedenes und Umfrage 
 
 
 
Verhandlungen 
 
Traktandum 1 
 

1 0.303 Protokolle Gemeindeversammlung 
Protokoll der Gemeindeversammlung vom 5. Juni 2018 

Diskussion 
 

Wird nicht benützt. 
 
Abstimmung 
 

Das Protokoll der Rechnungsgemeinde-Versammlung vom 05.06.2018 wird ohne Gegenstimme genehmigt 
und dem Gemeindeschreiber, Jörg Fässler, bestens verdankt. Ein weiterer Dank geht an die Stimmenzähler 
Gottlieb (Godi) Egger, Schönenberg und Jörg Eugster, Buhwil. 
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Traktandum 2 
 

2 6.203 Gemeindestrassen 
Sanierung Buhwilerstrasse in Schönenberg mit Trottoir und Brückenneubau: 
Kreditbegehren von 1'220'000 Franken 

Ausgangslage 
 

Die Buhwilerstrasse liegt im Ortsteil Schönenberg und verbindet diesen mit dem Dorf Buhwil. Die Teilstrecke 
ausserhalb des bewohnten Gebietes durch den Wald bis nach Buhwil wurde bereits in einer früheren Etappe 
saniert und zusätzlich ein Geh- und Radweg erstellt. Beim Einlenker in die Thurbruggstrasse befinden sich 
das Primarschulhaus sowie der Kindergarten der VSG Region Sulgen, es ist nur teilweise ein Trottoir vor-
handen. Mit der Strassensanierung ist ein Neubau des Gehweges auf der gesamten Strecke des bewohnten 
Gebietes vorgesehen und soll den Fussweg, insbesondere für die Schüler der angrenzenden Quartiere, 
sicherer gestalten. Die Brücke über den Rootbach ist ebenfalls Bestandteil des Projektes. 
 
Der Gemeinderat Kradolf-Schönenberg hat dem Ingenieurbüro NRP Ingenieure AG den Auftrag für das Bau-
projekt Strassensanierung und dem Ingenieurbüro A. Keller AG den Auftrag für den Brückenersatz erteilt. 
Die Buhwilerstrasse befindet sich in einem schlechten baulichen Zustand und muss saniert werden. Der 
Sanierungsabschnitt befindet sich im Innerortsbereich von Schönenberg und ist ca. 540 m lang. Diese  
Sanierung ist seit längerer Zeit im Investitionsplan der Gemeinde Kradolf-Schönenberg enthalten. Aufgrund 
von dringenderen Investitionsprojekten wie die Sanierung des Schwimmbades, dem Umbau des Gemeinde-
hauses oder den baulichen Massnahmen für den Hochwasserschutz, wurde die Sanierung der Strasse in 
Schönenberg an der Thur mehrmals zeitlich verschoben. 
 
Die vorhandene Fahrbahnbreite von 6.00 m soll beibehalten werden. Der neue Gehweg kommt am südlichen 
Fahrbahnrand mit einer durchgehenden Breite von 1.50 m zu liegen und wird mittels eines Granitsteines 
höhenversetzt von der Strasse abgegrenzt. 
Es sind Massnahmen zur Erhöhung der Aufmerksamkeit an definierten Stellen mittels Belagsunterscheidung 
vorgesehen. Die geplante Sanierung wird in 2 Etappen durchgeführt. Etappe Ost vom Einlenker in die Thur-
bruggstrasse über 380 m bis zum Ende des bewohnten Gebietes südlich der Strasse ist für 2019 eingeplant. 
Die Etappe West verläuft weiterführend bis Ausgangs Schönenberg zum Einlenker der Lindenstrasse und 
ist geplant für 2022. Die kurz- bis mittelfristige Planung eines Bauprojektes im Bereich der unbebauten 
Parz.Nr. 744 sowie die Sicherstellung einer soliden Finanzierung hat den Gemeinderat dazu bewogen, die 
Ausführung zu etappieren. 
 
Die Brücke über den Rootbach inklusive der Fundation wurde einer technischen Prüfung unterzogen. Die 
teilweise freiliegenden Metallträger der Tragschicht sind im Laufe der Jahre bereits in Mitleidenschaft gezogen 
worden. Eine Sanierung der Tragschicht und Fundation wäre unverhältnismässig teuer. Das Projekt sieht, 
infolge des schlechten Zustandes und der Nichteinhaltung der SIA Normen, einen Totalersatz der Brücke vor. 
Die gesamte bestehende Brücke inkl. Fundation wird ersetzt. Die Länge des Betonbauwerks beträgt ca. 10.95 m 
und weist eine lichte Weite von 4.00 m auf. 
Der Querschnitt der Brücke wurde so gewählt, dass falls die Revitalisierung des Rootbaches (Bericht Hunziker 
Betatech) umgesetzt wird, ein Rohr für den Hochwasserabfluss unter dem Bach verlegt werden kann. Mit 
dem gewählten Abstand von 4.0 m der Widerlager und der Fundationstiefe kann das Rohr später ohne 
Beeinträchtigung der Brücke eingebaut werden, gemäss heutigem Wissensstand. 
 
Sämtliche Leitungen von Wasser, Abwasser, Gas, EW und Telekommunikation in der Strasse wurden von 
den zuständigen Stellen geprüft. Die entsprechenden Kreditanträge für die Sanierungen folgen in separaten 
Traktanden. 
 
Investitionsvolumen Brutto 
 

1. Etappe Ost 2019 
Thurbruggstrasse - Parzelle 744 
Gesamtkosten ± 10 % (inkl. 7.7 % MWST)    CHF     660'000.- 
Brückenneubau im Bereich Rootbach 
Gesamtkosten ± 10 % (inkl. 7.7 % MWST)    CHF     300'000.- 
 

2. Etappe West 2022 
Abschnitt Parzelle 744 
Gesamtkosten ± 10 % (inkl. 7.7 % MWST)   CHF     260'000.- 

 

Gesamtprojektkosten Strassenbau CHF  1'220'000.- 
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In der Rechnung 2017 wurde von der Gemeindeversammlung eine Vorfinanzierung für die Sanierung der 
Buhwilerstrasse über CHF 200'000.- beschlossen, welche im Jahr 2019 aufgelöst werden kann. 
 
Empfehlung und Antrag 
 

Mit der Sanierung der Buhwilerstrasse inkl. Neubau des Gehweges und der Brücke wird eine wichtige Ver-
bindungsstrasse in der Gemeinde auf einen zeitgemässen Stand gebracht.  
 

Der Gemeinderat beantragt und empfiehlt Ihnen deshalb, geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, 
dem Kreditbegehren von 1'220'000 Franken für das beschriebene Projekt zuzustimmen. 
 
Diskussion 
 

Wird nicht benützt. 
 
Abstimmung 
 

Die Gemeindeversammlung stimmt dem Kreditbegehren von 1'220'000 Franken zur Sanierung der Buhwiler-
strasse in Schönenberg mit Trottoir und Brückenneubau ohne Gegenstimme zu. 
 
 
 
Traktandum 3 
 

3 6.203 Gemeindestrassen 
 8.707 Wasserwerk, Pumpwerk 

Sanierung Wasserversorgung Buhwilerstrasse in Schönenberg: Kreditbegehren 
von 478'000 Franken 

Ausgangslage 
 

Die notwendige Sanierung der Buhwilerstrasse im Siedlungsgebiet in Schönenberg wird im Jahr 2019 in 
Angriff genommen. Inhalt der Planungsarbeiten sind jeweils auch die Überprüfung des Sanierungsbedarfes 
der Werkleitungen und Anlagen. Es wird angestrebt, Synergien im Bau nach Möglichkeit zu nutzen. Die 
Sanierung der Wasserversorgung wird für die gesamte Länge der Strassensanierung - West und Ost direkt 
durchgeführt. Die Sanierung der Wasserleitung inkl. Verstärkung des Netzes sowie die Erneuerung der 
Hausanschlüsse bilden die wesentlichen Arbeiten. 
 
Investitionsvolumen Brutto 
 

Gesamtprojektkosten Sanierung Wasserversorgung Buhwilerstrasse 
Gesamtkosten ± 10 % (inkl. 7.7 % MWST)             CHF  478'000.- 
 
Empfehlung und Antrag 
 

Im Rahmen der Sanierung der Buhwilerstrasse ist es sinnvoll, Synergien zu nutzen und sämtliche projek-
tierten Arbeiten auszuführen, um unsere Wasserversorgung auf einem guten Ausbaustandard zu halten. 
 

Der Gemeinderat beantragt und empfiehlt Ihnen deshalb, geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, 
dem Kreditbegehren von 478'000 Franken für das beschriebene Projekt zuzustimmen. 
 
Diskussion 
 

Wird nicht benützt. 
 
Abstimmung 
 

Die Gemeindeversammlung stimmt dem Kreditbegehren von 478'000 Franken zur Sanierung der Wasser-
versorgung Buhwilerstrasse in Schönenberg ohne Gegenstimme zu. 
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Traktandum 4 
 

4 6.203 Gemeindestrassen 
 8.804 Elektrizitätswerk 

Sanierung Elektrizitätsversorgung Buhwilerstrasse in Schönenberg: Kreditbe-
gehren von 340'000 Franken 

Ausgangslage 
 

Die notwendige Sanierung der Buhwilerstrasse im Siedlungsgebiet in Schönenberg wird im Jahr 2019 in 
Angriff genommen. Inhalt der Planungsarbeiten sind jeweils auch die Überprüfung des Sanierungsbedarfes 
der Werkleitungen und Anlagen. Es wird angestrebt, Synergien im Bau nach Möglichkeit zu nutzen. Im  
Bereich der Elektrizitätsversorgung sind folgende Arbeiten sowie Anpassungen infolge Brückenneubau und 
Strassensanierung notwendig und erstrecken sich über beide Etappen der Strassensanierung: 
 

- Umlegung und Umverkabelung von bestehenden Leitungen 
- Erneuerung und Umrüstung der Strassenbeleuchtung auf LED 
- Ergänzung der Lehrrohranlage für den Ringschluss Thurbruggstrasse / Buhwilerstrasse sowie in 

Richtung Buhwil für den Ringschluss Weitenaustrasse / Buhwilerstrasse 
- Verbindungsleitungen für Verteilkabinen sowie Versetzen von Verteilkabinen 
- Vorbereitung für die Erschliessung der Parzelle 744 
- Teilweise Ergänzung von Hausanschlüssen 

 
Investitionsvolumen brutto 
 

Gesamtprojektkosten Sanierung Elektrizitätsversorgung Buhwilerstrasse 
Gesamtkosten ± 10 % (inkl. 7.7 % MWST)             CHF  340'000.- 
 
Empfehlung und Antrag 
 

Im Rahmen der Sanierung der Buhwilerstrasse ist es sinnvoll, Synergien zu nutzen und sämtliche projek-
tierten Arbeiten auszuführen, um unser Netz auf einem guten Ausbaustandard zu halten. 
 

Der Gemeinderat beantragt und empfiehlt Ihnen deshalb, geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, 
dem Kreditbegehren von 340'000 Franken für das beschriebene Projekt zuzustimmen. 
 
Diskussion 
 

Wird nicht benützt. 
 
Abstimmung 
 

Die Gemeindeversammlung stimmt dem Kreditbegehren von 340'000 Franken zur Sanierung der Elektrizitäts-
versorgung Buhwilerstrasse in Schönenberg ohne Gegenstimme zu. 
 
 
 
Traktandum 5 
 

5 9.310 Voranschlag zur Gemeinderechnung 
Budget und Steuerfuss 2019 

Allgemeines 
 

Die Ausgaben im Budget können in unterschiedliche Kategorien unterteilt werden. Ein nicht unbedeutender 
Teil ist gegeben und definiert. Vorgegeben durch Bund und den Kanton werden diese auf uns einzelne 
Gemeinden mittels eines Verteilschlüssels zugeteilt, z.B. Kosten für stationäre Langzeitpflege oder den  
öffentlichen Regionalverkehr. Ein weiterer Teil fliesst in die Erfüllung von Aufgaben, zu welchen wir gesetzlich 
verpflichtet sind. Die weiteren Ausgaben sind im Handlungsspielraum des Gemeinderates. Dieser überprüft 
jeweils nach den Sommerferien im «Leitbildcontrolling» den Stand der Zielerreichung, der im Vorjahr oder 
bereits zu Legislaturbeginn 2015 definierten Ziele. Daraus entstehen Aufgaben der öffentlichen Hand zum 
Wohle der Einwohnerinnen und Einwohner. Jeder Ressortchef nimmt dabei die Verantwortung für seine 
Bereiche wahr und strebt die beste Lösung zur Umsetzung seiner Ziele an. Im Budgetprozess werden die 
Aufgaben priorisiert und aufgrund unserer finanziellen Möglichkeiten definiert. 
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Budget 2019 
 

Das Budget der Erfolgsrechnung weist bei einem Umsatz von rund 11.5 Millionen Franken einen Aufwand-
überschuss von CHF 226'000.- aus. Ausbau und Werterhalt unserer Infrastruktur und das Angebot der 
Dienstleistungen in den verschiedenen Bereichen unter Einbezug aller notwendigen Faktoren, auf einem 
guten Niveau zu sichern, ist Ziel des Gemeinderats. 
 
Der Gemeinderat beantragt, den Steuerfuss unverändert bei 59% zu belassen.  

 
Gesamtaufwand      CHF       11‘461‘400 
Gesamtertrag      CHF       11‘235‘400 
Aufwandüberschuss (-)       CHF            226’000 

        
Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen      CHF          2‘803‘000 
Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen      CHF             325‘000 
Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen       CHF          2‘478‘000 

 
 
Aufwand 
 

Der Gesamtaufwand sinkt um rund CHF 300‘000.- auf 11.46 Mio. Franken. Ausgaben ohne Handlungsspiel-
raum für den Gemeinderat verharren weiterhin auf einem hohen Niveau oder steigen. Der Gemeinderat 
verfolgt das Ziel, eine hohe Wohnattraktivität zu erhalten und zu fördern, für ein gesundes Wachstum. 
Im Wasserwerk ist ein leichter Ertragsüberschuss von rund CHF 74’150.- budgetiert, basierend auf den 
Wassertarifen gültig per 01.01.2019. Anschlusssanierungen, Leitungsverstärkungen und Ersatzinvestitionen 
in ein zuverlässiges Leitungsnetz werden auch in den nächsten Jahren ein wichtiger Bestandteil der Strategie 
bleiben. 
 

Unser weites Leitungsnetz der Abwasserbeseitigung (Kanalisation) wird laufend analysiert und wo nötig  
saniert. Die Sanierungen und Arbeiten des bisherigen GEP Genereller Entwässerungsplan sind erledigt. 
Nachdem die Kanalisation im Fokus stand, hat nun die Untersuchung und Kamerabefahrung der Meteorlei-
tungen Priorität. Es ist ein Verlust von CHF 115’400.- absehbar, welcher aus dem Eigenkapital (EK) dieser 
Spezialfinanzierung entnommen werden muss. 
Das Elektrizitätswerk rechnet aus allen Tätigkeiten inklusive Unterhaltsarbeiten, Abschreibungen und Strom-
handel mit einem Einnahmenüberschuss von CHF 115‘650.-, welcher dem Eigenkapital der Spezialfinanzierung 
zugeführt wird. 
 
Ertrag 
 

Der Gemeinderat rechnet mit einem Gesamtertrag von rund 11.24 Mio. Franken, was einer Verminderung 
von CHF 249‘000.- gegenüber dem Vorjahresbudget entspricht. Der Nettoertrag aus Gemeindesteuern 2019 ist 
mit 3.43 Mio. Franken budgetiert. Die wirtschaftlichen Aussichten werden vermehrt zuversichtlich kommentiert. 
Wir rechnen wiederum mit einer Zunahme der Bevölkerungszahl, was sich positiv auf die Steuererträge aus-
wirken sollte. Die Einnahmen aus dem Finanzausgleich sinken, was grundsätzlich eine erfreuliche Entwicklung 
der Finanzen unserer Gemeinde darstellt, jedoch fehlen somit auf der Einnahmenseite rund CHF 60'000.-. 
 
Investitionen 
 

Nachdem in 2018 die Investitionen im steuerfinanzierten Bereich von den Hochwasserschutzmassnahmen 
geprägt waren, werden im Jahr 2019 Brutto CHF 1‘210‘000.- im Strassenbau und in den zweiten Teil des 
Investitionsbeitrages mit CHF 150'000.- für die Turnhalle Buchzelg in Neukirch an der Thur investiert, was 
CHF 1'010'000.- Nettoinvestitionen entspricht. 
 

Wasserwerk (WW): Die geplanten Sanierungsinvestitionen gemäss GWP (Generelle Wasserversorgungs-
Planung für 10-15 Jahre) werden kontinuierlich umgesetzt. Nettoinvestitionen von CHF 633‘000.- sind dafür 
budgetiert. 
 

Kanalisation: Für das kommende Jahr sind keine Investitionen in unser Abwassernetz geplant. 
 

Elektrizitätswerk (EW): Die Investitionen in unser Werkkommunikationsnetz können 2018 abgeschlossen 
werden. Sanierung von Trafostationen, Ringschlüsse zur Gewährleistung der Versorgungssicherheit sowie 
die kontinuierliche Umrüstung auf Smartmeter sind für 2019 budgetiert. Es sind netto CHF 835‘000.- Investi-
tionen in Ausbau und Werterhalt unseres Netzes vorgesehen. 
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Insgesamt sind 2019 inkl. der Werkbetriebe netto 2,478 Mio. Franken (VJ: 2,625 Mio. Franken) an Investi-
tionen geplant, was einer Reduzierung gegenüber dem Vorjahresbudget von CHF 147‘000.- entspricht. Die 
Sanierungen des Netzes beim Elektrizitätswerk und Wasserwerk werden immer nach Bedarf und in Zusam-
menhang mit Strassensanierungen ausgeführt. 
 
Finanzplan 2019 – 2023 
 

Der Finanzplan 2019 - 2023 zeigt, dass in den nächsten Jahren mit weiteren Defiziten zu rechnen ist. Be-
gründet durch kontinuierlich steigende Kosten in Bereichen, auf welche wir keinen Einfluss nehmen können 
sowie weiteren Investitionen auf hohem Niveau in eine gut ausgebaute Infrastruktur. Im kommenden Jahr 
ist die hohe Investition in die Sanierung der Buhwilerstrasse inkl. Brückenersatz und der Sanierung der Werk-
leitungen eine grosse Herausforderung. Der Gemeinderat plant die Investitionen für 2020/2021 eher etwas 
zurückhaltender. Sofern nicht zusätzliche Aufgaben im grossen Stil auf die Gemeinden zukommen, ist der 
erwartete Umfang der Defizite dank dem vorhandenen Eigenkapital von >2 Mio. Franken zu verkraften. 
 
Empfehlung und Antrag 
 

Der Gemeinderat empfiehlt und beantragt Ihnen, geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, 
- den Steuerfuss 2019 der Politischen Gemeinde Kradolf-Schönenberg unverändert bei 59% festzu-

legen. 
- das Budget 2019 der Erfolgsrechnung mit einem Aufwandüberschuss von CHF 226’000 zu genehmigen. 
- das Budget 2019 der Investitionsrechnung mit Nettoinvestitionen von CHF 2'478’000 zu genehmigen. 

 
Diskussion 
 

Wird nicht benützt. 
 
Abstimmung 
 

Die Stimmberechtigten genehmigen das Budget 2019 der Erfolgsrechnung mit einem Aufwandüberschuss 
von CHF 226‘000.-, das Budget 2019 der Investitionsrechnung mit Nettoinvestitionen von CHF 2‘478‘000.- 
sowie den unveränderten Steuerfuss von 59% ohne Gegenstimme. 
 
 
 
Traktandum 6 
 

6 1.550 Feuerwehr-Zweckverband Sulgen  Kradolf-Schönenberg / Feuerwehr allgemein 
Neues Reglement des Feuerwehrzweckverbandes Sulgen – Kradolf-Schönenberg 

Ausgangslage 
 

Im 2017 startete eine Arbeitsgruppe unter der Leitung des ehemaligen Feuerwehrkommandanten Paul Gubler 
jun. mit der Überarbeitung des Reglements des Feuerwehr-Zweckverbandes Sulgen - Kradolf-Schönenberg 
(in Kraft seit 1.1.1996). Weitere Mitglieder der Arbeitsgruppe waren Norbert Schoch, Feuerwehrkomman-
dant, Christian Siegfried, Fourier, Hansruedi Burkhardt, ehemaliger Chef Regionaler Führungsstab sowie 
Hanspeter Kernen, Gemeinderat Sulgen und Hans Stark, Gemeinderat Kradolf-Schönenberg. Die Arbeits-
gruppe hat an mehreren Sitzungen das über 20 Jahre alte Reglement überarbeitet. Das Reglement wurde 
durch das zuständige kantonale Departement vorgeprüft und ist aus kantonaler Sicht bewilligungsfähig. Die 
Gemeinderäte Kradolf-Schönenberg und Sulgen sowie die Delegiertenversammlung des Feuerwehrzweck-
verbandes Sulgen – Kradolf-Schönenberg haben dem Reglementsentwurf zugestimmt.  
Die bisherige Version, welche seit 1.1.1996 in Kraft ist, finden Sie auf unserer Homepage. 
 
Fragen/Diskussion 
 

Hans Stark, Gemeinderat, Neukirch, weist als Beispiel auf den Art. 37, Abs. 4 hin. Auslöser für diese Regelung 
war der Brandfall im Jahre 2014 beim Interpars Gebäude in Schönenberg. 
 

Ruth Trachsel, Kradolf, stellt eine Frage zu Art. 26, Abs. 3: Wird über Gesuche um Befreiung von der Ersatz-
abgabe wirklich jährlich entschieden und müssen somit alljährlich neu eingereicht werden? 
Antwort Heinz Keller: Die zuständige Kommission kann auch längerfristige Befreiungsentscheide fällen. 
 
Abstimmung 
 

Die Gemeindeversammlung genehmigt das neue Reglement des Feuerwehrzweckverbandes Sulgen – Kradolf-
Schönenberg ohne Gegenstimme. Nach Genehmigung durch das zuständige Departement des Kantons 
Thurgau tritt es per 01. Januar 2019 in Kraft. 
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Traktandum 7 
 
Verschiedenes und Umfrage 
 
Gemeindepräsident Heinz Keller: 
 
7 7.504 Ortsplanung 

Revision Ortsplanung: Informationsstand 

Die Revision der Ortsplanung inklusive Überarbeitung des Baureglements ist ein Projekt, welches den Ge-
meindepräsidenten seit Beginn seiner Amtszeit beschäftigt. Aufgrund der sehr hohen Komplexität und nicht 
zu vergessen der Änderungen der Spielregeln (Kantonaler Richtplan – Anforderungen Amt für Raument-
wicklung) hat sich der ursprüngliche Zeitplan um ein Jahr verzögert. 
 

Mit den Volksabstimmungen zur Siedlungsbegrenzung, verdichtetes Bauen und Schutz des Kulturlandes 
und der strikten Umsetzung durch Bund und Kanton muss auch auf Gemeindeebene ein Umdenken statt-
finden. Baugebiet ist nicht mehr wie bis anhin einfach verfügbar. Einzonungen sind nur noch im Abtausch 
möglich und die Ausnutzung der definierten Raumnutzerdichte bestimmt über Ein- oder Auszonungen. Zur 
besseren Veranschaulichung zeigt Heinz Keller eine von vier Flächenberechnungstabellen, auf der alles auf 
den Quadratmeter genau dokumentiert ist. In zahlreichen Gesprächen hat die Planungskommission versucht, 
die notwendigen Umzonungen auf die individuellen Bedürfnisse abzustimmen, was nicht immer gelungen 
ist. Die Verfügbarkeit des Baulandes ist ebenso ein riesiges Thema. Kradolf Schönenberg verfügt noch über 
Baulandreserven, wobei grosse Flächen nicht verfügbar sind. Problematisch wird dies erst, wenn der Bedarf 
steigen sollte. 
 

Das Erschliessungsprogramm wurde definiert sowie der Umgang mit Innenverdichtungspotentialen. Die 
Schutzpläne für Naturobjekte wurden ebenfalls überprüft. Die Richtplanung konnte ebenfalls überarbeitet 
und den aktuellen Bedürfnissen und Anforderungen angepasst werden. 
 

- Öffentliche Mitwirkung ist sehr wichtig 
- Aktuelle Versionen Baureglement und Zonenplan sind auf der Homepage einsehbar 
- Dienstag, 08.01.2019: Ortsplanungskommission 
- Voraussichtlich 20. Februar 2019: Informationsveranstaltung Revision 

Ortsplanung im Auholzsaal in Sulgen 
- Mitte März Auflage 
- Genehmigung durch Gemeindeversammlung im September 2019 
- Genehmigung durch Departement für Bau und Umwelt 
- Inkraftsetzung 2020 

 
 
8 4.301 Kranken- und Hauspflege 

Spitex AachThurLand: 30-Jahr-Jubiläumsfeier am 26. April 2019 

Die Spitex AachThurLand feiert im 2019 ihr 30-jähriges Jubiläum. Zu diesem Anlass wurde, wie schon vor 
fünf Jahren, der COMEDYexpress der Bildungsstätte Sommeri engagiert. Der Anlass findet anschliessend 
an die ordentliche Mitgliederversammlung am 26. April 2019 im Auholzsaal in Sulgen statt und ist öffentlich. 
Für den Vorstand werden noch Mitglieder gesucht. 
 
 
9 6.201 Bahnhöfe 

SBB Fahrplanwechsel am 9. Dezember 2018 

Bahnstrecke 852 Weinfelden-Sulgen-Gossau SG-St.Gallen 
Die S5 verkehrt von Weinfelden nach Bischofszell Stadt durchgehend alle 30 Minuten und weiter alle 60 
Minuten bis St.Gallen. Montag-Freitag verkehrt die S5 in den Hauptverkehrszeiten am Morgen und am Nach-
mittag / Abend durchgehend Weinfelden-St.Gallen alle 30 Minuten. Dadurch gibt es auch mehr Nachtbusse 
(Weinfelden-) Sulgen - Gossau SG. 
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Bus: 80.932 Weinfelden–Mettlen–Neukirch a.d. Thur 
Die Postautolinie wird in Weinfelden neu über die Dunantstrasse und Dufourstrasse geführt und erschliesst 
die dortigen Einkaufszentren und die Industrie West.  
Abends wird die Linie 932 durch ein Taxi bedient (Halt nur zum Aussteigen). Dieses steht beim Bahnhof 
Weinfelden stündlich um 21.02, 22.02 und 23.02 Uhr zur Fahrt bereit (Freitag- und Samstagnacht zusätzlich 
um 00.02 Uhr). Diese Dienstleistung kann mit den ordentlichen ÖV-Fahrausweisen zuschlagsfrei genutzt 
werden. 
 
 
10 3.102 Feste, Jubiläen, einzelne Veranstaltungen, Vereinsempfänge 

Nächste Termine / Anlässe 2018/2019: 

 Adventsfenster in Kradolf und Schönenberg: ganzer Monat Dezember 
 Sternenklar Klein Rigi: 12. Dezember 2018, 19.00 Uhr 
 Weihnachtsmusik Musikverein Kradolf-Schönenberg 22. Dezember 2018, ab 17.15 Uhr in Kradolf 

und Schönenberg (siehe Mitteilungsblatt) 
 Neujahrsapéro im Klein Rigi: 02. Januar 2019, 10.30 Uhr 
 Vereinspräsidenten Koordinationssitzung: Montag, 07. Januar 2019 mit Hinweis auf das 25. Thur-

gauer Kantonalmusikfest vom 1./2. Juni 2019 in Kradolf-Schönenberg 
 Gesamterneuerungswahlen Gemeinderat am 10. Februar 2019 / evtl. 10. März 2019 (2. Wahlgang) 
 20. Februar 2019 Informationsanlass Revision Ortsplanung mit Sulgen 
 Rechnungsgemeindeversammlung: Dienstag 23. Mai 2019 

 
Heinz Keller macht auf diese Anlässe aufmerksam und ruft die Bevölkerung zur aktiven Teilnahme an diesen 
Veranstaltungen auf. 
 
 
 
Traktandum 7 
 
Verschiedenes und Umfrage / Anliegen aus der Bevölkerung 
 
Wird nicht benützt. 
 

--- 
 
Schluss: 
 

Gestützt auf § 98 des Gesetzes über das Stimm- und Wahlrecht fragt der Gemeindepräsident die Stimmbe-
rechtigten, ob jemand eine Beschwerde oder Rüge bezüglich einer Rechtsverletzung bei der Vorbereitung 
oder Durchführung dieser Gemeindeversammlung anzubringen hat. Dies ist nicht der Fall. 
 

Heinz Keller bedankt sich bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und seinen Kolleginnen und Kollegen 
vom Gemeinderat nochmals ganz herzlich für die Unterstützung und ihr Engagement und die gute und an-
genehme Zusammenarbeit. 
 

Ein weiterer Dank geht an die Volksschulgemeinde Region Sulgen für die Benützung der Halle. Ein beson-
derer Dank geht an das Abwarte-Ehepaar Ursi und Norbert Keller für das Einrichten und Aufräumen der 
Halle sowie für das wunderschöne Schmücken der Halle und den Apéro. 
 

Zum Schluss bedankt sich Heinz Keller bei allen Anwesenden für die Aufmerksamkeit und das Vertrauen. 
Er wünscht allen frohe Advents- und Weihnachtstage und leitet zur Vorstellung der Kandidatinnen und Kandi-
daten für den Gemeinderat der Legislatur 2019 – 2023 über. 
 
Schluss der Versammlung: 21.25 Uhr 
 

*** 
 

Für die Richtigkeit: 
 
 
 

Heinz Keller    Jörg Fässler 
Gemeindepräsident   Gemeindeschreiber 
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Botschaft zu Traktandum Nr. 2  
 
Positiver Abschluss der Rechnung 2018 
 
Mit dem zweiten Jahresabschluss der Politischen Gemeinde Kradolf-Schönenberg mit dem neuen 
Rechnungslegungsmodell HRM2 und der Finanzverwaltungssoftware FIS ist wieder eine Vergleich- 
barkeit mit dem Vorjahr möglich. Die diversen Anwendungen dieser Software sind sehr komplex, bieten 
eine breite Variation an Möglichkeiten und bedürfen nur noch gelegentlicher Unterstützung durch  
Spezialisten des Anbieters. 
 
Die Rechnung 2018 der Politischen Gemeinde Kradolf-Schönenberg schliesst mit einem Ertragsüber-
schuss von CHF 190'208.90, budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 171'100.-. 
Erhöhte Steuereinnahmen auf der Ertragsseite, geringere Kosten in diversen Bereichen sowie die  
Verschiebung von Projekten auf das kommende Jahr haben sich in der Summe positiv ausgewirkt. 

    
 
Erfolgsrechnung 
 
Betrieblicher Aufwand      CHF      10’112’749  
Betrieblicher Ertrag       CHF      10’275’490 
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit       CHF      +   162’741 
 
Ergebnis aus Finanzierung       

    CHF      +     27’467 
 
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung        

    CHF      +   190’208 
 
 
Investitionsrechnung 
 
Investitionsausgaben      CHF        2’007’731  
Investitionseinnahmen       CHF           911’892 
 
Nettoinvestitionen        

    CHF        1'095’839 
 
 
       

 

      
Erfolgsrechnung 
 
Bei den Gemeindesteuern resultiert ein Mehrertrag gegenüber dem Vorjahr von rund CHF 131‘000.-. 
Die Einnahmen aus Liegenschaftssteuern sind mit rund CHF 170'000.- auf Vorjahresniveau und die 
Grundstückgewinnsteuern rund CHF 38’000.- über Vorjahr und CHF 60'000.- über Budget. 
Bei der Öffentlichen Sozialhilfe ist der Netto-Sozialhilfeaufwand (exkl. Löhne und Administration) mit 
CHF 689‘000.- etwas höher als budgetiert (2017: CHF 554‘000, 2016: CHF 543‘000.-, 2015: 
CHF 497'000.-) aber wesentlich höher als in den Vorjahren. Von der KESB angeordnete Kindesschutz-
massnahmen oder Platzierungen haben zu einem deutlichen Anstieg der Kosten geführt. Zudem sind 
für 2018 deutlich weniger Rückvergütungen von Versicherungen eingegangen. Pro Einwohner wurden 
2018 rund CHF 192.- für Sozialhilfe aufgewendet (2017: CHF 156.-, 2016: CHF 154.-). Der kantonale 
Durchschnitt lag 2017 bei CHF 145.- pro Einwohner, was einem Total von rund 40 Mio. CHF für den 
ganzen Kanton Thurgau entspricht. 
Im Kontobereich Allgemeines Rechtswesen, welcher insbesondere den ganzen Personal- und Organi-
sationsbereich der Berufsbeistandschaft ohne Auslagen für Klienten beinhaltet, sind die Ausgaben ver-
gleichbar zum Vorjahr aber unter Budget. Die Rückerstattungen für Mandatsführungskosten sind mit 
CHF 38‘000.- verbucht worden, sehr schwer zu budgetieren und in der Rechnung höher als erwartet 
ausgefallen. 
Der Beitrag aus dem Finanzausgleich verringert sich um CHF 30'000.- auf rund CHF 350'000.-. Er 
macht 6.01 Steuerprozente (2017: 6.75 und 2016: 9.10 Steuerprozente) oder CHF 93.- pro Einwohner 
(2017: CHF 109.- und 2016: CHF 142.-) aus.  
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CHF 497'000.-) aber wesentlich höher als in den Vorjahren. Von der KESB angeordnete Kindesschutz-
massnahmen oder Platzierungen haben zu einem deutlichen Anstieg der Kosten geführt. Zudem sind 
für 2018 deutlich weniger Rückvergütungen von Versicherungen eingegangen. Pro Einwohner wurden 
2018 rund CHF 192.- für Sozialhilfe aufgewendet (2017: CHF 156.-, 2016: CHF 154.-). Der kantonale 
Durchschnitt lag 2017 bei CHF 145.- pro Einwohner, was einem Total von rund 40 Mio. CHF für den 
ganzen Kanton Thurgau entspricht. 
Im Kontobereich Allgemeines Rechtswesen, welcher insbesondere den ganzen Personal- und Organi-
sationsbereich der Berufsbeistandschaft ohne Auslagen für Klienten beinhaltet, sind die Ausgaben ver-
gleichbar zum Vorjahr aber unter Budget. Die Rückerstattungen für Mandatsführungskosten sind mit 
CHF 38‘000.- verbucht worden, sehr schwer zu budgetieren und in der Rechnung höher als erwartet 
ausgefallen. 
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Abschreibungen 
Insgesamt wurden 2018 CHF 645’859.- (VJ: CHF 630‘823.-) abgeschrieben. Die Abschreibungen bilden 
sich aus der Summe der linearen Abschreibung innerhalb von 10 Jahren für sämtliches Verwaltungs-
vermögen vor der Einführung von HRM2 sowie der Abschreibung von Neuinvestitionen mit unterschied-
lich definierten Abschreibungszeiträumen. Ohne Werkbetriebe wurden 2018 CHF 329'323.- (VJ: 
CHF 327‘625.-) abgeschrieben. 
 
 
Werkbetriebe (gebührenfinanziert) 
Abschreibungen: Bei den durch Gebühren finanzierten Werkbetrieben wurden CHF 316’536.- (VJ: 
CHF 303’198.-) abgeschrieben. 
Die Wasserversorgung schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 2'336.69 ab. Budgetiert war 
ein Minus von CHF 51’450.-. Bei der Abwasserbeseitigung resultiert ein Aufwandüberschuss von 
CHF 54'670.47 vergleichbar wie im Vorjahr.  
Beim Elektrizitätswerk ergibt sich ein Ertragsüberschuss von CHF 111'772.09 (VJ: CHF 138‘577.72). 
Aus Durchleitung und Netznutzung (Gliederung 8711) resultiert ein Ertragsüberschuss von  
CHF 24'253.03 und beim Stromhandel (Gliederung 8712) ein Ertragsüberschuss von CHF 87'519.06. 
Der Gewinn wird den vorhandenen Reserven im Eigenkapital zugewiesen. 
 
Werke Jahresergebnis 2018 Budget 2018 Eigenkapital 31.12.18 
Wasser -      2'336.- -  51’450.- 204'912.- 
Kanalisation -    54‘670.- -  79’800.- 358'111.- 
Elektrizität + 111’772.- + 58’750.- 665'041.- 

- = Aufwandüberschuss     + = Ertragsüberschuss 
 
 
Investitionen 
Die gesamten Nettoinvestitionen 2018 liegen mit CHF 1'095’839.27 CHF 87’522.55 über dem Vorjahr 
(VJ: CHF 1‘008‘317.-) jedoch deutlich tiefer als im Investitionsbudget 2018 mit rund 2,625 Mio. CHF 
vorgesehen. 
Im steuerfinanzierten Bereich flossen folgende Nettoinvestitionen: 
Feuerwehr Wechselladefahrzeug CHF 88'342.30; Investitionsbeitrag Umbau Turnhalle Neukirch 
CHF 150'000.-; Beteiligung Kantonsstrassensanierung Neukirch an der Thur CHF 149'577.05; Gemein-
destrassen (Bahnhofstrasse, Bötschimühlikurve und der Rad- und Gehweg Faarhus - Buhwil) total 
CHF 466'277.50; Gewässerverbauungen (Abschluss bauliche Massnahmen Hochwasserschutzprojekt) 
brutto CHF 410'543.25. 
 
In den spezialfinanzierten Bereichen Elektrizitäts- und Wasserversorgung wurden CHF 619'441.- netto 
investiert. Das ist deutlich höher als im Vorjahr (CHF 504‘347.-) aber deutlich unter Budget 2018. Die 
geplanten Investitionsvorhaben werden nach Dringlichkeit eingestuft und nach Möglichkeit in Synergie 
mit Strassensanierungsprojekten umgesetzt oder verschoben. Die Nettoinvestitionen der Werke verteilen 
sich wie folgt: Wasserversorgung: CHF 405‘858.-; Elektrizitätswerk: CHF 243’482.- und Abwasser: minus 
CHF 29’900.- (Vorjahr: - CHF 32‘000.-). Das Ergebnis im Abwasser kommt daher, dass die Einnahmen aus 
Anschlussgebühren und Erschliessungsbeiträgen höher waren und keine Investitionen getätigt wurden. 
Dieser Überschuss wird zweckgebunden in den Erneuerungsfonds Abwasser eingelegt. 
 
 
Verschuldung 
Das kurz-, mittel- und langfristige Fremdkapital beläuft sich auf 4,5 Mio. Franken. Eine Erhöhung der 
fremden Mittel zur Sicherstellung der Liquidität um CHF 1’000'000.- war notwendig, da die Rechnungen 
der baulichen Massnahmen beglichen werden mussten, bevor die Beteiligungen von Bund und Kanton 
ausbezahlt wurden. Bedingt durch unsere hohen Investitionen ist die Nettoverschuldung ohne Werkbe-
triebe um CHF 85'244.70 angestiegen, was einem Anstieg pro Einwohner von CHF 21.- auf CHF 213.- 
entspricht. 
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Verwendung des Brutto-Ertragsüberschusses 
Der Gemeinderat hat den Rechnungsabschluss 2018 mit einem Bruttoertragsüberschuss von 
CHF 190'208.90 erfreut zur Kenntnis genommen und wird der Gemeindeversammlung vom 23. Mai 
2019 die Verwendung des Ertragsüberschusses wie folgt beantragen: 
CHF 100‘000.- werden als Vorfinanzierung für die Sanierung der Buhwilerstrasse mit Trottoir und Brü-
ckenersatz verwendet. Der verbleibende Überschuss von CHF 90'208.90 wird dem Eigenkapital zuge-
wiesen, welches dadurch auf CHF 2‘308'871.- ansteigt und einer Reserve von 39.15 Steuerprozenten 
entspricht. 
 
 
Empfehlung und Antrag 
 
Der Gemeinderat und die Rechnungsprüfungskommission empfehlen und beantragen Ihnen,  
geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, die vorliegende Rechnung 2018, bestehend 
aus der Erfolgsrechnung, der Investitionsrechnung, der Gewinnverwendung und der Bilanz zu 
genehmigen. Der Ertragsüberschuss von CHF 90'208.90 ist dem Eigenkapital zuzuführen. 
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Verwendung des Brutto-Ertragsüberschusses 
Der Gemeinderat hat den Rechnungsabschluss 2018 mit einem Bruttoertragsüberschuss von 
CHF 190'208.90 erfreut zur Kenntnis genommen und wird der Gemeindeversammlung vom 23. Mai 
2019 die Verwendung des Ertragsüberschusses wie folgt beantragen: 
CHF 100‘000.- werden als Vorfinanzierung für die Sanierung der Buhwilerstrasse mit Trottoir und Brü-
ckenersatz verwendet. Der verbleibende Überschuss von CHF 90'208.90 wird dem Eigenkapital zuge-
wiesen, welches dadurch auf CHF 2‘308'871.- ansteigt und einer Reserve von 39.15 Steuerprozenten 
entspricht. 
 
 
Empfehlung und Antrag 
 
Der Gemeinderat und die Rechnungsprüfungskommission empfehlen und beantragen Ihnen,  
geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, die vorliegende Rechnung 2018, bestehend 
aus der Erfolgsrechnung, der Investitionsrechnung, der Gewinnverwendung und der Bilanz zu 
genehmigen. Der Ertragsüberschuss von CHF 90'208.90 ist dem Eigenkapital zuzuführen. 

Wichtiges in Kürze - Rechnung 2018 im Vergleich zur Rechnung 2017

Veränderung 2018 zu 2017

Budget 2019 Budget 2018 Rechnung 18 Rechnung 17 Franken in %

Bruttoergebnis Laufende Rechnung -226'000.00 -171'100.00 190'208.90 267'889.99 -77'681.09 -29.00%

Ausgewiesenes Nettoergebnis 
Laufende Rechnung

-226'000.00 -171'100.00 90'208.90 67'889.99 22'318.91 32.88%

Netto-Steuerertrag à 59%                              3'430'000.00 3'295'000.00 3'488'796.77 3'357'498.56 131'298.21 3.91%

Steuerkraft pro Einwohner/-in  (à 
100%)          

1'646.00 1'594.00 52.00 3.26%

Steuerertrag natürliche Personen 3'127'000.00 3'030'000.00 3'115'220.02 3'075'733.61 39'486.41 1.28%

Steuerertrag juristische Personen 303'000.00 265'000.00 373'576.75 281'764.95 91'811.80 32.58%

Liegenschaftensteuern 170'000.00 160'000.00 169'543.80 163'156.40 6'387.40 3.91%

Grundstückgewinnsteuern 100'000.00 150'000.00 212'888.75 174'230.70 38'658.05 22.19%

Quellensteuer 157'000.00 140'000.00 170'467.25 177'087.05 -6'619.80 -3.74%

Kantonaler Finanzausgleichsbeitrag 370'000.00 430'000.00 354'476.00 384'308.00 -29'832.00 -7.76%

Abschreibungen Verw.vermögen 
ohne Werkbetriebe

381'442.23 346'000.00 329'323.00 327'625.00 1'698.00 0.52%

zusätzl. Abschr. Verw.vermögen 
ohne Werkbetriebe

0.00

Abschreibungen Verw.vermögen 
Werkbetriebe

362'041.00 347'000.00 316'536.00 303'198.00 13'338.00 4.40%

zusätzl. Abschr. Verw.vermögen 
Werkbetriebe

0.00

Abschreibungen 
Verwaltungsvermögen total

743'483.23 693'000.00 645'859.00 630'823.00 15'036.00 2.38%

Abschreibungen Finanzvermögen 
(ohne Debitoren)

Rückstellungen

Vorfinanzierungen 100'000.00 200'000.00

Netto-Investition ohne Werkbetriebe 1'010'000.00 845'000.00 476'397.80 503'970.10 -27'572.30 -5.47%

Netto-Investition Werkbetriebe 1'468'000.00 1'780'000.00 619'441.47 504'346.62 115'094.85 22.82%

Netto-Investition Total 2'478'000.00 2'625'000.00 1'095'839.27 1'008'316.72 87'522.55 8.68%

Nettoschuld gesamt (per 31.12.)     3'357'821.04 3'027'382.95 330'438.09

Nettoverschuldung pro Einwohner 
inkl. Werkbetriebe

936.89 850.63 86.26

Nettoschulden Werkbetriebe 2'595'307.01 2'350'113.62 245'193.39

Nettoschuld (per 31.12.) ohne 
Werkbetriebe

762'514.03 677'269.33 85'244.70

Nettoverschuldung pro Einwohner 
ohne Werkbetrieb

212.76 191.92 20.84

Eigenkapital 2'308'871.16 2'218'662.26 90'208.90

Neubewertungsreserve  (01.01.2017)

Ergebnis Wasserwerk 74'150.00 -51'450.00 -2'336.69 -91'036.68 88'699.99

Ergebnis Elektrizitätswerk 115'650.00 58'750.00 111'772.09 138'577.72 -26'805.63

Ergebnis Kanalisation -115'400.00 -79'800.00 -54'670.47 -50'424.60 -4'245.87

Selbstfinanzierung Cash-flow  (ohne 
Werkbetriebe)

845'047.00 662'250.61
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Gestufter Erfolgsausweis 2018 Gemeinde Kradolf-Schönenberg

Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

Betrieblicher Aufwand 10'112'749.10 10'469'950.00 10'243'350.70

Personalaufwand 1'148'746.25 1'170'050.00 1'333'035.85

Sach- und übriger Aufwand 4'182'757.56 4'545'550.00 4'359'155.44

Abschreibungen 623'370.00 621'500.00 595'823.00

Einlagen 113'604.69 83'800.00 337'037.56

Transferaufwand 4'034'670.60 4'024'050.00 3'618'298.85

Durchlaufende Beiträge 9'600.00 25'000.00

Betrieblicher Ertrag 10'275'490.26 10'305'300.00 10'515'280.94

Fiskalertrag 3'796'929.32 3'640'000.00 3'779'110.35

Regalien und Kozessionen 9'335.55 10'800.00 10'782.70

Entgelte 4'899'536.77 5'002'700.00 5'080'354.24

Verschiedene Erträge 18'322.15 50'100.00 14'500.75

Entnahmen Fonds 104'625.86 166'700.00 273'185.50

Transferertrag 1'437'140.61 1'425'000.00 1'357'347.40

Durchlaufende Beiträge 9'600.00 10'000.00

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 162'741.16 -164'650.00 271'930.24

Finanzaufwand 25'670.33 47'500.00 38'426.41

Finanzertrag 53'138.07 41'050.00 34'386.16

Ergebnis aus Finanzierung 27'467.74 -6'450.00 -4'040.25

Operatives Ergebnis 190'208.90 -171'100.00 267'889.99

Ausserordentlicher Aufwand 129'900.00 231'934.20

Ausserordentlicher Ertrag 29'900.00 31'934.20

Ausserordentliches Ergebnis -100'000.00 -200'000.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 90'208.90 -171'100.00 67'889.99



51

Erfolgsrechnung Gemeinde Kradolf-Schönenberg
Zusammenzug

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 1'841'817.18 973'139.51 1'866'100.00 912'400.00 1'834'354.49 960'772.92

Nettoergebnis 868'677.67 953'700.00 873'581.57

1
ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND 
SICHERHEIT, VERTEIDIGUNG

487'032.27 310'178.72 520'100.00 311'000.00 559'939.75 369'768.65

Nettoergebnis 176'853.55 209'100.00 190'171.10
3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 253'805.80 33'054.70 306'600.00 58'100.00 298'313.60 85'524.10

Nettoergebnis 220'751.10 248'500.00 212'789.50
4 GESUNDHEIT 401'778.95 416'450.00 382'935.40

Nettoergebnis 401'778.95 416'450.00 382'935.40
5 SOZIALE SICHERHEIT 2'322'870.85 780'751.96 2'159'200.00 634'000.00 2'171'110.58 785'037.75

Nettoergebnis 1'542'118.89 1'525'200.00 1'386'072.83

6
VERKEHR UND 
NACHRICHTENÜBERMITTLUNG

1'049'726.00 263'971.20 899'600.00 255'300.00 1'124'548.75 295'662.95

Nettoergebnis 785'754.80 644'300.00 828'885.80

7
UMWELTSCHUTZ UND 
RAUMORDNUNG

1'440'133.86 1'207'696.36 1'586'950.00 1'283'150.00 1'504'546.93 1'268'595.06

Nettoergebnis 232'437.50 303'800.00 235'951.87
8 VOLKSWIRTSCHAFT 3'103'656.26 3'159'581.81 3'331'550.00 3'389'400.00 3'282'582.36 3'344'510.06

Nettoergebnis 55'925.55 57'850.00 61'927.70
9 FINANZEN UND STEUERN 51'893.41 4'314'549.22 71'000.00 4'143'100.00 66'833.65 4'115'294.02

Nettoergebnis 4'262'655.81 4'072'100.00 4'048'460.37
10'952'714.58 11'042'923.48 11'157'550.00 10'986'450.00 11'225'165.51 11'225'165.51

Gesamtergebnis 90'208.90 171'100.00

11'042'923.48 11'042'923.48 11'157'550.00 11'157'550.00 11'225'165.51 11'225'165.51

Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017
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Erfolgsrechnung Gemeinde Kradolf-Schönenberg
Funktionale Gliederung

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

            

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 1'841'817.18   973'139.51      1'866'100.00   912'400.00      1'834'354.49   960'772.92      

Nettoergebnis 868'677.67      953'700.00      873'581.57      
011 Legislative 75'011.72        3'480.00          56'100.00        8'000.00          57'361.26        6'220.00          

Nettoergebnis 71'531.72        48'100.00        51'141.26        
0110 Legislative 75'011.72        3'480.00          56'100.00        8'000.00          57'361.26        6'220.00          

012 Exekutive 280'632.00      11'457.00        292'000.00      12'500.00        295'247.00      12'233.00        

Nettoergebnis 269'175.00      279'500.00      283'014.00      
0120 Exekutive 280'632.00      11'457.00        292'000.00      12'500.00        295'247.00      12'233.00        

022 Allgemeine Dienste, übrige 1'402'994.71   923'086.51      1'421'400.00   858'000.00      1'378'220.78   906'588.92      

Nettoergebnis 479'908.20      563'400.00      471'631.86      
0221 Gemeindekanzlei 747'428.81      502'673.21      750'400.00      507'000.00      770'697.23      504'639.42      

0222 Bauverwaltung 476'345.15      420'413.30      452'000.00      351'000.00      470'767.70      401'949.50      

0223 Informatik 179'220.75      219'000.00      136'755.85      

Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

Erläuterungen zu einzelnen Positionen der Erfolgsrechnung 2018 
 
 
0110 Legislative 
Für den Druck der ersten Auflage der Botschaft im neuen, übersichtlicheren Layout A4 wurde zur 
Sicherstellung der Versorgung aller Haushalte ein höhere Anzahl Exemplare gedruckt, was zu höheren 
Kosten geführt hat. Des Weiteren hat die Post die Gebühr für den Versand erhöht. Ebenfalls wird eine 
nicht budgetierte Studie der Fachhochschule St. Gallen in dieser Gliederung verbucht. Zur Summe der 
o.g. Faktoren hat ein geringerer Ertrag bei den Inseraten im Mitteilungsblatt zur Abweichung gegenüber 
dem Budget geführt. 
 
0120 Exekutive 
Die Aufwendungen für die Exekutive bewegen sich rund CHF 10'000.- unter Budget und Vorjahr. 
 
0222 Bau- und Werkverwaltung 
Die Stelle Leitung Werksekretariat / Sozialamt ist zu gleichen Teilen auf beide Bereiche budgetiert 
worden. Mehreinsätze in der Bauverwaltung wirken sich auf die Kosten in dieser Gliederung aus. Die 
Entschädigung für Personalkosten an den gemeinsamen Werkhof in Sulgen sind stabil und leicht unter 
Budget. Die Entschädigung für Verwaltungskosten im Zusammenhang mit dem Werkhof sind ebenfalls 
in dieser Gliederung enthalten. Unsere Mitarbeiter im gemeinsamen Werkhof tragen zur guten 
Entwicklung dieses Gemeinschaftsprojektes bei. Die Minderkosten in dieser Gliederung im Vergleich 
zum Budget sind u.a. auf deutlich höhere Einnahmen durch Baubewilligungsgebühren zurückzuführen. 
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Erfolgsrechnung Gemeinde Kradolf-Schönenberg
Funktionale Gliederung

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

            

Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

029
Verwaltungsliegenschaften, 
übriges

83'178.75        35'116.00        96'600.00        33'900.00        103'525.45      35'731.00        

Nettoergebnis 48'062.75        62'700.00        67'794.45        
0291 Gemeindehaus Zentrum Palme 60'005.85        68'000.00        64'601.60        

0292 Werkhof Kradolf 19'396.30        13'426.00        24'500.00        12'000.00        35'725.30        14'041.00        

0293 Mehrzweckgebäude Buhwil 3'733.55          17'240.00        4'050.00          17'450.00        3'161.50          17'240.00        

0294 Feuerwehrmagazin Neukirch 43.05               4'450.00          50.00               4'450.00          37.05               4'450.00          

1
ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND 
SICHERHEIT, VERTEIDIGUNG

487'032.27      310'178.72      520'100.00      311'000.00      559'939.75      369'768.65      

Nettoergebnis 176'853.55      209'100.00      190'171.10      
111 Polizei 10'603.90        5'534.65          11'000.00        6'500.00          10'329.15        5'963.05          

Nettoergebnis 5'069.25          4'500.00          4'366.10          
1110 Polizei 10'603.90        5'534.65          11'000.00        6'500.00          10'329.15        5'963.05          

140 Allgemeines Rechtswesen 249'186.65      107'689.20      255'400.00      84'000.00        244'573.75      90'213.10        

Nettoergebnis 141'497.45      171'400.00      154'360.65      

1400
Allgemeines Rechtswesen 
(allgemein)

198'287.45      38'633.45        201'000.00      20'000.00        197'488.95      30'421.80        

1401 Einwohnerkontrolle 35'913.60        59'385.05        33'000.00        53'000.00        31'725.30        52'556.35        

1403 Schlichtungsbehörde in Mietsachen 12'140.95        9'289.40          18'000.00        9'000.00          12'059.55        5'873.40          

1405 Grundbuch, Mass und Gewicht 2'844.65          381.30             3'400.00          2'000.00          3'299.95          1'361.55          
Erläuterungen zu einzelnen Positionen der Erfolgsrechnung 2018 
 
 
0291 Gemeindehaus Zentrum Palme  
Im Rechnungsjahr mussten keine ausserordentlichen Sanierungen durchgeführt werden, der Betrieb 
verlief ruhig. Die Nebenkosten Stockwerkeigentum Gemeindezentrum Palme sind leicht unter Vorjahr 
und Budget. 
 
1400 Rechtspflege 
Hier ist der Aufwand für die Berufsbeistandschaft Region Bischofszell (BbRB) verbucht. Unser 
Kostenanteil beträgt CHF 198‘000.- analog zum Vorjahr aber unter Budget, welches sich aus einem 
Kostenschlüssel von Mandaten, Einwohnern und Steuerkraft errechnet. Die Stabilisierung der 
Mandatszahlen seit 2017 wurde im 2018 bestätigt. 
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Erfolgsrechnung Gemeinde Kradolf-Schönenberg
Funktionale Gliederung

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

            

Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

150 Feuerwehr 172'787.17      172'787.17      189'500.00      189'500.00      265'624.50      265'624.50      

Nettoergebnis
1500 Feuerwehr (allgemein) 172'787.17      172'787.17      189'500.00      189'500.00      265'624.50      265'624.50      

161 Militärische Verteidigung 11'051.80        1'260.00          13'200.00        6'000.00          12'065.45        2'076.00          

Nettoergebnis 9'791.80          7'200.00          9'989.45          
1610 Militärische Verteidigung 11'051.80        1'260.00          13'200.00        6'000.00          12'065.45        2'076.00          

162 Zivile Verteidigung 43'402.75        22'907.70        51'000.00        25'000.00        27'346.90        5'892.00          

Nettoergebnis 20'495.05        26'000.00        21'454.90        
1626 Regionale Zivilschutzorganisation 41'827.25        22'907.70        48'000.00        25'000.00        26'204.65        5'892.00          

1627 Regionaler Führungsstab 1'575.50          3'000.00          1'142.25          

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 253'805.80      33'054.70        306'600.00      58'100.00        298'313.60      85'524.10        

Nettoergebnis 220'751.10      248'500.00      212'789.50      

312 Denkmalpflege und Heimatschutz 16'051.10        6'051.10          50'200.00        30'000.00        20'000.00        

Nettoergebnis 10'000.00        20'200.00        20'000.00        
3120 Denkmalpflege und Heimatschutz 16'051.10        6'051.10          50'200.00        30'000.00        20'000.00        

329 Kultur, übriges 59'858.45        3.60                 62'300.00        100.00             38'201.85        

Nettoergebnis 59'854.85        62'200.00        38'201.85        
3290 Kultur 59'858.45        3.60                 62'300.00        100.00             38'201.85        Erläuterungen zu einzelnen Positionen der Erfolgsrechnung 2018 
 
 
1500 Feuerwehr 
Der Beitrag an den Feuerwehrzweckverband ist mit CHF 154'624.92 im Budget aber rund CHF 35'000.- 
über dem Vorjahr. Anschaffungen wie Kleidung und Material für die Verbesserung der Sicherheit der 
Dienstleistenden und für einen hohen Einsatzbereitschaftsgrad waren budgetiert. Für die Bereitschaft, 
Dienst zu Gunsten der Allgemeinheit zu leisten, danken wir allen Feuerwehrleuten ganz herzlich. 
 
1626 Regionale Zivilschutzorganisation 
Unser Gemeindebeitrag an die neu gegründete Zivilschutzorganisation Bezirk Weinfelden beträgt 
CHF 16'820.- und ist leicht unter dem geplanten Betrag im Budget.  
 
3120 Denkmalpflege und Heimatschutz 
2018 wurde rund CHF 16‘000.- (VJ: CHF 10'000.-) Beiträge an denkmalpflegerisch bewilligte 
Sanierungsarbeiten von geschützten Objekten geleistet. Auf unserem Gemeindegebiet sind diverse 
Sanierungsprojekte von geschützten Objekten geplant. Aus diesem Grund sind CHF 40'000.- budgetiert 
worden. Diese Beitragsausschüttungen verschieben sich auf die kommenden Jahre. 
 
3290 Kultur 
In der Gliederung Kultur werden rund CHF 60'000.- Ausgaben verbucht. Enthalten sind dabei die 
Unterstützung für kulturelle Projekte, für den Kulthurpool sowie für die Abschreibung der ersten Tranche 
der Unterstützung für den Umbau der Turnhalle Neukirch an der Thur mit CHF 18'750.-. 
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Erfolgsrechnung Gemeinde Kradolf-Schönenberg
Funktionale Gliederung

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

            

Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

341 Sport 153'145.00      27'000.00        155'000.00      26'000.00        153'000.00      22'440.00        

Nettoergebnis 126'145.00      129'000.00      130'560.00      
3410 Sport 32'000.00        34'000.00        3'000.00          32'000.00        

3411 Freibad 121'145.00      27'000.00        121'000.00      23'000.00        121'000.00      22'440.00        

342 Freizeit 24'751.25        39'100.00        2'000.00          87'111.75        63'084.10        

Nettoergebnis 24'751.25        37'100.00        24'027.65        
3420 Freizeit 24'751.25        39'100.00        2'000.00          87'111.75        63'084.10        

4 GESUNDHEIT 401'778.95      416'450.00      382'935.40      

Nettoergebnis 401'778.95      416'450.00      382'935.40      

412 Kranken-, Alters- und Pflegeheime 264'942.00      260'000.00      239'001.00      

Nettoergebnis 264'942.00      260'000.00      239'001.00      
4120 Kranken-, Alters- und Pflegeheime 264'942.00      260'000.00      239'001.00      

421 Ambulante Krankenpflege 136'549.45      155'800.00      143'547.60      

Nettoergebnis 136'549.45      155'800.00      143'547.60      
4210 Ambulante Krankenpflege 136'549.45      155'800.00      143'547.60      

432 Krankheitsbekämpfung, übrige 150.00             150.00             150.00             

Nettoergebnis 150.00            150.00            150.00            
4320 Krankheitsbekämpfung, übrige 150.00             150.00             150.00             

434 Lebensmittelkontrolle 137.50             500.00             236.80             

Nettoergebnis 137.50            500.00            236.80            
4340 Lebensmittelkontrolle 137.50             500.00             236.80             Erläuterungen zu einzelnen Positionen der Erfolgsrechnung 2018 
 
 
3411 Freibad 
Unser beliebtes Freibad wird jährlich mit rund CHF 86'000.- unterstützt, zudem wird die Abschreibung 
der letzten grossen Sanierung in der Gliederung 3411 verbucht. 
 
3420 Freizeit 
Die Beteiligung an der Sanierung des Badi-Spielplatzes in der Höhe von CHF 7'400.- war nicht im 
Budget vorgesehen. Dem gegenüber steht ein deutlich geringerer Anteil an Wartungskosten unserer 
Wanderwege und Freizeitanlagen. Dies ergibt in der Summe Minderkosten von CHF 12'000.- im 
Vergleich zum Budget. 
 
4120 Kranken- Alters und Pflegeheime 
Der Beitrag an die Pflegefinanzierung des Kantons beläuft sich auf CHF 264'942.- (2017: CHF 239‘001.-
, 2016: CHF 225‘626.-), was einem Anstieg um CHF 6.70 pro Einwohner auf CHF 74.44 entspricht. Die 
Kosten für Mittel und Gegenstände (MiGel), welche von der Krankenkasse nicht mehr bezahlt werden, 
fallen hier enorm ins Gewicht. 
 
4210 Ambulante Krankenpflege 
Die Kosten für Spitex belaufen sich für 2018 auf CHF 123'346.25, was rund CHF 6’000.- geringer als 
im Vorjahr ist, obwohl die Summe der Pflegestunden um ca. 25% gestiegen ist. Die Spitex 
AachThurLand hat wiederum hervorragend gearbeitet. Allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Spitex sowie dem Vorstand unter der Leitung von Präsident Jürg Peter, Kradolf, danken wir für die Arbeit 
zu Gunsten der kranken und betagten Mitmenschen. 
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Erfolgsrechnung Gemeinde Kradolf-Schönenberg
Funktionale Gliederung

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

            

Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

5 SOZIALE SICHERHEIT 2'322'870.85   780'751.96      2'159'200.00   634'000.00      2'171'110.58   785'037.75      

Nettoergebnis 1'542'118.89   1'525'200.00   1'386'072.83   
512 Prämienverbilligungen 630'607.85      73'098.80        505'000.00      35'000.00        517'808.60      48'833.70        

Nettoergebnis 557'509.05      470'000.00      468'974.90      
5120 Prämienverbilligungen 630'607.85      73'098.80        505'000.00      35'000.00        517'808.60      48'833.70        

524 Leistungen an Invalide 1'340.80          1'100.00          2'517.25          

Nettoergebnis 1'340.80          1'100.00          2'517.25          
5240 Leistungen an Invalide 1'340.80          1'100.00          2'517.25          

531
Alters- und Hinterlassenen-
versicherung AHV

6'046.00          6'500.00          6'417.00          

Nettoergebnis 6'046.00          6'500.00          6'417.00          

5310
Alters- und Hinterlassenen-
versicherung AHV

6'046.00          6'500.00          6'417.00          

535 Leistungen an das Alter 6'567.25          7'500.00          6'486.50          

Nettoergebnis 6'567.25          7'500.00          6'486.50          
5350 Leistungen an das Alter 6'567.25          7'500.00          6'486.50          

543
Alimentenbevorschussung und -
inkasso

88'732.75        45'824.55        120'000.00      40'000.00        124'536.30      44'730.00        

Nettoergebnis 42'908.20        80'000.00        79'806.30        

5430
Alimentenbevorschussung und -
inkasso

88'732.75        45'824.55        120'000.00      40'000.00        124'536.30      44'730.00        

544 Jugendschutz 53'500.00        57'500.00        53'700.00        

Nettoergebnis 53'500.00        57'500.00        53'700.00        
5440 Jugendschutz (allgemein) 53'500.00        57'500.00        53'700.00        Erläuterungen zu einzelnen Positionen der Erfolgsrechnung 2018 
 
 
5120 Prämienverbilligung 
Die Bruttoauslagen im Bereich der Krankenversicherung und der Prämienverbilligung betragen 
mittlerweile CHF 557'509.- (VJ: CHF 469‘000.-) oder rund CHF 155.- pro Einwohner. Darin enthalten 
sind jedoch Forderungsverluste in der Höhe von CHF 25'000.- durch nicht mehr einforderbare 
Debitoren. Für Prämienverbilligungen haben wir CHF 439‘000.- aufgewendet. Wer seine 
Krankenkassenprämien nicht zahlt, wird mit einem Leistungsstopp belegt und erhält nur noch im Notfall 
eine ärztliche Behandlung. Unsere Bemühungen zur Aufhebung solcher Leistungsstopps sind sehr 
zeitintensiv und mühsam. Ganz besonders störend ist, dass das Krankenversicherungsgesetz die 
Gemeinden verpflichtet, 85% der Verlustscheinsumme der Krankenkassen zu übernehmen. Für die 
Übernahme solcher Verlustscheinsummen unserer Einwohner mussten wir CHF 80‘000.- aufwenden! 
Rückwirkende Forderungen in der Höhe von CHF 21'525.- für die Sanierung bzw. Begleichung von 
Verlustscheinforderungen ehemaliger Einwohner mussten wir an Gemeinden erstatten. 
 
5430 Alimentenbevorschussung und Inkasso 
Für Alimentenbevorschussungen betragen die Aufwendungen rund CHF 88'000.- (VJ: CHF 125‘000.-). 
Rückzahlungen erfolgten im Umfang von CHF 46‘000.-. Eine erfreuliche Entwicklung, welches eine 
Verbesserung zum Budget von rund CHF 32'000.- entspricht. 
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Erfolgsrechnung Gemeinde Kradolf-Schönenberg
Funktionale Gliederung

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

            

Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

545 Leistungen an Familien 118'423.68      121'500.00      111'932.25      

Nettoergebnis 118'423.68      121'500.00      111'932.25      
5450 Leistungen an Familien (allgemein) 82'780.73        88'500.00        85'702.90        

5451 Kinderkrippen und Kinderhorte 35'642.95        33'000.00        26'229.35        

572 Wirtschaftliche Hilfe 1'190'996.92   534'761.35      1'088'500.00   427'500.00      1'039'337.73   566'254.15      

Nettoergebnis 656'235.57      661'000.00      473'083.58      
5720 Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe 1'188'214.97    534'761.35      1'085'500.00    427'500.00      1'036'815.78    566'254.15      

5721 Freiwillige wirtschaftliche Hilfe 2'781.95          3'000.00          2'521.95          

573 Asylwesen 113'811.15      118'321.26      110'800.00      125'000.00      116'713.05      112'952.90      

Nettoergebnis 4'510.11          14'200.00        3'760.15          
5730 Asylwesen 113'811.15      118'321.26      110'800.00      125'000.00      116'713.05      112'952.90      

579 Fürsorge, übriges 118'890.45      2'700.00          147'300.00      198'078.90      5'850.00          

Nettoergebnis 116'190.45      147'300.00      192'228.90      
5790 Fürsorge 118'890.45      2'700.00          147'300.00      198'078.90      5'850.00          Erläuterungen zu einzelnen Positionen der Erfolgsrechnung 2018 
 
 
5451 Kinderkrippen 
Beiträge für familienergänzende Kinderbetreuung wie Mittagstisch und Kita belaufen sich auf CHF 35'643.- 
und sind eine gute Investition in unsere Familien. 
5720 Gesetzliche Wirtschaftliche Hilfe 
Der Anstieg unserer Sozialhilfeauslagen um rund CHF 183’000.- wurde zwar so budgetiert, ist jedoch 
eine unerfreuliche Entwicklung, worauf wir nur einen sehr geringen Einfluss haben. Billiger Wohnraum, 
Vermieter, Verwaltungen oder Eigentümer, welche bewusst oder unbewusst Wohnungen an Personen 
mit grossen Zahlungsschwierigkeiten vermieten, führen zu ständig neuen Anfragen um Unterstützung 
durch die Sozialhilfe. 
  

Erläuterungen zu einzelnen Positionen der Erfolgsrechnung 2018 
 
 
5451 Kinderkrippen 
Beiträge für familienergänzende Kinderbetreuung wie Mittagstisch und Kita belaufen sich auf CHF 35'643.- 
und sind eine gute Investition in unsere Familien. 
5720 Gesetzliche Wirtschaftliche Hilfe 
Der Anstieg unserer Sozialhilfeauslagen um rund CHF 183’000.- wurde zwar so budgetiert, ist jedoch 
eine unerfreuliche Entwicklung, worauf wir nur einen sehr geringen Einfluss haben. Billiger Wohnraum, 
Vermieter, Verwaltungen oder Eigentümer, welche bewusst oder unbewusst Wohnungen an Personen 
mit grossen Zahlungsschwierigkeiten vermieten, führen zu ständig neuen Anfragen um Unterstützung 
durch die Sozialhilfe. 
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Erfolgsrechnung Gemeinde Kradolf-Schönenberg
Funktionale Gliederung

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

            

Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

6
VERKEHR UND 
NACHRICHTENÜBERMITTLUNG

1'049'726.00   263'971.20      899'600.00      255'300.00      1'124'548.75   295'662.95      

Nettoergebnis 785'754.80      644'300.00      828'885.80      
613 Kantonsstrassen, übrige 3'739.00          3'000.00          

Nettoergebnis 3'739.00          3'000.00          
6130 Kantonsstrassen, übrige 3'739.00          3'000.00          

615 Gemeindestrassen 845'998.00      224'848.70      662'800.00      212'300.00      913'741.70      252'305.45      

Nettoergebnis 621'149.30      450'500.00      661'436.25      
6150 Gemeindestrassen 812'572.70      191'108.70      634'600.00      177'300.00      881'326.15      218'070.45      

6155 Hundewesen 33'425.30        33'740.00        28'200.00        35'000.00        32'415.55        34'235.00        

622
Regional- und 
Agglomerationsverkehr

149'463.00      186'300.00      155'863.00      

Nettoergebnis 149'463.00      186'300.00      155'863.00      

6220
Regional- und 
Agglomerationsverkehr

149'463.00      186'300.00      155'863.00      

629 Öffentlicher Verkehr, übriges 50'526.00        39'122.50        47'500.00        43'000.00        54'944.05        43'357.50        

Nettoergebnis 11'403.50        4'500.00          11'586.55        
6290 Öffentlicher Verkehr 50'526.00        39'122.50        47'500.00        43'000.00        54'944.05        43'357.50        
Erläuterungen zu einzelnen Positionen der Erfolgsrechnung 2018 
 
 
6150 Gemeindestrassen 
Die Auslagen für Strassenbeleuchtungen (u.a. Störehuus, Oberdorf Buhwil) sowie der Mehreinsatz von 
Arbeitsstunden für Instandhaltungsarbeiten bzw. Strassenpflege sind höher als budgetiert. Aufwendungen 
für den Winterdienst waren ebenfalls höher als im Vorjahr und im Budget. Insgesamt wurden weniger 
Belagsarbeiten und Strassensanierungen durchgeführt, was die Gesamtkosten für Gemeindestrassen 
(ohne Investitionen) 2018 gegenüber Vorjahr um rund CHF 60'000.- reduziert. 
 
6220 Regional- und Agglomerationsverkehr 
Die Abgaben an den öffentlichen Personenverkehr sind mit CHF 148’143.- unter Vorjahresniveau 
begründet durch Rückzahlungen der Postauto AG. 
 
6290 Öffentlicher Verkehr 
Die Gemeinde stellt der Bevölkerung drei SBB Tageskarten für einen Preis von CHF 45.- zur Verfügung. 
Die Auslastung liegt bei 80.55%. 
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Erfolgsrechnung Gemeinde Kradolf-Schönenberg
Funktionale Gliederung

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

            

Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

7
UMWELTSCHUTZ UND 
RAUMORDNUNG

1'440'133.86   1'207'696.36   1'586'950.00   1'283'150.00   1'504'546.93   1'268'595.06   

Nettoergebnis 232'437.50      303'800.00      235'951.87      
710 Wasserversorgung 552'186.68      548'052.98      596'950.00      588'950.00      624'264.48      615'722.28      

Nettoergebnis 4'133.70          8'000.00          8'542.20          
7100 Wasserversorgung (allgemein) 4'133.70          8'000.00          8'542.20          

7101 Wasserwerk (Gemeindebetrieb] 548'052.98      548'052.98      588'950.00      588'950.00      615'722.28      615'722.28      

720 Abwasserbeseitigung 517'013.13      517'013.13      524'400.00      524'400.00      504'571.78      504'571.78      

Nettoergebnis

7201
Abwasserbeseitigung 
[Gemeindebetrieb]

517'013.13      517'013.13      524'400.00      524'400.00      504'571.78      504'571.78      

730 Abfallwirtschaft 139'397.20      112'173.70      196'200.00      131'100.00      211'708.00      115'602.00      

Nettoergebnis 27'223.50        65'100.00        96'106.00        
7300 Abfallwirtschaft (allgemein) 5'900.00          6'500.00          5'900.00          

7301 Abfallwirtschaft [Gemeindebetrieb] 133'497.20      112'173.70      189'700.00      131'100.00      205'808.00      115'602.00      
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Erfolgsrechnung Gemeinde Kradolf-Schönenberg
Funktionale Gliederung

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

            

Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

741 Gewässerverbauungen 63'844.85        5'531.45          49'500.00        5'000.00          27'260.40        

Nettoergebnis 58'313.40        44'500.00        27'260.40        
7410 Gewässerverbauungen 63'844.85        5'531.45          49'500.00        5'000.00          27'260.40        

750 Arten- und Landschaftsschutz 11'867.50        4'771.40          11'300.00        5'500.00          11'667.50        4'863.90          

Nettoergebnis 7'096.10          5'800.00          6'803.60          
7500 Arten- und Landschaftsschutz 11'867.50        4'771.40          11'300.00        5'500.00          11'667.50        4'863.90          

761 Luftreinhaltung und Klimaschutz 1'917.05          2'000.00          1'229.00          

Nettoergebnis 1'917.05          2'000.00          1'229.00          
7610 Luftreinhaltung und Klimaschutz 1'917.05          2'000.00          1'229.00          

771 Friedhof und Bestattung 107'940.45      20'153.70        143'000.00      27'700.00        99'860.57        27'835.10        

Nettoergebnis 87'786.75        115'300.00      72'025.47        
7710 Friedhof und Bestattung (allgemein) 107'940.45      20'153.70        143'000.00      27'700.00        99'860.57        27'835.10        

790 Raumordnung 45'967.00        63'600.00        500.00             23'985.20        

Nettoergebnis 45'967.00        63'100.00        23'985.20        
7900 Raumordnung (allgemein) 45'967.00        63'600.00        500.00             23'985.20        Erläuterungen zu einzelnen Positionen der Erfolgsrechnung 2018 
 
 
7410 Gewässerverbauungen 
Die Sanierung der Försterschwellen in Neukirch an der Thur sowie die Arbeiten an den Auflandungen 
im Rootbach Schönenberg mit Kosten von CHF 24'000.- waren nicht geplant und sind über Budget. 
 
7900 Raumordnung 
Die Arbeiten zur Revision der Ortsplanung waren im Budget 2018 mit CHF 50‘000.- vorgesehen. Im 
2018 wurden davon rund CHF 38'000.- aufgewendet um die nächsten Schritte weiterzukommen.  
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Erfolgsrechnung Gemeinde Kradolf-Schönenberg
Funktionale Gliederung

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

            

Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

8 VOLKSWIRTSCHAFT 3'103'656.26   3'159'581.81   3'331'550.00   3'389'400.00   3'282'582.36   3'344'510.06   

Nettoergebnis 55'925.55        57'850.00        61'927.70        
812 Strukturverbesserungen 44'468.95        44'468.95        28'850.00        28'850.00        23'029.05        23'029.05        

Nettoergebnis

8121
Unterhalt Flurstrassen und 
Feldentwässerung

44'468.95        44'468.95        28'850.00        28'850.00        23'029.05        23'029.05        

814
Produktionsverbesserungen 
Pflanzen

18'313.30        161.40             20'600.00        500.00             15'449.15        600.00             

Nettoergebnis 18'151.90        20'100.00        14'849.15        

8140
Landwirtschaftliche 
Produktionsverbesserungen 

18'313.30        161.40             20'600.00        500.00             15'449.15        600.00             

820 Forstwirtschaft 12'003.35        12'550.00        12'131.85        

Nettoergebnis 12'003.35        12'550.00        12'131.85        
8200 Forstwirtschaft, Hauptbetrieb 12'003.35        12'550.00        12'131.85        

830 Jagd und Fischerei 9'335.55          9'335.55          12'550.00        12'550.00        10'782.70        10'782.70        

Nettoergebnis
8300 Jagd und Fischerei 9'335.55          9'335.55          12'550.00        12'550.00        10'782.70        10'782.70        

840 Tourismus 2'712.10          1'500.00          2'161.60          

Nettoergebnis 2'712.10          1'500.00          2'161.60          
8400 Tourismus 2'712.10          1'500.00          2'161.60          

850 Industrie, Gewerbe, Handel 2'132.10          1'000.00          2'684.70          

Nettoergebnis 2'132.10          1'000.00          2'684.70          
8500 Industrie, Gewerbe, Handel 2'132.10          1'000.00          2'684.70          

860 Banken und Versicherungen 90'925.00        93'000.00        93'755.00        

Nettoergebnis 90'925.00        93'000.00        93'755.00        
8600 Banken und Versicherungen 90'925.00        93'000.00        93'755.00        

871 Elektrizität 3'014'690.91   3'014'690.91   3'254'500.00   3'254'500.00   3'216'343.31   3'216'343.31   

Nettoergebnis

8711
Elektrizitätswerk - Elektrizitätsnetz 
[Gemeindebetrieb]

1'749'744.34    1'749'744.34    1'654'500.00    1'654'500.00    1'618'561.89    1'618'561.89    

8712
Elektrizitätswerk - Stromhandel und 
Übriges (ohne Elektrizitätsnetz) 
[Gemeindebetrieb]

1'264'946.57    1'264'946.57    1'600'000.00    1'600'000.00    1'597'781.42    1'597'781.42    
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Erfolgsrechnung Gemeinde Kradolf-Schönenberg
Funktionale Gliederung

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

            

Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

9 FINANZEN UND STEUERN 51'893.41        4'314'549.22   71'000.00        4'143'100.00   66'833.65        4'115'294.02   

Nettoergebnis 4'262'655.81   4'072'100.00   4'048'460.37   
910 Steuern 21'528.88        3'510'325.65   20'000.00        3'315'000.00   20'026.29        3'377'524.85   

Nettoergebnis 3'488'796.77   3'295'000.00   3'357'498.56   
9100 Allgemeine Gemeindesteuern 21'528.88        3'510'325.65    20'000.00        3'315'000.00    20'026.29        3'377'524.85    

930 Finanz- und Lastenausgleich 354'476.00      430'000.00      384'308.00      

Nettoergebnis 354'476.00      430'000.00      384'308.00      
9300 Finanz- und Lastenausgleich 354'476.00      430'000.00      384'308.00      

950 Ertragsanteile, übrige 2'911.60          389'085.80      3'500.00          317'000.00      3'562.85          344'773.35      

Nettoergebnis 386'174.20      313'500.00      341'210.50      
9500 Ertragsanteile, übrige 2'911.60          389'085.80      3'500.00          317'000.00      3'562.85          344'773.35      

961 Zinsen 27'452.93        58'466.62        47'500.00        79'500.00        43'244.51        75'068.21        

Nettoergebnis 31'013.69        32'000.00        31'823.70        
9610 Zinsen 27'452.93        58'466.62        47'500.00        79'500.00        43'244.51        75'068.21        
Erläuterungen zu einzelnen Positionen der Erfolgsrechnung 2018 
 
 
9100 Gemeindesteuern 
Gegenüber dem Budget 2018 (CHF 3'295'000.-) konnten bei den Gemeindesteuern CHF 3‘488’797.- 
(+ CHF 195’000.-) verbucht werden. Der Steuerertrag 2018 liegt damit rund + CHF 131’299.- über Vorjahr. 
Bei den juristischen Personen (Ertrags- und Kapitalsteuern laufende und frühere Jahre) konnten mit 
CHF 373’577.- CHF 108’577.- mehr als im Budget und CHF 91’812.- mehr als im Vorjahr verbucht 
werden. 
Die Quellensteuern waren mit CHF 170’467.- CHF 6’620.- unter dem Vorjahr. 
Die Einnahmen aus Liegenschaftensteuern betrugen 2018 CHF 169'543.-(VJ: CHF 163‘156.-). 
Grundstückgewinnsteuern 2018: CHF 212'889.- (VJ: CHF 174‘230.-). 
Erfreulicherweise ist die Steuerkraft pro Einwohner erneut gestiegen. Mit CHF 1’646.- liegt die Steuerkraft 
um CHF 52.- höher als im Vorjahr (CHF 1'594.-). 
 
9610 Zinsen 
Eine ausserordentlich hohe Dividendenausschüttung von CHF 16'500.- (VJ: CHF 1'100.-) unserer Aktien 
der Überbauung Palme AG ist hier zu erwähnen. 
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Erfolgsrechnung Gemeinde Kradolf-Schönenberg
Funktionale Gliederung

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

            

Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

963
Liegenschaften des 
Finanzvermögens

558.05             600.00             558.05             

Nettoergebnis 558.05            600.00            558.05            

9630
Liegenschaften des 
Finanzvermögens

558.05             600.00             558.05             

971
Rückverteilungen aus CO2-
Abgabe

1'637.10          1'000.00          951.55             

Nettoergebnis 1'637.10          1'000.00          951.55            
9710 Rückverteilungen aus CO2-Abgabe 1'637.10          1'000.00          951.55             

999 Abschluss -67'889.99       

Nettoergebnis 67'889.99        
9999 Abschluss -67'889.99       

10'952'714.58 11'042'923.48 11'157'550.00 10'986'450.00 11'225'165.51 11'225'165.51 

Gesamtergebnis 90'208.90        171'100.00      

11'042'923.48 11'042'923.48 11'157'550.00 11'157'550.00 11'225'165.51 11'225'165.51 
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Erfolgsrechnung 2018 - Artengliederung Gemeinde Kradolf-Schönenberg

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 Aufwand     10'952'714.58 11'157'550.00    11'225'165.51    

30 Personalaufwand 1'148'746.25      1'170'050.00      1'333'035.85      

31
Sach- und übriger 
Betriebsaufwand

4'182'757.56      4'545'550.00      4'359'155.44      

33
Abschreibungen 
Verwaltungsvermögen

623'370.00         621'500.00         595'823.00         

34 Finanzaufwand 25'670.33           47'500.00           38'426.41           

35
Einlagen in Fonds und 
Spezialfinanzierungen

113'604.69         83'800.00           337'037.56         

36 Transferaufwand 4'034'670.60      4'024'050.00      3'618'298.85      

37 Durchlaufende Beiträge 9'600.00             25'000.00           

38 Ausserordentlicher Aufwand 129'900.00         231'934.20         

39 Interne Verrechnungen 684'395.15         640'100.00         711'454.20         

4 Ertrag 11'042'923.48    10'986'450.00    11'293'055.50    

40 Fiskalertrag 3'796'929.32      3'640'000.00      3'779'110.35      

41 Regalien und Konzessionen 9'335.55             10'800.00           10'782.70           

42 Entgelte 4'899'536.77      5'002'700.00      5'080'354.24      

43 Verschiedene Erträge 18'322.15           50'100.00           14'500.75           

44 Finanzertrag 53'138.07           41'050.00           34'386.16           

45
Entnahmen aus Fonds und 
Spezialfinanzierungen

104'625.86         166'700.00         273'185.50         

46 Transferertrag 1'437'140.61      1'425'000.00      1'357'347.40      

47 Durchlaufende Beiträge 9'600.00             10'000.00           

48 Ausserordentlicher Ertrag 29'900.00           31'934.20           

49 Interne Verrechnungen 684'395.15         640'100.00         711'454.20         

9 Abschlusskonten -67'889.99          

90 Abschluss Erfolgsrechnung -67'889.99          

10'952'714.58    11'042'923.48    11'157'550.00    10'986'450.00    11'225'165.51    11'225'165.51    

Gesamtergebnis 90'208.90           171'100.00         

11'042'923.48    11'042'923.48    11'157'550.00    11'157'550.00    11'225'165.51    11'225'165.51    

Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017
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Investitionsrechnung Gemeinde Kradolf-Schönenberg
Zusammenzug

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND 
SICHERHEIT, VERTEIDIGUNG 88'342.30 88'342.30 90'000.00

Nettoinvestition 90'000.00
3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 150'000.00 150'000.00

Nettoinvestition 150'000.00 150'000.00

6 VERKEHR UND 
NACHRICHTENÜBERMITTLUNG 645'854.55 30'000.00 1'025'000.00 520'000.00 180'648.40

Nettoinvestition 615'854.55 505'000.00 180'648.40

7 UMWELTSCHUTZ UND 
RAUMORDNUNG 866'051.77 779'549.75 2'056'000.00 1'241'000.00 1'016'977.62 374'448.90

Nettoinvestition 86'502.02 815'000.00 642'528.72
8 VOLKSWIRTSCHAFT 257'482.70 14'000.00 1'185'000.00 120'000.00 198'639.60 13'500.00

Nettoinvestition 243'482.70 1'065'000.00 185'139.60
9 FINANZEN UND STEUERN -1'095'839.27 -1'008'316.72

Nettoinvestition 1'095'839.27 1'008'316.72
911'892.05 911'892.05 4'506'000.00 1'881'000.00 387'948.90 387'948.90

Nettoinvestition 2'625'000.00
911'892.05 911'892.05 4'506'000.00 4'506'000.00 387'948.90 387'948.90

Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

Erfolgsrechnung 2018 - Artengliederung Gemeinde Kradolf-Schönenberg

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 Aufwand     10'952'714.58 11'157'550.00    11'225'165.51    

30 Personalaufwand 1'148'746.25      1'170'050.00      1'333'035.85      

31
Sach- und übriger 
Betriebsaufwand

4'182'757.56      4'545'550.00      4'359'155.44      

33
Abschreibungen 
Verwaltungsvermögen

623'370.00         621'500.00         595'823.00         

34 Finanzaufwand 25'670.33           47'500.00           38'426.41           

35
Einlagen in Fonds und 
Spezialfinanzierungen

113'604.69         83'800.00           337'037.56         

36 Transferaufwand 4'034'670.60      4'024'050.00      3'618'298.85      

37 Durchlaufende Beiträge 9'600.00             25'000.00           

38 Ausserordentlicher Aufwand 129'900.00         231'934.20         

39 Interne Verrechnungen 684'395.15         640'100.00         711'454.20         

4 Ertrag 11'042'923.48    10'986'450.00    11'293'055.50    

40 Fiskalertrag 3'796'929.32      3'640'000.00      3'779'110.35      

41 Regalien und Konzessionen 9'335.55             10'800.00           10'782.70           

42 Entgelte 4'899'536.77      5'002'700.00      5'080'354.24      

43 Verschiedene Erträge 18'322.15           50'100.00           14'500.75           

44 Finanzertrag 53'138.07           41'050.00           34'386.16           

45
Entnahmen aus Fonds und 
Spezialfinanzierungen

104'625.86         166'700.00         273'185.50         

46 Transferertrag 1'437'140.61      1'425'000.00      1'357'347.40      

47 Durchlaufende Beiträge 9'600.00             10'000.00           

48 Ausserordentlicher Ertrag 29'900.00           31'934.20           

49 Interne Verrechnungen 684'395.15         640'100.00         711'454.20         

9 Abschlusskonten -67'889.99          

90 Abschluss Erfolgsrechnung -67'889.99          

10'952'714.58    11'042'923.48    11'157'550.00    10'986'450.00    11'225'165.51    11'225'165.51    

Gesamtergebnis 90'208.90           171'100.00         

11'042'923.48    11'042'923.48    11'157'550.00    11'157'550.00    11'225'165.51    11'225'165.51    

Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017



66

Investitionsrechnung 2018 Gemeinde Kradolf-Schönenberg
Funktionale Gliederung

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

1
ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND 
SICHERHEIT, VERTEIDIGUNG

88'342.30 88'342.30 90'000.00

Nettoinvestition 90'000.00
1500 Feuerwehr (allgemein) 88'342.30 88'342.30 90'000.00

Nettoinvestition 90'000.00

5060.03
Investitionsbeitrag Feuerwehr 
Anschaffung Wechsellade-Fahrzeug

88'342.30 90'000.00

6320.00
Direktentnahme aus 
Spezialfinanzierung Feuerwehr 

88'342.30

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 150'000.00 150'000.00

Nettoinvestition 150'000.00 150'000.00
3290 Kultur 150'000.00 150'000.00

Nettoinvestition 150'000.00 150'000.00

5060.04
Investitionsbeitrag Einrichtungen 
Turnhalle Buchzelg, Neukirch

150'000.00 150'000.00

6
VERKEHR UND 
NACHRICHTENÜBER-MITTLUNG

645'854.55 30'000.00 1'025'000.00 520'000.00 180'648.40

Nettoinvestition 615'854.55 505'000.00 180'648.40
6130 Kantonsstrassen, übrige 149'577.05 125'000.00

Nettoinvestition 149'577.05 125'000.00

5610.00

Investitionsbeitrag Sanierung 
Kantonsstrasse Neukirch a.d.Thur - 
Bühlstrasse, Kreuzung Poststrasse bis 
Sonnenbühl

149'577.05 125'000.00

6150 Gemeindestrassen 496'277.50 30'000.00 900'000.00 520'000.00 180'648.40

Nettoinvestition 466'277.50 380'000.00 180'648.40
5010.02 Sanierung Istighoferstrasse, Buhwil 21'648.80 100'000.00 28'834.20

5010.08
Bahnhofstrasse entlang Bahnlinie bis 
Neueckstrasse (Kredit: CHF 300'000.-  
von GV genehmigt am 07.06.2017)

230'518.35 300'000.00 24'808.90

5010.09
Buhwilerstrasse Schönenberg inkl. 
Trottoir und Brückensanierung 40-To

39'598.15

5010.10
Sonnenbühlstrasse, Neukirch 
(Teilstück bei Schreinerei Knaus)

127'005.30

5010.11
Sanierung Dorfstrasse - Bötschimühle, 
Buhwil

117'954.45 100'000.00

5010.12

Erschliessungsstrasse (Vollausbau) 
"Steiagger", Schönenberg 
inkl. Ausbau Feldstr. 
(Privaterschliessung)

400'000.00

5010.13 Rad-/Gehweg Buhwil-Faarhus 86'557.75

6110.00
Rückerstattungen Dritter für 
Investitionen in Strassen / 
Verkehrswege (Bahnhofstrasse)

30'000.00 150'000.00

6370.04
Erschliessungsbeiträge "Steiagger", 
Schönenberg

370'000.00

Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017
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Investitionsrechnung 2018 Gemeinde Kradolf-Schönenberg
Funktionale Gliederung

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

7
UMWELTSCHUTZ UND 
RAUMORDNUNG

866'051.77 779'549.75 2'056'000.00 1'241'000.00 1'016'977.62 374'448.90

Nettoinvestition 86'502.02 815'000.00 642'528.72
7101 Wasserwerk (Gemeindebetrieb] 455'508.52 49'649.75 876'000.00 161'000.00 377'916.67 26'775.45

Nettoinvestition 405'858.77 715'000.00 351'141.22

5030.04
Teilsanierung Dorfbrunnenleitungen, 
Neukirch a.d.Thur

19'512.73

5030.06
Innensanierung Reservoir Foorhade, 
Buhwil

103'924.82

5030.07
Sanierung Wasserleitung 
Wartenweilerweg, Kradolf

112'496.81

5030.08
Sanierung Wasserleitung Klegi-
Oberdorf, Buhwil

160'000.00

5030.09
WW-Erschliessung "Steiagger", 
Schönenberg

141'000.00

5030.10
WW Sanierung Wasserleitung 
Hausanschlüsse Buchzelg - Schulhaus 
Neukirch

132'513.61 160'000.00

5030.11
Teilsanierung Wasserleitung 
Hausanschlüsse Bühlstrasse - altes 
Schulhaus, Neukirch

62'408.55 145'000.00

5030.12
Sanierung Wasserleitung 
Hausanschlüsse Dorfstrasse - 
Bötschimühle, Buhwil

260'586.36 270'000.00

5030.18
Sanierung + Netzverstärkung 
Wasserleitung Hohreutistrasse, Kradolf

141'982.31

6310.01 Beiträge Gebäudeversicherung 14'275.45

6310.02
Beitrag Gebäudeversicherung 
Sanierung + Netzverstärkung 
Hohreutistrasse, Kradolf

13'429.35

6310.03
Beitrag Gebäudeversicherung 
Sanierung + Netzverstärkung 
Wasserleitung Buchzelg, Neukirch

16'920.40

6370.01
Erschliessungsbeiträge Diverse WW / 
Anschlussgebühren

19'300.00 20'000.00 12'500.00

6370.02
Erschliessungsbeiträge WW-
Erschliessung "Steiagger", 
Schönenberg

141'000.00

7201
Abwasserbeseitigung 
[Gemeindebetrieb]

29'900.00 160'000.00 160'000.00 31'934.20

Nettoinvestition 29'900.00 31'934.20

5030.01
Kanalisationserschliessung 
"Steiagger", Schönenberg

160'000.00

6370.01
Erschliessungsbeiträge Diverse 
Abwasser / Anschlussgebühren

29'900.00 31'934.20

6370.03
Erschliessungsbeiträge Abw.-
Erschliessung "Steiagger", 
Schönenberg

160'000.00

Investitionsrechnung 2018 Gemeinde Kradolf-Schönenberg
Funktionale Gliederung

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

1
ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND 
SICHERHEIT, VERTEIDIGUNG

88'342.30 88'342.30 90'000.00

Nettoinvestition 90'000.00
1500 Feuerwehr (allgemein) 88'342.30 88'342.30 90'000.00

Nettoinvestition 90'000.00

5060.03
Investitionsbeitrag Feuerwehr 
Anschaffung Wechsellade-Fahrzeug

88'342.30 90'000.00

6320.00
Direktentnahme aus 
Spezialfinanzierung Feuerwehr 

88'342.30

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 150'000.00 150'000.00

Nettoinvestition 150'000.00 150'000.00
3290 Kultur 150'000.00 150'000.00

Nettoinvestition 150'000.00 150'000.00

5060.04
Investitionsbeitrag Einrichtungen 
Turnhalle Buchzelg, Neukirch

150'000.00 150'000.00

6
VERKEHR UND 
NACHRICHTENÜBER-MITTLUNG

645'854.55 30'000.00 1'025'000.00 520'000.00 180'648.40

Nettoinvestition 615'854.55 505'000.00 180'648.40
6130 Kantonsstrassen, übrige 149'577.05 125'000.00

Nettoinvestition 149'577.05 125'000.00

5610.00

Investitionsbeitrag Sanierung 
Kantonsstrasse Neukirch a.d.Thur - 
Bühlstrasse, Kreuzung Poststrasse bis 
Sonnenbühl

149'577.05 125'000.00

6150 Gemeindestrassen 496'277.50 30'000.00 900'000.00 520'000.00 180'648.40

Nettoinvestition 466'277.50 380'000.00 180'648.40
5010.02 Sanierung Istighoferstrasse, Buhwil 21'648.80 100'000.00 28'834.20

5010.08
Bahnhofstrasse entlang Bahnlinie bis 
Neueckstrasse (Kredit: CHF 300'000.-  
von GV genehmigt am 07.06.2017)

230'518.35 300'000.00 24'808.90

5010.09
Buhwilerstrasse Schönenberg inkl. 
Trottoir und Brückensanierung 40-To

39'598.15

5010.10
Sonnenbühlstrasse, Neukirch 
(Teilstück bei Schreinerei Knaus)

127'005.30

5010.11
Sanierung Dorfstrasse - Bötschimühle, 
Buhwil

117'954.45 100'000.00

5010.12

Erschliessungsstrasse (Vollausbau) 
"Steiagger", Schönenberg 
inkl. Ausbau Feldstr. 
(Privaterschliessung)

400'000.00

5010.13 Rad-/Gehweg Buhwil-Faarhus 86'557.75

6110.00
Rückerstattungen Dritter für 
Investitionen in Strassen / 
Verkehrswege (Bahnhofstrasse)

30'000.00 150'000.00

6370.04
Erschliessungsbeiträge "Steiagger", 
Schönenberg

370'000.00

Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017
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Investitionsrechnung 2018 Gemeinde Kradolf-Schönenberg
Funktionale Gliederung

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

7410 Gewässerverbauungen 410'543.25 700'000.00 1'020'000.00 920'000.00 639'060.95 315'739.25

Nettoinvestition 289'456.75 100'000.00 323'321.70

5020.03
Bachsanierung/Hochwasserschutz 
nach Unwetter vom 14.06.2015

410'543.25 1'020'000.00 639'060.95

6300.00
Investitionsbeiträge vom Bund für 
Bachsanierung/
Hochwasserschutz

300'000.00 350'000.00

6310.00
Investitionsbeiträge vom Kanton für 
Bachsanierung/
Hochwasserschutz

300'000.00 320'000.00

6310.01 Beiträge Gebäudeversicherung 5'739.25

6320.00
Investitionsbeitrag von der Gemeinde 
Sulgen für Bachsanierung Tülebach, 
Kradolf 

60'000.00

6323.00
Entnahmen aus Vorfinanzierung 
Bachsanierung/
Hochwasserschutz

150'000.00 250'000.00

6350.01
Investitionsbeitrag (freiw.) von 
Versicherungen (Schweiz. Mobiliar)

100'000.00 100'000.00

8 VOLKSWIRTSCHAFT 257'482.70 14'000.00 1'185'000.00 120'000.00 198'639.60 13'500.00

Nettoinvestition 243'482.70 1'065'000.00 185'139.60

8711
Elektrizitätswerk - Elektrizitätsnetz 
[Gemeindebetrieb]

257'482.70 14'000.00 1'185'000.00 120'000.00 198'639.60 13'500.00

Nettoinvestition 243'482.70 1'065'000.00 185'139.60
5030.02 Werkkommunikationsnetz 57'224.24 80'000.00 14'891.76

5030.04
NS-Verkabelung Oberdorfstr., 
Schönenberg

120'000.00

5030.05
NS-Verkabelung Bachstr./Mitteldorfstr., 
Schönenberg

120'000.00

5030.06
EW-Erschliessung "Steiagger", 
Schönenberg

100'000.00

5030.07
Ersatz + Verstärkung auf 630 kVA, TS 
Dorf

50'000.00

5030.11 HS-Anlagen / - Kabel global I 100'000.00 89'745.51

5030.12 Smart Metering 53'991.41 65'000.00 18'581.20

5030.13 Niederspannung: Kleinere Projekte I 150'000.00 75'421.13

5030.15
TS Bleikenrüti: Ersatz MS-Anlage 
UNIFLUORC, Kradolf

100'000.00

5030.16
HS-Ringkabel TS Dorf zu TS Oberfeld, 
Kradolf

70'166.17 150'000.00

5030.17
NS-Ring VK Bleikenacker zu VK 
Gartenheim, Kradolf

150'000.00

5030.19
NS-Verkabelung/
Hausanschlüsse Bühlstrasse, 
Neukirch

72'100.88

5030.23

EW-Sanierung Buhwilerstrasse, 
Schönenberg (vorbehältlich 
Kreditgenehmigung GV vom 
26.11.2018)

4'000.00

6370.01
Erschliessungsbeiträge Diverse EW / 
Anschlussgebühren

14'000.00 20'000.00 13'500.00

6370.02
Erschliessungsbeiträge "Steiagger", 
Schönenberg

100'000.00
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Investitionsrechnung 2018 Gemeinde Kradolf-Schönenberg
Funktionale Gliederung

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

9 FINANZEN UND STEUERN -1'095'839.27 -1'008'316.72

Nettoinvestition 1'095'839.27 1'008'316.72
9999 Abschluss -1'095'839.27 -1'008'316.72

Nettoinvestition 1'095'839.27 1'008'316.72

5900.00
Passivierte Einnahmen allgemeiner 
Haushalt

818'342.30 315'739.25

5900.01 Passivierte Einnahmen Wasserwerk 49'649.75 26'775.45

5900.02
Passivierte Einnahmen 
Abwasserbeseitigung

29'900.00 31'934.20

5900.04
Passivierte Einnahmen 
Elektrizitätswerk

14'000.00 13'500.00

6900.00
Aktivierte Ausgaben allgemeiner 
Haushalt

-1'294'740.10 -819'709.35

6900.01 Aktivierte Ausgaben Wasserwerk -455'508.52 -377'916.67

6900.04 Aktivierte Ausgaben Elektrizitätswerk -257'482.70 -198'639.60

Investitionsrechnung 2018
Artengliederung

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

5 Investitionsausgaben 2'919'623.37 4'506'000.00 1'784'214.52

50 Sachanlagen 1'858'154.27 4'381'000.00 1'396'265.62

56 Eigene Investitionsbeiträge 149'577.05 125'000.00

59 Übertrag an Bilanz 911'892.05 387'948.90

6 Investitionseinnahmen -2'007'731.32 911'892.05 1'881'000.00 -1'396'265.62

61 Rückerstattungen 30'000.00 150'000.00

63
Investitionsbeiträge für eigene 
Rechnung

881'892.05 1'731'000.00

69 Übertrag an Bilanz -2'007'731.32 -1'396'265.62

911'892.05 911'892.05 4'506'000.00 1'881'000.00 387'948.90

Nettoinvestition 2'625'000.00

911'892.05 911'892.05 4'506'000.00 4'506'000.00 387'948.90

387'948.90

387'948.90

387'948.90

387'948.90

Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

Investitionsrechnung 2018 Gemeinde Kradolf-Schönenberg
Funktionale Gliederung

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

7410 Gewässerverbauungen 410'543.25 700'000.00 1'020'000.00 920'000.00 639'060.95 315'739.25

Nettoinvestition 289'456.75 100'000.00 323'321.70

5020.03
Bachsanierung/Hochwasserschutz 
nach Unwetter vom 14.06.2015

410'543.25 1'020'000.00 639'060.95

6300.00
Investitionsbeiträge vom Bund für 
Bachsanierung/
Hochwasserschutz

300'000.00 350'000.00

6310.00
Investitionsbeiträge vom Kanton für 
Bachsanierung/
Hochwasserschutz

300'000.00 320'000.00

6310.01 Beiträge Gebäudeversicherung 5'739.25

6320.00
Investitionsbeitrag von der Gemeinde 
Sulgen für Bachsanierung Tülebach, 
Kradolf 

60'000.00

6323.00
Entnahmen aus Vorfinanzierung 
Bachsanierung/
Hochwasserschutz

150'000.00 250'000.00

6350.01
Investitionsbeitrag (freiw.) von 
Versicherungen (Schweiz. Mobiliar)

100'000.00 100'000.00

8 VOLKSWIRTSCHAFT 257'482.70 14'000.00 1'185'000.00 120'000.00 198'639.60 13'500.00

Nettoinvestition 243'482.70 1'065'000.00 185'139.60

8711
Elektrizitätswerk - Elektrizitätsnetz 
[Gemeindebetrieb]

257'482.70 14'000.00 1'185'000.00 120'000.00 198'639.60 13'500.00

Nettoinvestition 243'482.70 1'065'000.00 185'139.60
5030.02 Werkkommunikationsnetz 57'224.24 80'000.00 14'891.76

5030.04
NS-Verkabelung Oberdorfstr., 
Schönenberg

120'000.00

5030.05
NS-Verkabelung Bachstr./Mitteldorfstr., 
Schönenberg

120'000.00

5030.06
EW-Erschliessung "Steiagger", 
Schönenberg

100'000.00

5030.07
Ersatz + Verstärkung auf 630 kVA, TS 
Dorf

50'000.00

5030.11 HS-Anlagen / - Kabel global I 100'000.00 89'745.51

5030.12 Smart Metering 53'991.41 65'000.00 18'581.20

5030.13 Niederspannung: Kleinere Projekte I 150'000.00 75'421.13

5030.15
TS Bleikenrüti: Ersatz MS-Anlage 
UNIFLUORC, Kradolf

100'000.00

5030.16
HS-Ringkabel TS Dorf zu TS Oberfeld, 
Kradolf

70'166.17 150'000.00

5030.17
NS-Ring VK Bleikenacker zu VK 
Gartenheim, Kradolf

150'000.00

5030.19
NS-Verkabelung/
Hausanschlüsse Bühlstrasse, 
Neukirch

72'100.88

5030.23

EW-Sanierung Buhwilerstrasse, 
Schönenberg (vorbehältlich 
Kreditgenehmigung GV vom 
26.11.2018)

4'000.00

6370.01
Erschliessungsbeiträge Diverse EW / 
Anschlussgebühren

14'000.00 20'000.00 13'500.00

6370.02
Erschliessungsbeiträge "Steiagger", 
Schönenberg

100'000.00
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Bilanz 2018 mit Veränderung Gemeinde Kradolf-Schönenberg

Bilanz 01.01.18 Bilanz 31.12.18 Zu- / Abnahme

1 Aktiven 12'269'678.82 14'026'721.61 1'757'042.79

10 Finanzvermögen 4'703'735.90 5'980'898.42 1'277'162.52

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 1'048'563.55 1'295'461.07 246'897.52

1000 Kasse 4'936.35 2'646.00 -2'290.35

1001 Post 189'409.10 641'867.96 452'458.86

1002 Bank 854'218.10 650'947.11 -203'270.99

101 Forderungen 2'874'657.15 3'099'679.98 225'022.83

1010 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Dritten 35'779.21 7'038.37 -28'740.84

1012 Steuerforderungen 1'668'240.73 1'718'510.21 50'269.48

1015 Interne Kontokorrente 1'170'637.21 1'374'131.40 203'494.19

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 105'655.20 914'457.37 808'802.17

1040 Personalaufwand 9'619.60 9'619.60

1041 Sach- und übriger Betriebsaufwand 59'446.91 59'446.91

1042 Steuern 421'048.35 421'048.35

1043 Transfers der Erfolgsrechnung 105'655.20 193'270.94 87'615.74

1044 Finanzaufwand / Finanzertrag 88.90 88.90

1045 Übriger betrieblicher Ertrag 114'062.27 114'062.27

1046 Aktive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung 116'920.40 116'920.40

107 Finanzanlagen 228'480.00 223'480.00 -5'000.00

1070 Aktien und Anteilscheine 149'305.00 149'305.00

1071 Verzinsliche Anlagen 79'175.00 74'175.00 -5'000.00

108 Sachanlagen FV 446'380.00 447'820.00 1'440.00

1080 Grundstücke FV (Landkreditkonto) 446'380.00 447'820.00 1'440.00

14 Verwaltungsvermögen 7'565'942.92 8'045'823.19 479'880.27

140 Sachanlagen VV 6'806'889.92 7'055'132.14 248'242.22

1401 Strassen / Verkehrswege 2'103'830.30 2'339'146.90 235'316.60

1402 Wasserbau 1.00 33'603.95 33'602.95

1403 Übrige Tiefbauten 4'083'084.82 4'415'890.29 332'805.47

1404 Hochbauten 178'205.00 158'405.00 -19'800.00

1406 Mobilien VV 64'804.00 57'604.00 -7'200.00

1407 Anlagen im Bau VV 376'964.80 50'482.00 -326'482.80

146 Investitionsbeiträge 759'053.00 990'691.05 231'638.05

1461 Investitionsbeiträge an Kantone und Konkordate 145'838.05 145'838.05

1462 Investitionsbeiträge an Gemeinden und Gemeindezweckverbände 3.00 131'253.00 131'250.00

1465 Investitionsbeiträge an private Unternehmungen 759'050.00 713'600.00 -45'450.00
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Bilanz 2018 mit Veränderung Gemeinde Kradolf-Schönenberg

Bilanz 01.01.18 Bilanz 31.12.18 Zu- / Abnahme

2 Passiven -12'603'867.35 -13'936'512.71 -1'332'645.36

20 Fremdkapital -8'065'307.38 -9'338'719.46 -1'273'412.08

200 Laufende Verbindlichkeiten -4'275'601.03 -4'098'376.01 177'225.02

2000 Laufende Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen von Dritten -2'291'179.64 -2'016'601.53 274'578.11

2001 Kontokorrente mit Dritten -1'958'957.38 -2'055'442.03 -96'484.65

2002 Steuern 6'486.39 -6'486.39

2006 Depotgelder und Kautionen -31'950.40 -26'332.45 5'617.95

204 Passive Rechnungsabgrenzungen -3'145.55 -456'758.65 -453'613.10

2040 Personalaufwand -14'472.20 -14'472.20

2041 Sach- und übriger Betriebsaufwand -3'145.55 -19'412.25 -16'266.70

2042 Steuern -420'161.70 -420'161.70

2043 Transfers der Erfolgsrechnung -2'712.50 -2'712.50

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten -3'786'560.80 -4'783'584.80 -997'024.00

2064 Darlehen, Darlehen -3'500'000.00 -4'500'000.00 -1'000'000.00

2069 Übrige langfristige Finanzverbindlichkeiten -286'560.80 -283'584.80 2'976.00

29 Eigenkapital -4'538'559.97 -4'597'793.25 -59'233.28

290
Verpflichtungen (+) bzw. Vorschüsse (-) gegenüber 
Spezialfinanzierungen

-1'685'823.34 -1'612'208.82 73'614.52

2900 Spezialfinanzierungen im EK -1'685'823.34 -1'612'208.82 73'614.52

291 Fonds -559'669.37 -592'517.17 -32'847.80

2910 Fonds im Eigenkapital -559'669.37 -592'517.17 -32'847.80

293 Vorfinanzierungen -200'000.00 -300'000.00 -100'000.00

2930 Vorfinanzierungen -200'000.00 -300'000.00 -100'000.00

296 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 125'595.00 125'595.00

2960 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 125'595.00 125'595.00

299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag -2'218'662.26 -2'218'662.26

2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre -2'218'662.26 -2'218'662.26

Gewinn / Verlust 90'208.90
Erläuterungen zu einzelnen Positionen der Bilanz 
 
 
2064 Darlehen 
Im Jahr 2018 sind unsere Schulden bei Banken, PostFinance und SUVA um CHF 1’000'000.- erhöht 
worden. 
 
2909 Verpflichtungen bzw. Vorschüsse gegenüber Spezialfinanzierungen 
Sämtliche Spezialfinanzierungen verfügen über ein Eigenkapital und damit über Reserven für die 
Zukunft. 
Weil alle Abwasseranlagen vollständig abgeschrieben sind und in der Investitionsrechnung im Bereich 
Abwasser ein Überschuss erzielt wurde, konnten rund CHF 30’000.- in den Erneuerungsfonds 
Abwasserbeseitigung eingelegt werden. Der Fonds weist jetzt einen Saldo von CHF 592’517.- aus. Das 
Eigenkapital der Abwasserbeseitigung und der Erneuerungsfonds Abwasserbeseitigung sollen 
weiterhin zulegen, denn Sanierungen und Ersatzinvestitionen in die heute rund 40 – 50-jährigen 
Abwasseranlagen werden uns in Zukunft Geld kosten. 
 
2930 Vorfinanzierungen 
Der Gemeinderat hat beschlossen, CHF 100‘000.- für die Sanierung der Buhwilerstrasse mit Trottoir 
und Brückensanierung 2019 als Vorfinanzierung zu verbuchen. In Summe stehen für dieses Projekt nun 
CHF 300'000.- als Vorfinanzierung zur Verfügung. 
 

Erläuterungen zu einzelnen Positionen der Bilanz 
 
 
2064 Darlehen 
Im Jahr 2018 sind unsere Schulden bei Banken, PostFinance und SUVA um CHF 1’000'000.- erhöht 
worden. 
 
2909 Verpflichtungen bzw. Vorschüsse gegenüber Spezialfinanzierungen 
Sämtliche Spezialfinanzierungen verfügen über ein Eigenkapital und damit über Reserven für die 
Zukunft. 
Weil alle Abwasseranlagen vollständig abgeschrieben sind und in der Investitionsrechnung im Bereich 
Abwasser ein Überschuss erzielt wurde, konnten rund CHF 30’000.- in den Erneuerungsfonds 
Abwasserbeseitigung eingelegt werden. Der Fonds weist jetzt einen Saldo von CHF 592’517.- aus. Das 
Eigenkapital der Abwasserbeseitigung und der Erneuerungsfonds Abwasserbeseitigung sollen 
weiterhin zulegen, denn Sanierungen und Ersatzinvestitionen in die heute rund 40 – 50-jährigen 
Abwasseranlagen werden uns in Zukunft Geld kosten. 
 
2930 Vorfinanzierungen 
Der Gemeinderat hat beschlossen, CHF 100‘000.- für die Sanierung der Buhwilerstrasse mit Trottoir 
und Brückensanierung 2019 als Vorfinanzierung zu verbuchen. In Summe stehen für dieses Projekt nun 
CHF 300'000.- als Vorfinanzierung zur Verfügung. 
 

Erläuterungen zu einzelnen Positionen der Bilanz 
 
 
2064 Darlehen 
Im Jahr 2018 sind unsere Schulden bei Banken, PostFinance und SUVA um CHF 1’000'000.- erhöht 
worden. 
 
2909 Verpflichtungen bzw. Vorschüsse gegenüber Spezialfinanzierungen 
Sämtliche Spezialfinanzierungen verfügen über ein Eigenkapital und damit über Reserven für die 
Zukunft. 
Weil alle Abwasseranlagen vollständig abgeschrieben sind und in der Investitionsrechnung im Bereich 
Abwasser ein Überschuss erzielt wurde, konnten rund CHF 30’000.- in den Erneuerungsfonds 
Abwasserbeseitigung eingelegt werden. Der Fonds weist jetzt einen Saldo von CHF 592’517.- aus. Das 
Eigenkapital der Abwasserbeseitigung und der Erneuerungsfonds Abwasserbeseitigung sollen 
weiterhin zulegen, denn Sanierungen und Ersatzinvestitionen in die heute rund 40 – 50-jährigen 
Abwasseranlagen werden uns in Zukunft Geld kosten. 
 
2930 Vorfinanzierungen 
Der Gemeinderat hat beschlossen, CHF 100‘000.- für die Sanierung der Buhwilerstrasse mit Trottoir 
und Brückensanierung 2019 als Vorfinanzierung zu verbuchen. In Summe stehen für dieses Projekt nun 
CHF 300'000.- als Vorfinanzierung zur Verfügung. 
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Grundstücke des Finanzvermögens Gemeinde Kradolf-Schönenberg
Landkreditkonto 1080

Bezeichnung
Parz. 
Nr.

Fläche m2
Erwerbs-

jahr

Erwerbspreis 
(inkl. Neben-

kosten)

Buchgewinn / 
Buchverlust 
(Verzinsung)

Buchwert 
31.12.2017 

(01.01.2018)

Buchwert 
31.12.2018

VOLG-Parkplatz (Zentrum), Kradolf 2440 1072 1996 32'160.00 32'160.00

Wiese, Erlenacker Buhwil 6256 2636 2004 8'000.00 8'000.00

Wald, Erlenacker Buhwil 6260 1610 2004 21'243.70 3'220.00 3'220.00

Landwirtschaftsland Unterau, Kradolf 2050 7672 2007 66'464.90 50'000.00 50'000.00

Landwirtschaftsland Thurfeld, Schönenberg 733 2712 2010 18'000.00 18'000.00

Bauland Oberau, Kradolf *) 2552 3350 2012 364'975.15 1'440.00 335'000.00 335'000.00

446'380.00 446'380.00

*) Verzinsung zum Selbstkostenzins (aufgerundet)

Die Verzinsung von Grundstücken soll den Buchwert nicht verändern!
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Eigenkapitalnachweis Gemeinde Kradolf-Schönenberg

Spezial-
finanzie-
rungen

290

Fonds
291

Vor-
finanzie-
rungen

293

Neube-
wertungs-

reserve
296

Bilanzüber-
schuss/

-fehlbetrag 
299

Total 
Eigen-
kapital

Stand per 1. Januar 2018 1'685'823.34 559'669.37 200'000.00 -125'595.00 2'218'662.26 4'538'559.97

Einlagen in Spezialfinanzierungen 113'604.69 0.00 0.00 0.00 0.00 113'604.69

Entnahmen aus Spezialfinanzierungen -187'219.21 0.00 0.00 0.00 0.00 -187'219.21

Einlagen in Fonds 0.00 32'847.80 0.00 0.00 0.00 32'847.80

Entnahmen aus Fonds 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Einlagen in Vorfinanzierungen 0.00 0.00 100'000.00 0.00 0.00 100'000.00

Entnahmen aus Vorfinanzierungen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Einlagen in Neubewertungsreserve 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Entnahmen aus Neubewertungsreserve 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Jahresergebnis 0.00 0.00 0.00 0.00 -90'208.90 -90'208.90
Entnahmen aus Bilanzüberschuss/-
fehlbetrag

0.00 0.00 0.00 0.00 90'208.90 90'208.90

Stand per 31. Dezember 2018 1'612'208.82 592'517.17 300'000.00 -125'595.00 2'218'662.26 4'597'793.25

Geldflussrechnung Gemeinde Kradolf-Schönenberg

31.12.2018 31.12.2017

HRM 2 HRM 2

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 90'208.90 67'889.99

Berichtigungen um liquiditätsunwirksame Aufwände und Erträge 645'859.00 630'823.00

Bestandesveränderungen des Nettoumlaufvermögens -310'621.31 401'726.33

Geldfluss aus operativer Tätigkeit 425'446.59 1'100'439.32

Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen -1'095'839.27 -1'040'250.92

Geldfluss aus Anlagetätigkeit ins Finanzvermögen 3'560.00 0.00

Geldfluss aus Investitions- und Anlagetätigkeit -1'092'279.27 -1'040'250.92

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 827'054.85 -2'976.00

Netto-Cashflow 160'222.17 57'212.40

Veränderung der flüssigen Mittel und kurzfristigen Geldanlagen 160'222.17 57'212.40
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Finanzkennzahlen 2018 Gemeinde Kradolf-Schönenberg 
 
 
 
Kennzahlen sind wichtige Grössen für die Führung einer Gemeinde. Sie zeigen finanzpolitische Trends auf und 
unterstützen das Gemeindemanagement in der Steuerung der Finanzpolitik. Auf interkantonaler aber auch interkom-
munaler Ebene sollen die wichtigsten Kennzahlen jährlich ermittelt und veröffentlicht werden. Zur Erhebung der 
Kennzahlen nach HRM2 gelten unterschiedliche 
Berechnungsweisen wie nach dem bisherigen Rechnungsmodell.  
 
 
 
Selbstfinanzierungsgrad 
(Selbstfinanzierung x 100 : Nettoinvestitionen) 
 
            Ohne Werke   Gesamt 
 
2018 HRM2   99.40% 77.10% 
2017 HRM2 150.50% 95.50%  neue Berechnung 
2016 HRM1 109.84%  
2015 HRM1   39.80%  
2014 HRM1 171.90%  

 
Aussage:  Der Selbstfinanzierungsgrad zeigt an, in welchem Ausmass Neuinvestitionen durch selbsterwirtschaftete 

Mittel finanziert werden können. Ein Selbstfinanzierungsgrad unter 100 % führt zu einer Neuverschuldung. 
Liegt der Wert über 100 %, können Schulden abgebaut werden. 

 
Richtwerte:  > 100 %  ideal 
 80 - 100 %  gut vertretbar 
 50 % 80 %  problematisch 
 < 50 %  ungenügend 
 
 
 
 
Selbstfinanzierungsanteil 
(Selbstfinanzierung x 100 : Laufender Ertrag) 
 
            Ohne Werke   Gesamt 
 
2018 HRM2   7.60%    8.20% 
2017 HRM2 10.60% 9.10%  neue Berechnung 
2016 HRM1 21.79%  
2015 HRM1 12.76%  
2014 HRM1 32.69%  

 
Aussage:  Der Selbstfinanzierungsanteil charakterisiert die Finanzkraft und den finanziellen Spielraum einer Ge-

meinde. Er gibt an, welchen Anteil ihres Ertrages die öffentliche Körperschaft zur Finanzierung ihrer 
Investitionen aufwenden kann. 

 
Richtwerte:  > 20%  gut 
 10 - 20 %  mittel 
 < 10 %  schwach 
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Nettoverschuldungsquotient (neu gemäss HRM2) 
(Nettoschulden im Verhältnis zu Direkten Steuern) 
 
2018 HRM2 neu  92%  neue Berechnung 
2017 HRM2 neu  83%  neue Berechnung 
  
  

Aussage:  Der Nettoverschuldungsquotient gibt an, welcher Anteil der direkten Steuern der natürlichen und juristi-
schen Personen nötig ist, um die Nettoverschuldung abzutragen. 

 
Richtwerte:  < 100 %  gut 
 100 - 150 % genügend 
 > 150 %  schlecht 
 
 
Nettoverschuldung I pro Einwohner (gesamt; neu gemäss HRM2) 
(Fremdkapital abzüglich Finanzvermögen : durch Anzahl Einwohner) 
 
2018 HRM2 CHF  936.89  neue Berechnung 
2017 HRM2 CHF  850.63  neue Berechnung 
   

Aussage:  Die Nettoschuld pro Einwohner wird als Gradmesser für die Verschuldung verwendet. Ein negativer 
Wert entspricht einem Nettovermögen pro Einwohner. 

 
Richtwerte:  < CHF 0  Nettovermögen 
 CHF 0 - CHF 1'000  geringe Verschuldung 
 CHF 1'001 - CHF 2'500  mittlere Verschuldung 
 CHF 2'501 - CHF 5'000  hohe Verschuldung 
 > CHF 5'000  sehr hohe Verschuldung 
 
 
Kapitaldienstanteil (bisher) 
(Kapitaldienst x 100 : Laufender Ertrag) 
 
2018 HRM2   6.00% 
2017 HRM2   6.00% 
2016 HRM1 13.50% 
2015 HRM1 14.04% 
2014 HRM1   9.85% 

 
Aussage:  Der Kapitaldienstanteil ist die Messgrösse für die Belastung des Haushalts durch Kapitalkosten. Die 

Kennzahl gibt Auskunft darüber, wie stark der Laufende Ertrag durch den Zinsendienst und die  
Abschreibungen (= Kapitaldienst) belastet ist. Ein hoher Anteil weist auf einen enger werdenden finan-
ziellen Spielraum hin. 

 
Richtwerte:  > 5 %  geringe Belastung 
 5 - 15 %  tragbare Belastung 
 > 15 %  hohe Belastung 
 
 
Zinsbelastungsanteil (bisher) 
(Nettozinsaufwand x 100 : Laufender Ertrag) 
 
2018 HRM2  -0.27% 
2017 HRM2   0.04% 
2016 HRM1 - 0.74% 
2015 HRM1   0.05% 
2014 HRM1 - 0.28% 

 
Aussage:  Der Zinsbelastungsanteil sagt aus, welcher Anteil des Laufenden Ertrages durch den Zinsaufwand  

gebunden ist. Je tiefer der Wert, desto grösser der Handlungsspielraum.  
 
Richtwerte:  0 - 4 %  gut 
 4 - 9 %  genügend 
 > 9 %  schlecht 
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Bericht zuhanden der Gemeindeversammlung der 
Politischen Gemeinde Kradolf-Schönenberg 
 
 
 
Bericht über die Prüfung der Jahresrechnung 2018 der Politischen 
Gemeinde Kradolf-Schönenberg 
 
 
Als Rechnungsprüfungskommission haben wir die Buchführung und die Jahresrech-
nung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Investitionsrechnung) für das per 31.12.2018  
abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 
 
Für die Jahresrechnung ist die Gemeindebehörde verantwortlich, während unsere Auf-
gabe darin besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen. 
 
Unsere Prüfung erfolgte nach anerkannten Revisionsgrundsätzen, wonach eine Prüfung 
so zu planen und durchzuführen ist, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahres-
rechnung mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften die Posten und 
Angaben der Jahresrechnung anhand von Stichproben. Ferner beurteilten wir die  
Anwendung der massgebenden Rechnungsgrundsätze, die wesentlichen Bewer-
tungsentscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind der 
Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet. 
 
Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung und die Jahresrechnung 
den gesetzlichen Bestimmungen. 
 
Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 
 
 
Schönenberg, 12. März 2019 
 
 
Die Rechnungsprüfungskommission 
 
 
 
 
 
_______________ _______________ _______________ _______________ 
Bruno Fehr Bettina Schiess Tania Seeholzer Patrik Seiz 
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Bericht zuhanden der Gemeindeversammlung der 
Politischen Gemeinde Kradolf-Schönenberg 
 
 
 
Bericht über die Prüfung der Jahresrechnung 2018 der Politischen 
Gemeinde Kradolf-Schönenberg 
 
 
Als Rechnungsprüfungskommission haben wir die Buchführung und die Jahresrech-
nung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Investitionsrechnung) für das per 31.12.2018  
abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 
 
Für die Jahresrechnung ist die Gemeindebehörde verantwortlich, während unsere Auf-
gabe darin besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen. 
 
Unsere Prüfung erfolgte nach anerkannten Revisionsgrundsätzen, wonach eine Prüfung 
so zu planen und durchzuführen ist, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahres-
rechnung mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften die Posten und 
Angaben der Jahresrechnung anhand von Stichproben. Ferner beurteilten wir die  
Anwendung der massgebenden Rechnungsgrundsätze, die wesentlichen Bewer-
tungsentscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind der 
Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet. 
 
Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung und die Jahresrechnung 
den gesetzlichen Bestimmungen. 
 
Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 
 
 
Schönenberg, 12. März 2019 
 
 
Die Rechnungsprüfungskommission 
 
 
 
 
 
_______________ _______________ _______________ _______________ 
Bruno Fehr Bettina Schiess Tania Seeholzer Patrik Seiz 
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Genehmigung durch den Gemeinderat der 
Politischen Gemeinde Kradolf-Schönenberg 
 
Der Gemeinderat hat in die vorliegenden Rechnungen 2018 Einsicht 
genommen und beantragt deren Genehmigung. 
 
Schönenberg, 2. April 2019 
 
 
GEMEINDERAT KRADOLF-SCHÖNENBERG 
 
 
 
Heinz Keller, Gemeindepräsident   ........................................... 
 
 
 
Marcel Hunziker, Gemeinderat   ........................................... 
 
 
 
Uschi Kessler, Gemeinderätin   ........................................... 
 
 
 
Peter Schrepfer, Gemeinderat   ........................................... 
 
 
 
Paul Stahlberg, Gemeinderat   ........................................... 
 
 
 
Hans Stark, Gemeinderat    ........................................... 
 
 
 
Max Staub, Gemeinderat    ........................................... 
 

Botschaft zu Traktandum Nr. 3 
 

Einbürgerungsgesuch von Ferati Semir,
Schönenberg 
 
Semir Ferati stammt aus Mazedonien. Er wurde 1994 in Münsterlingen TG geboren 
und wohnt seit Geburt in Schönenberg. Er ist gelernter Carrossier Lackiererei. Seit 
April 2016 arbeitet Semir Ferati als Mitarbeiter Qualitätsprüfung bei der IGP Pulver-
technik AG in Wil. 
Nachdem die Schweiz und insbesondere Schönenberg zu seinem Lebensmittelpunkt 
geworden ist, stellt Semir Ferati das Gesuch um Aufnahme in das Bürgerrecht der 
Gemeinde Kradolf-Schönenberg, des Kantons Thurgau und der Schweiz. Die nötige 
Eidgenössische Einbürgerungsbewilligung liegt vor 
Der Gemeinderat hat das Einbürgerungsgesuch geprüft und beantragt Ihnen, ge-
schätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, dem Einbürgerungsgesuch von Semir 
Ferati zuzustimmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ferati Semir 



85

Genehmigung durch den Gemeinderat der 
Politischen Gemeinde Kradolf-Schönenberg 
 
Der Gemeinderat hat in die vorliegenden Rechnungen 2018 Einsicht 
genommen und beantragt deren Genehmigung. 
 
Schönenberg, 2. April 2019 
 
 
GEMEINDERAT KRADOLF-SCHÖNENBERG 
 
 
 
Heinz Keller, Gemeindepräsident   ........................................... 
 
 
 
Marcel Hunziker, Gemeinderat   ........................................... 
 
 
 
Uschi Kessler, Gemeinderätin   ........................................... 
 
 
 
Peter Schrepfer, Gemeinderat   ........................................... 
 
 
 
Paul Stahlberg, Gemeinderat   ........................................... 
 
 
 
Hans Stark, Gemeinderat    ........................................... 
 
 
 
Max Staub, Gemeinderat    ........................................... 
 

Botschaft zu Traktandum Nr. 3 
 

Einbürgerungsgesuch von Ferati Semir,
Schönenberg 
 
Semir Ferati stammt aus Mazedonien. Er wurde 1994 in Münsterlingen TG geboren 
und wohnt seit Geburt in Schönenberg. Er ist gelernter Carrossier Lackiererei. Seit 
April 2016 arbeitet Semir Ferati als Mitarbeiter Qualitätsprüfung bei der IGP Pulver-
technik AG in Wil. 
Nachdem die Schweiz und insbesondere Schönenberg zu seinem Lebensmittelpunkt 
geworden ist, stellt Semir Ferati das Gesuch um Aufnahme in das Bürgerrecht der 
Gemeinde Kradolf-Schönenberg, des Kantons Thurgau und der Schweiz. Die nötige 
Eidgenössische Einbürgerungsbewilligung liegt vor 
Der Gemeinderat hat das Einbürgerungsgesuch geprüft und beantragt Ihnen, ge-
schätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, dem Einbürgerungsgesuch von Semir 
Ferati zuzustimmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ferati Semir 
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Botschaft zu Traktandum Nr. 4 
 

Wahl Rechnungsprüfungskommission (RPK) 
 
Für die Amtsperiode vom 1. Juni 2019 bis 31. Mai 2023 stellen sich folgende Personen 
für die RPK zur Verfügung: 
 
Mitglieder 
Fehr  Bruno  Kradolf   (bisher) 
Schiess  Bettina Schönenberg  (bisher) 
Seiz   Patrik  Schönenberg  (bisher) 
Seeholzer Tanja  Buhwil   (bisher) 
 
Suppleanten 
Berger  Monika Neukirch an der Thur (bisher) 
Gsell  Kurt  Schönenberg  (bisher) 
 
 
Wir freuen uns, dass sich die bisherigen Kommissionsmitglieder wieder zur Verfügung 
stellen und bedanken uns für diesen wichtigen Einsatz im Dienste der Gemeinde. 
 
Der Gemeinderat beantragt Ihnen, die oben aufgeführten Personen in die vor-
geschlagenen Positionen zu wählen. 
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Botschaft zu Traktandum Nr. 4 
 

Wahl Rechnungsprüfungskommission (RPK) 
 
Für die Amtsperiode vom 1. Juni 2019 bis 31. Mai 2023 stellen sich folgende Personen 
für die RPK zur Verfügung: 
 
Mitglieder 
Fehr  Bruno  Kradolf   (bisher) 
Schiess  Bettina Schönenberg  (bisher) 
Seiz   Patrik  Schönenberg  (bisher) 
Seeholzer Tanja  Buhwil   (bisher) 
 
Suppleanten 
Berger  Monika Neukirch an der Thur (bisher) 
Gsell  Kurt  Schönenberg  (bisher) 
 
 
Wir freuen uns, dass sich die bisherigen Kommissionsmitglieder wieder zur Verfügung 
stellen und bedanken uns für diesen wichtigen Einsatz im Dienste der Gemeinde. 
 
Der Gemeinderat beantragt Ihnen, die oben aufgeführten Personen in die vor-
geschlagenen Positionen zu wählen. 
 
 

Botschaft zu Traktandum Nr. 5 
 

Wahl des Wahlbüros 
 
Für die Amtsperiode vom 1. Juni 2019 bis 31. Mai 2023 stellen sich folgende Personen 
für das Wahlbüro zur Verfügung: 
 
Mitglieder 
Akermann  Silvia   Schönenberg   (bisher) 
Brändle  Jeanette  Kradolf   (bisher Suppleantin) 
Gsell   Nadja   Schönenberg  (bisher Suppleantin)  
Etter   Thomas  Neukirch a.d.Thur  (bisher) 
Eugster  Jürg   Buhwil   (bisher) 
Kissling  Ruth   Schönenberg  (bisher) 
Nobs   Michè  le  Buhwil   (neu) 
Rusch  Sonja   Neukirch a.d.Thur  (bisher) 
Vontobel  Peter   Schönenberg  (bisher) 
 
Suppleanten 
Altwegg Ruedi   Kradolf   (bisher) 
Meier Immanuel   Neukirch a.d.Thur  (bisher) 
Mettler Angela   Schönenberg  (neu) 
Segessemann Rolf   Kradolf   (neu) 
 
 
Ihren Rücktritt erklärt haben Bosshart Yvonne, Kradolf (Mitglied seit 1999), Damann 
Elisabeth, Buhwil (Mitglied seit 2011) und Hansruedi Neukom, Schönenberg (Mitglied 
seit 1996). 
 
Wir danken den zurücktretenden Mitgliedern des Wahlbüros für den langjährigen  
Einsatz zugunsten der Gemeinde Kradolf-Schönenberg. Wir freuen uns, dass es  
gelungen ist, für die freien Posten interessierte Nachfolger zu finden. 
 
Der Gemeinderat beantragt Ihnen, die oben aufgeführten Personen in die vor- 
geschlagenen Positionen zu wählen. 
 



88

Notizen
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